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2 Gents 


Nückzug allgemein? Draſtiſche aa Mahnahmen! 


| Polizei wird alle feſtnehmen, F 
So ihilderu wenigitens London und Paris, "m me mein 
die Lage. 


Deutihe weichen unter Kampf. 


(Seliefert von der „Alfozlirten Preffe* und den „United Bre& Allociaitons”.) 
London, 3. DE. In Belgien and Nordfranfreid, haben die 
ichen den aröhten Rüdzug des ganzen Krieges begonnen. Heſundheitstommiſſär Dr. John 
Von Lens bis nach der Nordſee — fünfzig Meilen in der Luftlinie 2 Robertſon mobiliſierte heute die 
— iſt dieſe Bewegung im Gange. Die Deutſchen leiſten indeß auch auf —* a 2 * 
op - . q . * 1 9a e 30 
dem Rückzug noch hartnäckigen Widerſtand. Auf fein Erfuchen wies Wolizeichef 
And; die belgiihen Kanalhäfen jheinen aufgegeben zu fein. | Alcod feine Mannen an, "auf alle 
Britiiche Kriegsichiffe bumbardierten wieder Tiftende und Zec- Leute Jagd zu machen, die auf der 
brünge, die befaunten Stübpunfte der dentihen Tanchboote. Die Deut: zum. in öffentlichen Gebäuben, | 
ichen bringen bereits ihre Nüftenbatterien nadı dem PBinnenland; fie | en, Miefe ME — Be 
3 B * * ha 
jesten die flandrifchen Städte Noulers und Menin in Brand. das Taſchentuch vors Geſicht zu hal— 
Britiſch⸗amtliche Berichte von geſtern Abend melden neue beitifche ten. Ale diefe Sünder follen, jallz 
Erfolge ſüdlich vom La Baſſee-Kanal und dentſches Zurückweichen an ſie beute von einem Schergein abge: | 
einer weiten Front. faßt werden verwarnt, von morgen 
Britiſches Hauptquartier aber ohne Gnade feſtgenommen und Ber, 


in Frankreich, Ott. Brehdepeide.) | nem Richter vor geführt werden, der in Berfi Idet deutſchen Reichsk d 
ge > ne 2 © — ii ‚ Der iin Berlin meldet — zum den n Reichskan man . 
E3 wird berichtet, das Feldinarigall Saigd Streitfräite Ramicourt, en. men es fih um erftes Ver: | ” ö eutſche qhetanzler ernannt worden 
Gouy, Le u 


e Catelet und Sequchart genommen und mehr als 2000 Ge- | gehen handelt, eine Stanbpaufe hate | 

fangene gemadt hätten. Pie amtliche Beitätigung jtcht nody aus, ten und fie auf die Gefahr aufmert 
a — Zn — Js s 

Zonden, 3. Oft. Der heutige Bericht des franzöfiihen Kriegs. ||am maden wird, die ihren Mit- | 

tc3 Itutete, wie folgt: Infolge der Hortihritte der Alliierten in ‚lan 6 es Mu ee 
Sk ee ee ee — — SAN | Handeln erwächit. Handelt es 

dern vor Cambrai und St. Quentin, fowwie feiner jchmeren Verlufte wegen | aber um einen Wiederhol — 


iſt der Feind gezwungen worden, ſeine Linie bedeutend zurückzulegen. ſo ſollen fie mit einer empfindlichen 
Er hat von bis Armentierres ſeine ausgezeichneten Stellungen, Geldſtrafe belegt werden. 


RUE En u Se ulag über— E * ** Kay url; 

die cr feit dem Beginn des Schübengrabenfrieges gehalten hat, aufge- |. u ee —— marſchall v. Hindenburg der mit dem Kaiſer nach Berlin gekommen 
— £ * di zolig ochbe it 

geben. Aniere Truppen folgen den Deutſchen auf dem Fuße, da dieſe 


— et r ‘ 3 
J Hohbahnbalteftellen, um ale! war — Ex-Kanzler v. Hertling, Er-Vizekanzler v. Bayer and verjchiedene 
Rückwärtsbewegung nicht unerwartet kam, und dabei erlitten Letztere Leute zu verhaften, die ſpuckten, doch Reichsſtaatsſekretäre zugegen. 
bedeutende Verluſte und büßten Gefangene ein. 
fein 2 Sünber. 


en ie, wie ber Poliz eichef dem a. — — * a cu 
k a OR! (Brinz Marimilian als Friedensfreund ımd als Gegner der 
Parijer Bericht. 
Zeit terhin 


Alldeutſchen bekannt. Er wurde ſchon früher, nach dem Sturz von Dr. 
> & . nn > 

wird der Polizeichef | Michaelis, als Kandidat der Gemähigten für das Kanzleramt erwähnt, 

Rari ge 2. Donr} a u 

5 Faris, 3 . Dit. (Havas-Tepeide. —— Der „Matin“ meldet, daß die | auf N Geſundheits⸗ erhob jedoch aus dynaſtiſchen Gründen Einwand dagegen, dat; fein Name 
») 1 8 
Deutſchen ð — räumten, das ſie vier Jahre hielten, und daß der dentſche ne die Ordinanz, welche | ,, vor dent Raifer gebracht würde, E3 waren aud) einmal abentenerliche 
Befehlshaber ale Transportmittel in Dienit genommen habe, ſogar a 
I , ( ° * 
Saublarren nnd Körbe. , vorheriges Sprentelit ver rbietet, un— 


Kehren der Bürgerſteige ohne . .. or ö 
Serichte verbreitet, dal; eine Bewegung im Gange jer, den ‚Sailer zu 
I ' 
* — * — nachſichtlich durchführen. Das Auf: | entthronen und den Prinzen Marimilian an ſeine Stelle zu ſetzen!) 
9 f f Brü J —— 
Alliiertenflieger werfen über Brüſſel tauſende von Flugblättern irbefit des Gtaubes trägt, mie ber 


herab, worin der belgiſchen Bevölkerung gejagt wird, jie jolle nur nod) |Rommiflär erklärt, viel zur Verbrei | De ſterreich, Deutſchland und Friede. 

in wenig lä zeduld haben, die Stunde der Befreiung ſei nahe. tung von übertragbaren Krantkeit a 

* = ge — — — —— * u | bei 3 * Krankheilen Amſterdam, 2. Olt. In ſeiner Rede im Unterhauſe des öſterreichi- 
2,0. * 150 eKriegsan tehende | Pils * j 

ungen uf der Stän ichen Neichsrats amı Dienstag betonte Herr dv. Suffaref, daß die X Rage 


Mitteilungen über den Berlauf der Kämpfe an der toeitlichen Front: Ba nn 2 5 . 
dördlich von Vesle rüdten franzöfifhe Truppen bis über Loivre hinaus | _ , bon te die wegen des Ausſcheidens Bulgariens aus dem Kriege ernſt, aber keines— 
Leute, die huſten oder nieſen, nicht 


—— In dem nördlich von Reims im Gelände von Neuvilette erzielten te, 1 N N iwegs fritifch fei, denn die Zentralmächte hätten ausreichende militärtiche 
die Deutichen mit ihren Gegenangriffen feine Erfolge. In der Cham- rer müffen ih auf nad: | Maßnahmen getroffen, um die Lage zu Kären. Wir madjen gute Fort- 
pagne wurde geſtern der Kampf vom nachmittag bis zum abend wieder —“ Eingreifen bon Seiten ichwitte, erklärte der Minifter des Weiteren, und wir Fünnen den Ent- 
fortgefegt und die Franzoien eroberten Challerange. Deutiche Truppen | des Geſundheitstommiſſärs gefaßt | — — We : a ; = 
madhten große Anstrengungen, die Franzoien aus dem Walde ſüdöſtlich machen. Er wird, wie er heute an— wicklungen auf dem Balkan mit Ruhe entgegenſehen. An dieſer Front 
von Orfenil, in den fie eingedrumaen waren, wieder zu vertreiben, aber Fo ihre Theater einfach fehlte: | jtehen uniere Truppen Schulter an Schulter mit den Dentjchen, ein Be- 
es gelang ihnen nit, wogegen ihre Verluite bedeutend waren, nd fie | |ben. Diefelbe Vorſchrift findet auch weis unſeres unerſchütterlichen Bündniſſes. 

büßten mehrere Gefangene ein. Heute in der lauf Kirchen, Sonntagsichulen, bie Vie in der Schladt, jo werden wir aud) Sand in Sand Dezitaltd) 
unſerer Friedenswünſche nebeneinander herſchreiten, dabei dürfen wir 


Frühe wurde der Angriff — —— 
origefebt | arogen Ihenter im Geichäftspierte! 
L ie 
jedod) unsere Mugen nicht von der Ichredliden Kriegsfurie abiwenden, 
wird fortaefeßt. Die damit betrau 
. = \ Mini Yo $ ) \ 
Hände in dein Schulen aut Sb, | leidet, Zum Schluß faate der Mintjter: Niemand Fanır ums zivingen, 
im Auftrag des NKommilfärs eine) 
Dftodber, Da Deutichland noch immer nicht das Ab— 
ein. : cine fofortige Antwort verlangt. Die deutiche Regierung wollte neue 
deſſen ſich Großbitannien weigerte. 


uſw. Anwendung. 
denn es wird immer klarer, welch gewaltigen Schlag die Menſchheit auf 
ſten Aerzte und Inſpektoren des Ge— 
Dr. Ben Reitman, einer der In- auf unſere Rechte zu vorzichten, aber wir ſind rmittlungen bereit. 
Unterſuchung der billigen Herbergen | 
daß die Inſafſen amjcheinend nicht | Tonmen über die Nusivechilung von Gefangenen zotichen ihn und Groß. 
| Aragen zur Sprache bringen beziiglib der Gefangenen in China und 
Bulgarijche Deferteure zurückgetrieben. 


8 
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| 
|Robertfon droht Filmtheatern. 


| Sie werden geiklofien, wenn fie Nieier, | 
Hufter oder Spuder nicht an die Luft | 
feben. — NRüdgang in der Zahl der 
Influenzafälle. — Arbeitshausfarm. 


| 
| 
| 
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„49 Meilen in der Stunde!” 


Badiiher Prinz wird Reichskanzler. 
Okt. Der badiſche mutmaßliche Thronfol— 
Prinz Maximilian, iſt — wie wenigſtens die „Zeitung am Mittag“ 


Amſterdam, Holland, 3. 


oO 
U, 


| Andere Berliner Zeitungen teilen mit, daß der bisherige Nizc- 
| fanzler v. Bayer es endgiltig abgelehnt habe, jidh zum Kanzler maden zu 
n| laſſen. 

Eine Kronratsſitzung fand im Kanzlerpalais 


Abend ſtatt. Kaiſer Wilhelm füh 


zu Berlin geſtern 


+ 
Fit 


den Vorſitz, und“'es waren auch Feld— 
Lens 


Ne 


17t 


an 


kuill 


Droht Filmtheatern. 
Leiter von Filmtheatern, 


In Berliner Darſtellung. 


DIE (licher London.) 


Rerlin, 8. 


Das deutihe Sauptauartitr be- 
richtete heute Nadymittag, dab Lens in der Dienitagnadt geärummt wurde. 

An jelben Abend wurde audy) Armentieres geräumt, 

Das Hauptquartier derjihert, dak jtarfe feindliche Angriffe auf 
die neuen deutichen Linien forwohl nördlic; wie jüdlich von St. Ouentii | 
geidjeitert jeien. 

„Beim Wegzug aus Mrmentieres md 
weiter, „beiegten die Deutichen Hinteritellungen öttlid von diejen 
ten. 

Geitern bombardierten die Briten die von uns aufgegeben Stellun: | 
gen, umd dam drangen fie über die Fleurbaix-La BaſſeeHulluch-Linie. 

An der Flanderniront wurden feindlihe Ang riffe son Staden und | 
nordweitlih und weitlih bon Roulers abgeſchlagen.“ 

Berlin, > Ofkt. Das Große Hauptquartier berichtete 
rigen MNbend 

„Seltige teilweije Gefechte fanden in Ylandern 
pagne jtatt. Vor Cambrai verjirid) der Tag rudig. 

In Flandern, auf beiden Zeiten von Cambrai, 
pagne wehrten wir heftige feindliche Migrifte ab. Sn rubigen Ab- 
ichnitten der Front nad) St. Quentin, nordweitlic von Neims md weil 
lid) von den Mrgonnen zogen twir Zeile unferer verjpringenden Linien 
nah Stellungen im Sintergrunde zurid. 

Nördlich von Staden (Belgien) madten wir bei der Abwehr feind- 
Jider Angriffe etwa 100 Gefangene. Der Feind griff auf beiden Seiten 
der Landitraßen an, weldie ven Npern nad Roulers und Menin führen, 
und fahte in Ledeghem Fub. Wir eroberten durch einen Gegenangriff 
den öitlihen Teil diejes Plates. | 

Feindliche teilmeiie Angriffe füdlih von allee wurden zuriid- | 
geſchlagen. | 

Der fünfte Tag der Schladjt von Cambrai endete abermals in völlt- | 
gem Miherfolg für den Feind. Nördlich von Sancourt Ihlugen — 


Nr 
zu Ve— 
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“, ſagt der Bericht noch London, 


Stab: 


l 
t 
Berichte zeigen Rüdgane. 

heute eingelaufenen Serichte 
über die Influenza- und Lungen 
eutzündungsfälle des geſtrigen Ta 
ges laſſen eine Abnahme in der 
Zähl der Fälle erkennen. Während 
zeſtern 438 Influenza- und 316 
Lungenentzündungsfälle geme Ipet | 
| wurden, wurden heute nur 397 In: | 
fluenz und 275 | 
dungsfälle gemeldet. Die Zahl. ber | 
heute gemeldeten Iovdesfäl ie infolge | 
|von Influenza betrug 23 ‚ infolge von | (Eine Londoner Mntmahung geht dahin, das Wwahrjceinlid dieie | 
‚Lungenentzündung 5 1. „Deiertenre” in Wirflichfeit die Truppen feien, die ji ans Serbien 


, 
I 
| Vergleih mit Vorjahr, zurüdgezogen hatten, nuter den Bedingungen des bulgariichen Waffen- 
I 


I 


DI 


Die Unterfuhung der Schulkinder | 
dem Gebtet der Zivilifatton dur) dei in die Nänge gezogenen Streit cr 
fundheitsamts berichten, daß die Zus], .. s ' ‘ ge gt: z 
fpeitoren des Gejundheitsamtg, hat | . » 
England wird ungeduldig. 
in der Stadt gemadt. Er berichtete, | 
tier Der 32 a zu leiden hät— | britammien unterzeichnet bat, fo wurde jekt von der britiihen Regierung 
der Auswechſlung von gefangenen Mannſchaften deutſcher Tauchboote, 


unter m geſt— 


und in der Cham— 


Amſterdam, 3. Oft. 
welde über Wien ging, bejagt: 

„Die Dejertenre, welde anf Sofia vorgerüdt waren, find nad 
Wlalnja und dem Vitz-Engpaß zurückgetrieben worden. Cs bejteht Feine | 
Gefahr für die Hauptſtadt.“ 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
I 
| 
* 
I< 


umd rı der Cham- 


120 


zur 


| 
| 


Dat; die Lage, foweit weniaftens, | ſtillſtandes.) 
noch nicht abnorm iſt, iſt, wie der 
Geſundheits erklärte, aus — 

8 — nz, | IC det: 
einem Vergleich stoifchen den Todes- 
— 
fällen in der letzten Septemberwoche sencral 


dDiefes und des Worjahrs zu erfehen. | Wien eingetroffen, um id emer t 
In der letzten Septemberwochend ——— ne den —“ —* ——— in Worfeniltnd — 
a ee ee 833 z 2 TREE orjahrs be Id iſt der Entſchluß gemeint, bei den Alliierten um Waffe ( ach⸗ 
— —*—*— PER WEN DENE: * —— —E — a * in Er a a. |zufuchen. Much verjicherte er, dal; er fich noch immer als Oberfommtan- 
Reiter füdliy drängte der YJeind zeitweilig über Abancourt, — diefes Jahres betrug ſie dierender der bulgariſchen Streitkräfte betrachte.) 
uigny und ſfüdlich von Blecourt nach Cuvillers vorwärts. Unſer Angriff | eos ge A fetten fedhz sehn Zageı | 
warf ibn über Nbancourt und PVBantigun zuriid und rot: te die tapferen | eat bie Stabt 11 "Eobesfälle — 4 
| 


an 


en Paris, 3. Dir, Eine Wiener, über Balel gekommene Depeſche 
4 r 


Gm 
uU x 


Obe rbefehls haber der bulgariſchen Armee, iſt in 


Operation zu unterziehen. 


N * kr 
Jecow, 


9— 
Ban— 
— ——— — — — — —— — — — — — 


Geſundheitstommiſſär heute die 
Ueberführung aller an Diphtheritis 
und Scharkachfieber leidenden Pa— 
tienten nach dem Hoſpital für übers 
tragbare Krankheiten an. Im 
erhielt heute aus Welbington eine | Sountyhofpital [ ift genügend Raum und dem Ubmafjerkanal gelegen. 
‚Sendung von 100 Flächen Lungen= | für die Unterbringung von Kranten/Yuf fehterem werben die nfajien 
—— — die er bei ſeinem beider Art, da von den 2700 vor- vom Arbeitshaus nach der Farm be— 
Aufenthalte in Yundeshaupts | Handenen Betten nur 1800 beſetzt fördert werden. Die Stadtverwal— 
| tadt bei ber ärztlichen Bildungscn- find tung rechnet darauf, daß auf.der! 
ſtalt der SHeeresverwaltung beitedt| Heute pormittag entfandte das Farm alles für das Arbeushaus nd- 
hat, Das Serum it zur Verhütung | C’ejundheitsamt Snfpektoren nach jes | fige Gemüfe gezogen werben fanıı. 
‚dreier beridjiebener Typen —* Lun⸗ dem Hoſpital der Stadt, um feſtzu— Der Kaufpreis beträgt $108,000. 
gen te tzünd dung beſtimmt. Die vierte ſtellen, wie viele Infl uenza— und Die Stadt wird heute die Sonder: 
| Urt ber — iſt nicht tötlich Lungenentzündungspatienten ſie ente fteuerbücher abfehliehen und fie dem 
oder nur jelten. Das Geſundheits⸗ halten, wie viele Betten verfügbar Couniyſchatzmeiſter zuſtellen, damit 
amt wird Aerzten das Serum zur find, und wie fie der Lage Herr wer: | er gegen bie rüdftändigen Steuerzab: 


gelegenen Dorf. Bon dort Liegt der ittarfe Stüßpunft der Bolihanifis, { 

Nols 9 — z de snho (nn * 

Velsk, nur 40 Meilen entfernt, aus dem Letzterer hin und wieder kleine Verwendung in Familien koſtenfrei ege Ale Hofpitäler wurden ange- vorgeht, Weriweigert er bie Un- 
mielen, für Influenza⸗ und Lungen-⸗ nahme der Bücher, ſo wird die Stadt 


Kanonenboote entſenden, deren Mannſchaften dann landen und amerika⸗ abgeben. 
ündungskranke gewiſſe Stoch- herfuchen, ihn durch ein Mandamus— 


niſche Abteilungen angreifen, worauf ſie ſich jedoch immer ziemlich ſchnell Das Gefundbeitäamt —* 
auf ihre Schiffe zurückziehen. Die Bewohner diefer Gegend iymathi- | rm — “ * 
—— — er an i Serum gegen Lungenentzündung % dieje ı 
teren größtenteils mit den Bolihiwifis. * ve sen genen * 2 mwerfe zu reſervie eren und für dieſ verfahren dazu zu zwingen. 
jetb] * einem Jahr her. * Stockwerte ein Behandlungsſyſtem Da Sountyieameifter hat, als 
= wird behauptet, da das aus Wafb: 33 m Hofpital 
Don Griechen befest. — von Feinde born, einzuführen, das dem im Bofbital zen die Bücher nicht, tie borgefchrie- 
2: x | 29 hriebene Serum deilet;zir übertragbare Krank: iten gleich | ben, am L September übergeben 
Salonifi, Oftober. Die Bejegung des öftlihen Mazedoniens | tt, da es mit Del zubereitet ill. a au Ba 
jeitens der griechi ſchen Behörden hat heute begonnen. Der arichiihe) Schafft Raum im Countyhoſpital. Farm für's Arbeitshaus. 6 a 


Dune des Innern hat fi in Begleitung von Beamten und O Offiieren Um Raum im Countyhofpital für) Am Montag wird die Stabi, wie 
bon Saloniki nad) den befreiten Bezirken begeben, um ihre Zeitung zuiYufluenzae und Lungenentzin- | Stabttämmerer Pite heute ankün— 
Ceſet die „Sonntagpoſt. 


Arbeitshauüs abſchließen, für die die 
Bürgerſchaft vor zwei Jahren Pfand— 
> im Betraae von $200,000 be= 
willigt hat. Die Farm tft 371 Uder 
groß und nahe der Yoliet Landftraße 


— —— ⸗ Verteidiger von Blecourt vor der Umzingelung durch zufzweifen als in der gleichen Pe: 
den Feint riode im Vorjahr. 

Quentin, nur noch deutſche Erkun— 
dungsabteilungen waren, iſt vom Feind beſetzt worden. 

In der Champagne nahmen die Franzoſen ihre vereinten Angriffe 
wieder auf. Dieſelben brachen zuſammen. Oertliche Breſchen wurden 
abermals durch Gegenangriffeé größtenteils geſäubert. 

In örtlihen Streitzügen warfen wir die Imerifaner 
und aus dem Malde de Ogons und anftoenden Yinten hinaus,“ 


Die Kämpfe im nördliben Rußland 


Krdhangel, 1. Oft. (PVeripätet eingetroften.) Amerifantihe Truu 
pen find von denen aller Alliierten in jüdweitliher Richtung von Ardı- 
angel vorgerüdt, und zivar bis zu einem 35 Meilen jüdlic von Shenfetrst 


in weldem geitern 


rer 
Kill 


I 
| — gegen — — 
Robertſon 


to 
ALL 


der 


zurück 


m 
Ö. 


in 
iſt. 


übernehmen. dungsfälle zu fhaffen, ordnete der digte, ben Kauf einer Farm für das 


Fine vom Montag datierte Depeche Ans Sofia, | 


Gr pro- | 
(Bermutlid) | 


Oftober 1918. — % 5 Ihr Ausgabe 


Von Raſſegenoſſen erinoffen.. 


| Sm Verlaufe eines Streites wurde 

'geitern abend an Wood und Fulton 
Straße der S2jährige Farbige Elif- 
ford Gapanaugh, Nr. 1625 Fultoi 
Straße, von einen Raflegenojfen 
erfchoffen. Als mutmaßlichen Täter 
fucht die Polizei, bisher jedoch ohne 
Erfolg, einen gewilfen Dominik Kill, 
der gleichfalls in jener Nahbarichaft 
wohnen fol. 


STATEMENT 


IOF THE OWNERSHIP| 


MANAGEMENT, 
CIRCULATION ETC.,, 


Required by the Act of Congress 
of August 24th, 1912, 

of ABENDPOST, published daily, 

except Sunday, at CHICAGO, ILL., 

for October 1st, 1918. 

State of Illinois, } 

County o£ Cook, je 


Before me, a notary publie in and | 
for the State and County aforesaid, 
personally appeared F. J. OTTE, 
who, having been duly sworn, 
ascording to law, deposes und says 
that he is the business 
of the ABENDPOST, und that the 
following is, to the best of 
knowledge and belief, a true state- 
ment of the ownership, manage- 


mana zer 


is 


ment, ete., of the aforesaid publiea- verloren aegangen, während cs 


his | 


| 
| 


"Published and .istributed a 
permit No. 175, authorlked By 
the Act of Oct. 6. 1917. on file 
at the Post Office of Chicago, I. 


By order of the President, 


* A. S. Burleson, 


Postmaster-General, 
nljeiteloteieleleteteisteteisteinteteleiere 
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2 Cents 


Bleibt auf Tagesordnung. 


Senat zieht Frauenrechtszuſat in Wieder⸗ 
erwäguug. 


Mititärifches. 


(Selictert von der „Alfoslirten Breife* und den „Uniter Breb Affoclattons*.) 
Waihington, 3. CH. Die Nejolution betrefis eines Frauenſtimm⸗ 
rechtszuſatzes zur Bundesverfaſſung — jüngſt im Senat nur 2 Stim- 
Zweidrittelmehrheit zurückgeblieben wurde heute 


30. Jahrgang. — Nr. 235. 


men hinter einer 
abermals auf den Senatsfalender für fünftige Beſchlußfaſſung geſetzt. 
Durch mündliche Abſtimmung nahm der Senat cinen Antrag des Aus · 
ihun.orfigers Jones an, die Sahe in Wicdererwägung zu ziehen. 


Bei den Amerikanern in Sranfreic. 
2. &., 3. Okt. 


Waſhington, 
dings: 

Eine noch unvollſtändige Zählung des Materials, das von Ameri— 
kanuern, welche zwiſchen der Maas und dem Argonnenvalde borrüdten, 
wahrend der Testen Woche erbeutet wurde, ergicht 120 Geihüte aller 
Haliber, 750 Schanzenmörſer, 300 Mafidiinengewehre, 100 fdhwere 

zftwagengeſchütze, tauſende von Artilleriensichoiien and Kundert- 
J von Stleingeweärpatrunen. 


General Rerihing depeidhiert nener- 


Amerifanifches Kriegsboot verloren, 17 Tote! 
6, 3. Ohr. 


Wajhington, D. Das Kriegs sboot der Ber. Staaten 


'„zampa“, ein früherer üftemundjkutter, ift vor der Küite Englands 


Patroldienit am 26. September berridj- 


tion for the date shown in the above | tete, und 117 Mann fanen um. 


the Aet 


24th, 


caption, required 
Congress, August 
embodied in Seetion 445, Postal 
Laws and Regulations, printed on 
the reverse of this form, to wit: 
That the names and addresses 
of the publisher, editor, managing 
editor, and business manager are: 
Name of publisher, THE ABEND- 
POST COMPANY. 
POST OFFICE 


99x 


aD 
ILL, 
Editor, 
223 


by 


792 


ADDRESS, 223- 
W. Washington St., CHICAGO, 


PAUL F. MUELLER, 
-225 W. Washington St., 
CHICAGO, ILL. 
Managing Editor, PAUL F. 
MUELLER, 
223-225 W. Washington St., 
CHICAGO, ILL. 
Business Manager, F. J. OTTE, 
223-225 W. Washington St., 


CHICAGO, ILL. | 


(Give | jandt, aber der Senat hatte feinen Entihlus daribe 


| 2. That the owners are} 
| names and addresses of individual 
jowners, or, if 

| the 
stockholders, owning 


per more 


its name and 

addresses of 
or holding 1 
[the total amount of stock.) 

PAUL F. MUELLER, Chi 
Nl.; N. C. HENRICH, Chicago, 
L. II. LANGE, Chieago, Ill.; F. 
OTTE, Chicago, Il. 

3. That known bondholders, 
Imortgagees and other seeurity 
1" holders, owning 1 
| 
| 


names 


eent. or ot 


c3go, 
J. 


the 
or holding 
o" more of 
mortgages, or 
(I£ there 


other seeuri- 
are 


ur 
tics are2 
state.) 

FRITZ 
Ohio. 

4. That the {wo paragraphs next 
above, giving ihe names 
stockholders, and security 
holders, if any, eontain not 
| the list of stockholders and s 
| holders they appear 
books of the eompany, 
where the 
seeurity holder appears the 
the company trustee 
other fiduciary relation, 


NONnC, 


GLOGAUER, 


Cineinnati, 


of 
owners, 


the 


48 


upon 
eases stoekholder 
upon 
of 


books as 


| 
| 
| 
| 


or in aly 
tion for whom such trustee is act- 
ing, given; also that the 
Itwo paragraphs eontain statements 
embracing affiant's full knowledge 
urd belief as to the eireumstances 
and conditions under, which stock- 
holders and sceurity holders who | 
do not appear upon the books of 
the eompany as trust=e, hold stock 
jand securities in a 
Ithan that bona-fide 
land this 
|believe that anv 
association, or eorporation has any 
interest, direet indireet, in 
said stock, bonds or other securi- 
ties than as so stated by him. 


iS 


capacity 


of a 





other person, 


or 


That the average number of 


copies of each issue of this publiea- | 


tion sold or distributed, through the 


Imails or otherwise, to paid sub- | 


seribers during the six months pre- 


(This information is 
from daily publications only.) 
F. J. OTTE, Business Manager. 
Sworn to and subseribed before 
me this 1st day of October, 1918. 
JOHN ZIEL, Notary Publie. 
(My ceommission 
16th, 1922.) 
— — — — — —— — — — 


Member of the Associated Press. 
The Assoeiated Press is exelusivelv 
er.titled to the use for republieation 
of all news dispatches eredited to it 
or not otherwise ceredited in this 
paper, and also the local news "ıh- 
!ishcd herein. 


expires April 


the | 


of | 
1912, | meine, 1 briiiicher Offzier and 5 zi.:ififtifche Angeitellte, 


| 


| 


| 
| 


I 


| 
| 


a eorporation, give | 
and | 


1.; | 


per | 
total amount of! 


SO | 


wundet 1. 
the | 


only | 
ecurity| _ 
Sein 
but also in 
or| 
| meldete di 
daß ſie geſtern Abend in einer Broad- | 
Iwan Elettrifchen 
the name of the person or corpora- | 


| 


sald | 
gelegenen Wohnung begleitete, 


| 


I 


| einen 


other | 
owner; | 


I , * 25 wa 
affiant has no reason to | ftern abend im Hausflur ihrer Woh: 


! 





required | 


| 
| 


| 
| 


| merfte das 


lang es, 
| Sicherheit zu bringen. 


| hier 


ask the date 49 337 
shown above is 9 


linter den Imgefommenen jind 10 amerifaniihe Off 


fiziere, 102 Ge- 
Mit allen Ein- 


selheiten wird noch zurüdgehalten. 
Zimerifanifches Srachtichiff zerftört Tauchboot. 


Okt. deutſche U-Boot, welches am 7. Auguſt 
den franzöſiſchen Kreuzer ipetit Thours“ in europäiſchen Gewäſſern 
verſenkte, wurde gleich —— durch Geſchützfeuer eines amerikaniſchen 
Frachtdampfers zerſtört, wie man jetzt hier erfährt. Dign ſah noch Trüm⸗ 
merſtücke des Tauchbootes an der Oberfläche 

Brigadegeneräle befördert. 

Waſhington, D. C. 3. Oft. Elf Brigadegeneräle wurden heute von 
Präſident Wilſon zu Generalmajoren für die Zeit des Krieges ernannt. 
Es ſind: Guy Carmeton, de Roſey C. Cabell, William H. Hay, Frank L 
zn Edmund Wirtennwer, Mark X, Heriey, Henry Servey, Clement‘ 
M. 3. sslagler, Charles D. Rhodes, Sofeph D. Leid; und, Hanfon €. Eiy. 

le wurden vom Präfidenten 8 Ktapitäne der Flotte zu zeittweili« 
gen Stontreadmirälen befördert wie folat: 

Newton A. MeCully, Henry F. Bryan, 
Waſhington, Guy Hamilton Burrage, 
Brittain und Samuel S. Robinſon. 

Der Präſident benachrichtigte den Senat, 
nung von Generalmajor William Crozier als 
zurückgezogen habe. Er hatte dieſelbe am 13. 


New Norf, 3 gr 


VBaua 


T, 


Andrew T. Long, Thomas 
Aſhley 9. Robertſon, Carle B. 


daß er die Wiederernen⸗ 
Chef des Geſchützweſens 
Dezember v. J. einge⸗ 
r gefaßt. 


Donnerstags Verluſtbulletins. 


Waſhington, 3. Okt Das Kriegsamt veröffentlicht heute folgende 
Lerluſtberichte aus Frankreich: 
Am 
Gefallen im Kampf 92 
Vermift im Nampfe 33. 
Schwerverwundet 110. Zuſammen 250. 
Am Nachmittag. 
Gefallen im Kampf 95, Wunden erlegen 13. 
Vermißt 35. 3uſammen 27. 
Schwerverwundet 102. Im Ganzen: 497. 
Tot durch Unfall uſw. 
Marincekorysverfmit: 
Schwervrrwundet 24, 
Sermißt 1. 
in Banden des Feindes 1. 
Zuſammen: 32. 
Mit den obigen Armeeverluſten: 529. 


3* 


Vormittag. 
Wunden erlegen 14. 
Krankheiten erlegen 1. 


2 


Gefallen 4 
Wunden ericgen 1 


In unbeſtimmtem Grade ver— 


Der nette junge Mann. Der brave Peperl. — Ein Rei— 
ſender kommt zum erſten Male in 
Händedruck loſtet jungem Mäd- die größere Stadt A. Da er den Weg 
chen wertvollen Diamantring. von einem Bahnhof zum andern 
In der Town Hall Bezirkswache nicht kennt, fragt er den kleinen Pepi. 
e 22jähriae Carrie Meyers, | Ziemlich bereitwillig zeigt ihm der 
Kleine den Weg. Nun qibt der rem: 
‚de den Kleinen als Belohnung ein 
machte, | Zweihelferftüt mit den Worten: 
vor die, „Nun, was wirt du denn mit dem 
|Gelde machen?" Worauf Pepi ant» 
Dort |wortet: „I geb’3 da Mutta.— Der 
verabjchiedete er fich mit einem herz: |fFremde gibt erfreut dem Kleinen eim 
haften Händedrud. Leider zu fpät be= | Awanzighellerftüd und fagt zu ihm: 
junge Mädchen, daß er|,„Du bift ein braver Junge. Und was 
ihr bei dieſer Gelegenhe eit unbemerkt wirſt du denn mit dieſem Gelde ma— 
Diamantring im Werte von chen?“ Pepi antwortet ſiegesbewußt; 
5200 vom Finger gezogen hatte „Do tu i mir Zigaretten kaufen!“ 
Der 824 Sunnnitide Ave. wohn: | und eilt davon 
haften Frau Anna Xoeffler wurde ge: | 


die Belanntichaft 
eines netten jungen Dannes 
der fie auch Ichließlih Bis 


Tür ihrer im Haufe 934 Leland Ave. 


nung bon einem Kerl, der anscheinend | 


|dort auf der Lauer gelegen hatte, ihr 


das $8 enthielt, ent: 
frehen Spikbuben ge= 
nit feinem Raube in 


Geldtäſchchen, 
riſſen. Dem 
ſich Chicago und Umgegend: Klar heute 
Inbend, wahrſcheinlich auch morgen; 
etwas wärmer morgen. Leichter, verän- 
derlicher Wind.«“ 
: Im Allgemeinen klar heute 
nordweſtlichen Teil 
ördlichen morgen wärmer. 
beute abend, wahricheinlich 

Steigende Yuimoarıne, 

tllar ımd Fühler beute abend, m 
und mittleren Zeil leichter Fraik, 


Die — Inſfſtuenza. 
New Dort, 3. Ott. ES wurden und 
heute 999° neue Kranfheitsfälk ab 
von ſpaniſcher Influenga angemel—⸗ PR — 
det, und außerdem 48 Todesfälle. Anpiana: 
—8 53 6rfron * 5 | nördlichen 
Dadurd) ſind die Erlranfungen wãh⸗ Morgen tlar md wärmer. 
rend der lebten 24 Stunden um 7| stieder Mishigen: Nlar und. Froft, wahe 
s 2. 5 5} die | fheimich fchr verer, heute abeny; im ſüdöſtlichen 
Prozent geitiegent, während ſich vr Teil Fühler, Viorgen Iar und wärmer, 

Zahl der Todesfälle um 10 vertins —— 

gert hat. Im Geſundheitsamt wur— morgen: 6:50, 
den ferner 125 Erkrankungen an Heute abend 5:92 
Lungenentzündung angemeldet, und 

bie Zahl Derer, die ihr erlageı,- be 

lief ſich auf ſiebenundſechzig. 


— —·— — 


abend 
heute 


Jilnoie 


morgen, im 


ilnp 
Uar 


Son 
menangang, 
Monduntergang: 
Temperaturſtand. 
Nachſtehend det Teuperaturſtand nach 
den amtlichen Angaben des Wetleramtes 
on neiiern nachnutiag von 3 Ubr.an: 


; Uhr. nacdn — zUhr morgens. 
Uhr nahmn.. :: 4 Ubr-niorgens..,.di 


— Stoßſeufzer. Jetzt hab' ih 
Aver7 j 5 Uhr nachm. .. ... ‚ Fllhe morgens. ... 
meiner grau erit zu Weihnachten eis] & Mb | 2 ee 
nen neuen Regenſchirm gekauft, und ?* —B u... | 7 Ubr moraend. ...50 
* 8 Uhr abends. . . . .N ens . 
zu Oſtern hat ſie ſchon wieder einen Jn — in mornend. 1 
gebraucht!” — „Ja warum denn?“ 10 Une abends Ubr born... DU 
— „Weil der alte Schirm für ihren 


I br abends. uk ass ht 
- c mittags, 
zeuen Hut viel zu Klein ift!“ 


zo 


| 


12 Uhr mitternadt 58 | — 
1 Uhr morgen 5 Uhr nahm 


2ühr morgens. . ds Uhe nachm.... 





„us zt muß ich fordern, ordern, baß[bas 


ir ung ruhig verhalten, bis ber 


BEEISIKETT TUNG 


Gomferterd — die groie 
feine Eilloline, 
mit fanitärer 

Watte, 4.00 Werte, 

Seeitag ſpe⸗ 

sicht zu 


am 


Gardinen Einfache 
Filet- und Nottingbain- 
Episen - Gardinen, 2% 
und 3 Pardbs lang, in 
Werten bis zu 2,50 das 
Baar, Freitag 

das Etüd 


braun, 
um, Gr, 
9,00 


Sreiiiug Sacques für 
Samen, aus jchmwerem 
Slannelette in gefireit: 
ten und neblümten Ents 
würfen angepaßter od. 


elaft. Gürtel, =85e 


30—46, wt. 1.25 


wollene 


den, navy, 
und 
= 


Sihherheitänadelu, ver 
nidelt, ein Dugend auf 
der Karte — in alle 
Gröhßen — zum Verlta 
am Freitag, fper ieil 
die Karte 


Garters 


Ou ualitãt. 


die Lünge 


Garters — Pad Gar—⸗ 
ters für Männer — in 
ſchwarz, weiß und Far⸗ 
ben, reguläre 25 er 
ie, am Freitag fi yezicht 
das Raar 


ter 
Amosſsleag, 
— meln, 


Muſter⸗Haudſchuhe 


ſowie Handſchuhe für Knaben und Kinder, Gauntlets und Mittens aus 


Kid⸗Leder, und Jerſey, Werte 
bis zu 31.00, ſpeziell zu 


Sweatetr Sweaters für 
Männer und SPnaben; 
in Oxford, mit Chaml« 
Kragen und Taſchen, in 
Sröken bon 28 bis 44: 
am Sreitag 


Seife 
Waſchſeife, 

Sreiiag, 
de für ix. 


Kaffee — der wohlbe⸗ 
lannte Thomas J. Webb 
Kaffee ſpezieil am 
Freitaa 3 Pfund zu 


Cas 
berich 
doppeltes 
auläre 


Ga 


Zoilet Bapier — arobe 
Rollen, feine® Greve 
Ziffue, regulär berfauit 
zu be — am Freitag 
Rollen 
fÜE „.... 


doppelt 
Qualität, 
gutes 
gewicht, 
Inc, Hard 


Voplin — im at 

mercerizged Eeide "Finill 
Aleider-Boplin, doppelt 
gelegt, nur im Iborbs 
weiß, wert 7öc, ſpeziell 
bie Yard 5 1.25, 


Grös 
v0, 
elaſtiſch; 


Schwere baumwollene 
Socken für Männer, — 
doppelte Ferſen und Ze⸗ 
ben, ſehr ſtarl, 


Das Geheimnis. | 
| Bikninsicemen bon 8. Müller. 


(24. Fort fepung,) 
Arnold ftre 
aus und fagie: „Du haft fie gerade : 
fo lange gemacht, ala ich ed wünsche. 
Drei Tage; — eine höre Zeil Au 
biefem Augenblid darf ih. wohl nicht 
fragen, mo ber freund fich befindet, 
Ser die Denunziation abgehen läßt? 
Der Agent lächelte mitleidig. 
„But,“ fuhr ruhig der Bagabund 


iort, „jo frage ich morgen oder über | 9 


morgen wieder au; au mohl 


einen Tag fpäter, wenn Hunger und‘ 


Durft Dih zur Vrrzweiflung trei: 
ben, dann wirft Du mir wohl ant= 
morten. Es gibt auch ſonſt noch 
Mittel, Dich zum Geſländniſſe zu 


bringen; biſt Du bis dahin nicht ver⸗ 


hungert, ſo teilſt das Geſchick, 
das Du uns bereitet haſt. Sehen 
wir alſo zu, ob Du gelogen oder die 
Mahrheit gejart haft; folge mir, 
ſcharfſinniger, ſchlauer Mann!“ 

Arnold Hatte ſeinen Platz ver— 
Affen. 

„Wohin?“ 
ahrend. 
In Dein Zimmer; Du ſollſt gut 
und ſicher wohnen, damit der 
Staatsanwalt Dich nicht findet; wir 
werden zürtlich für Dich forgen! 
Vorwärtis, Schickſalegenoſſe! Wir 
wandern Arm in Arm in das Zucht⸗ 
haus!“ 

Er öffnete die Tür, die zu dem 
Marmorbade führte, und ſprach zu 
Regina gewandt: „Leuchte, Schwe— 
ſter!“ 

Regina ergriff die Zerze und trat 


fragte Bruno auf— 


braun, 
Freitag 


Tafe » Celtuh — 14% 
PDard breit, in einfahem 
2eib und farbig, regu- 
lärer 40c Bat — am 
Freitag die 
Dard zu . 


Kinder -» Mäntel—aıs 
ſchwerem Corduroy Bels 
vet, in navh, grün und 
aroker 
Tafhen u. Gürtel runde 
6—14, 
serie, äl.. 


Damenkleid er 
Vanama 
Corduroh, in neuen Mo— 


— Elaſtic Gar⸗ 
te»: Lüänaen, 
in alien Far 
n u habe 
—* itag ſpeziell offeriert 


Arbeitshemden, 
Qualität 
mit 
weit gef ſchnit⸗ 
gr 14 bis 17 


10 


Manticö 


( ser eDe, 
Mc Werte. 


ug das Sm 34e Em itag 


Chater Flanelt, 
geflichte 
21 
warmes 
wert 


——— Batts, 
Rollen 
zeinn scih, far mi au. 
machen 
auten Comforter; 

ſpeziell 


Fließgefütterte neripp- 
te Strümpfe für Kinder, 
is 10, mit dDoppelien 


meine Nüdfehr 
| 


| 


| 


Rub:no:more 
zum 


Gardinen-Scrim — 36 
Zoll breit, in Weiß, 
Cream und Eeru, — in 
Berten bis 
Freitag die 
VDard au -....-» 


zu 
zu 2 


236 


Velz⸗·Garnituren — für 
Kinder, weihe Angora, 
grober stragen und 
befegter uff 5.00 

erte — am s„reitan 
die Garnitu: 


Kragen, 


5.98 


rein⸗ 
und 


gzwirn — J. 
Zwirn, in ſchwarz und 
weib, alle Nummern— 
für Mafdinen- u.Sdand- 
nühben — am freitag 
fveziell 3 Spulen 


D. King's 


copen, grün 
$12 Werte, 


Hufen — für Männer 
und junge Männer, in 
Gaffime res, Worſteds 
Sairlines, G 

50, Ausſchu 


5 ber 
—** 4. oo 2 —— 48 


extra Starte 


iR => BER 


a 


aus dis 
blauem 
‚Taced“ 


Sweater Goats f,. Mün 
ner, in Marc von u nd 
Braı in, „ gba: vl» siragen, 


‚ om 1 eitag 


Warnıe gefütterte Jerſey— 
Handiduhe für Männer, 


25c 39e & 69 


- Bm White 
— die Ahr e⸗ 
lannte Ou ien ſpe⸗ 


ziell am Fr eitan offe⸗ 
iert. 


Verlauf 


* 


In⸗ 


M Yantles— 
Tc# 


* aſſereimer — 
Waſſereimer, 
ion Blech, 


10 £t 
aus ftars 
dic regt ılä 

ren 500 W verte. ſp ziell 
am Frei tag dus 29 
Stück c 


Kleider. Dexcalt, 
it digoblaue 

tes & Stepper SR 
in guten 
wert, die 


ſtarle, 
gebl. 
Zoll breit. 
Winter⸗ 


echtes 
brei⸗ 
ercale 
Murf terit, 


MD. 


Sleider-Plait3, 1 


breite, ſchwere 


Yard 

* ananıd 

RPlaids, ſchwarz. Grund 

mit ſchönen roten, grit- 

ven, biane nn A Golden 
Comb. 

wert $1 ut ‚79€ 


Sinnen 


tolle 
2 ba 


einen 
wert 


Lohfarbige, blaue, roſa, 
weiße, ſchworze baum—⸗ 
weil Strümpfe für Ba— 


dies, fein gerippt, ‚u 25€ 
Gr, 4 bis 614, - 


‚2 


— — 


„Denke an den Freund, der auf 
wartet!“ 

„Es iſt wahr!“ ſagte Arnold mit 
entſetzlicher Kaltblütigkeit, dann legte 
er das Piſtol auf den Tiſch. Als 
er beide Hände frei hatte, fapte er 


pathetifch die Hand | pen Agenten bei den Schultern; es de 


entſtand ein Kampf, der nach einer | 
Minute damit endigte, daß 
iraftlofe Bruno in die Badehalle ge: 
ichleudert wurde; die Tür flog hin- 
ter ihm zu, ein dDumpfes Wutgeheul | 
ließ jich vernehmen. 

„sch behalte den Schlüfjel!” faateı 
Arnold. „Gehe nun, Schweiter, iı 
Deti neues Ehhlaffabinet; ich bleibe 
als Gerängniswärter in Deinem 
Boudoir; morgen wird der Gefans | 
gene Ion reden!“ 

Regina aing. Arnold trat in bei | 


Altoven und warf fih auf da ſei⸗— 


n5r 
vs 


die Penbüle ‚auf dem | 
Schreibtifche zeigte durch einen Elinz | 
genden Schiag die erite Morgen: | 
ſtunde an. 


1e Bett, 


13. Kapitel. 

63 war gegen Mittag, 
unge D 
ie in EilEdorf hielt; er band fein 


ala der 


ferd, dem man es anſah, daß es 


eilig den Weg zurückgelegt, an das 
Ditter des Weinſtocks und trat, ohne 
ſich anmelden zu laſſen, in 
Stübchen de Pfarrers. Gotthold 
Günther war ſoeben von 
Spaziergange aus ſeinem 

zurückgekommen, der Greis 


und heiter aus. 


an die offene Tür; man ſah die nack⸗ 
ten Steinwände und ben der Decken 


beraubten Boden des tleinen Raus 
med, der ohne Treniter in der Mitte 
bon Zimmern lag und durch eine 
Ampel erhellt ward, mern die Dame 
ein Bab nehmen mwolltee Ein Echo 
aab bie Worte zurüd, die gefprochen 
urben; der Agent jchauderte, als er 
die Babehalle jah, die wie geſchaffen 
war zum Gefängnis. 

„Arnold,“ ftammelte er mit beden- 
ser Stimme „Und Du, Regina... 

„Wenden Sie ji nicht an mic, 
mein Herr,“ fagte falt die Dame; 
„wir haben abgeilojjen; — jebt 


ha 


! 


|rer, nachdem er fich mit feinem Gafte 


vu 


Kanzel mwieber! 
Dranne entgegen; „Gott und Ihnen 
danfe ih, dab 


förſter?“ 


„Die Geneſung geht langſam von 
ſtatten, aber ich hoffe, er bleibt am 


Leben.“ 
„Das it ein köſtlicher 
ıben Sie meine Sorift 

Herr Doktor?” 

„sh babe fie gelejen und bringe 

fie Ihnen zurüd.“ 


Troſt; 


Mas fliehen Sie daraus, mein‘; 
| junger 


Freund? Mas tft zu tum, 


dab mir Lit in bas 


auf dem kleinen Sopha niederge-⸗ 


haben Sie es nur uoch mit dem 
Nanne zu tun, deſſen Teufel Sie im 


Zeben geweſen ſind; ſehen Sie zu, 
vie Sie mit ihm fertig werben.” 


Bruno ballte die Faufte, alö od F 


Sewalt anwenden wollte, um ſich zu 


laſſen. 
Der Arzt erzählte die Drohungen 


des Attuars; er erzählte auch den 


—— chen Be ud, den ber franfe:! 
berföriter empfangen. 
„Mein u rief zitternd per! 
Pfarter. „das ſind allerdings An—⸗ 


defzeien; Arnold 309 das Piſtol auf zeichen, die auf eine Verbindung des 


und hielt es ihm entgegen. 


Oberförſter⸗ mit jenen geheimnis⸗ | Um Enttäufhungen zu bermeiden, berlangt 
„Nach der eriten Bewegung, die vollen Perfonen jchließen laffen und | von 


Er „usführft, ftrede ih. Di nies | die Drohungen bes Altuars recht: 


fertigen; aber was ift zu tun?“ 


2 | unglüdlicher Herr 
g 


Doktor Hagen vor dem Pfarrs 


daß ı 


einem 
Garten 
ſah wohl 


„Nächſten Sonntag beſteige ich die 
tief er dem jungen | 


ich wieder gefund ges! 
worben bin, wie geht eö dem Ober: 


gelefen, | ne 


3 G ri 


yuften 
| 
entjeßliche ML. 
“| Dunkel bringen?” fragte der Pfarz | 


IAräft 


| <urup 


Vater meiner Albertine genefen ift; 
daun mögen Sie ein ernſies Wort 
mit ihm reden, ihm eröffnen, daß der 
|eine der Beiverber um die Hinterlaf- 
ſenſchaft Aleranders im Duelle ge: 
ı blieben Sei.‘ 

Man hörte, daß draußen die Tür 
rajch geöffnet und gefchloffen ward, 
ein Sräufch von Schritten auf dem 
Hausflur ließ fid vernehmen. 

„Bo ift ves Herr Pfarrer?“ fragte 
eine Stimme; „ih muß ihn auf der 
Stelle ſprechen!“ 

Der Greis hatte fich erhoben; er 
öffnete bie Tür, der alte ‚zorftgehilfe 
Winterd trat atemlog ein. 

Mathias!" riefen die beiden 
Männer. Der Alte vermochte faun: 
zu reben. ) 

„Herr Pfarrer! .... Herr Dottor!“ 
ftammelte er; „mein Herr... , meint 
.. . draußen jteht 
. Herr Pfarrer, Sie 

. Und Sie, 


| ber Dagen .. 


Herr Doktor... .“ 

| „Was ift gefhehen ?* fragten Beide 
| fafi einftimmig. 

# „Der Kranke raft..,. er will fter- 
| ben, — er bat alle Verbände abge> 
riſſen.“ 

| „Allmächtiger 
der Pfarrer. 

I „set liegt er ganz erfchöpft und 
| berlangt nah dem Herrn Paltor; 
man läßt auch den Herrn Doktor 
—— beeilen Sie ich, meine Her: 
ven! Ad, das tft ein Jchivereß Uns 
glüd; wernm Sie nur nicht zu Tpät 
fommen!“ 

| Der Arzt hatte den Hut ergriffen. 
| „sch reite dorain,“ fagte er, „um 
| die nötigen ärztlichen Verrichtungen 
| vorzunehmen; Sie, Herr Pfarrer, 
| folgen in dem Wagen: mir beroften 
I fpäter, wenn toir zu. Zwiſchenfall 
beſei tigt haben, ſo Gott will, 
ohne ernſtliche Bed bleiben wird.” 

| Bernhard Hagen eilte aus dem 
Zimmer, beftieg fein Pferd und: 
ſprengte davon. 

| Der Baltor Günther war fo er- 
ſchreckt, daß er nicht wußte, was er! 
‚tat, Mit Hilfe der Wirtfipafterin 
|30g er feinen Dberrod an, Math: a3 
ifehte ihm de 


Gott!” jammerte 


Beide fohritter über den Kirchhof 
dem Jagdwagen zu, Der au dem 
1offe nen Gitter hielt. Nachdem Ma: 
Itbiad den alten Herm in den Siß; 
\achoben, fmang er fig neben den! 
| Rutich er; der leichte Wagen flog ba= 
‚bon in den Wald hinein, daß Kies 
"und Sand um bie ſchnurte nden Rä- 
der ſtoben; 
vorübergingen, ſahen erſtaunt dem 
jagenden Wagen nach, den ſie kann— 
| ten; fie meinten, der bermunbete 
 Oderförfter miljfe im Sterben liegen. | 
| Der Wagen hielt vor dem Yorit- 
| Baufe. Die Familie war in dem 
 Wohnzi iminer berfammelt, ald der 
Pfarrer eintrat, Frau Dorotben em= 
\pfing den alten Hausfreund, der jo 
lange fern gewejen war, weinend. 

| 8 tomme zu 

Stunde!” jagte der Geiftliche er: 
ſchüttert. 

„Ach, mein Mann ... mein armer 
Te jammerte bie Gattin; „mer 
hätte da3 gedacht!” 

Auf Berragen des Pfarrers er- 
pa: Albertins, welche edenfalls zur! 


Begrüßung des Seelenhirten einges | 


‚treten war, mit tränenden Augen: 
„Wir fahen im Zimmer, erfreut über | 
glüdlihden Fortgang der Ges 
Vaters; Mathias, der 
hatte uns ſoeben be⸗ 
| nachrichtigt, daß der Kranke in 
einem ruhigen Schlummer liege; ich 
ſchichte den Alten ſofort 
Kammer, dab auch er ruhen möge; | 
Ipon Zeit zu Zeit jah ich in das 
| Kranfenzimmer. Sıı und außer dem 
Haufe herriehte die tieffle Ruhe, 
| plöblich hörten wir einen Schrei, ich 
ſtürze in das Krankenzimmer, mein 
Valer ſitzt aufrecht und hält einen 
Brief in der Hand, den er anſtarrt. 
Keine Seele war zu ihm gelommen;! 
wie hatte er den Brief erhalten? Ich 
Inabm, ehe er e3 verhindern fon: te, | 
aus feiner Hand das Papier. Da! 
jerhob fi der Krante, ftieh aräßliche 
Vermünfchungen aus, 
ihm nie gehört, und riß die Binde 


nefung meines X 
treue Wächter, 


von feinem Kopfe, in aräßlichen Ts, 


nen rufend: 
leben . 


„Sch will nicht ‚mehr 
.. ich fanın nicht mehr leben!” | 
Der Anblid, der fih mir bot, 
taubte mir fast die Belinnung. Das 
Blut rann in Strömen über dad Ge: 


EEE 
Fin hartnäkiger Yuften * 
im Hu befeitiat. 


ar 


er 


T 


— 
* 

* 

* 
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Dieſes zu Hauſe hergeſtellte Hellmittel 
iſt ein Wunder in Bezug auf ſchnelle 
Erfolge. Leicht und billig 
herzuſtellen. 


ee a SS En nn 2 


—S—— — 


J 


ies iſt ein zuhaufe hergeſtellter 
lionen von Leute ais das 
i Mittel gefunden baben, um bavtnädi- 
| gen Hüften zu bejeitigen, Es ift billig und | 
nfau) und mwirtt fenr ſchnell 
nem beillamen, vefänitioenden Eintiui ver: 
| geben Brujtübel, lift fih der Schleim, wird 
ı dad Atmen leichter, bört bes 
auf, und Ihr sönmt ‚dic 
| ihlafen. R h 
aͤltungen 
tunden und w niger 
beſſer für Bronchit 


Syru 


„ga c 
Sale 
Das 


und Bruft: 
in 


Nichts 


dur fell ie 


überwinden. it ! 
Brondialssifth: na md X 


loſiba 


Sinterhuiten. 


ent Huſten⸗Zyrup herzuftel⸗ 
1 Umacit Niner in eine; 

intſlaſche, fülle sie elbe mit Ehrunm don ein 
iadhem granuliertem Suder und fhüttet es 
tig, Gebraudt aud, mern Ihr das dor 
gellärten Molafie3, Honig oder Mais 
anſtatt Jager⸗ Zzyrup. 


Um dieſen 
aiche man 


sicht, 


— eines viel beſſeren Hu— 
Ihr für das dreifache Geld 
Hält ſich gut und 

angenehmen Ge— 


Famil ienvorrat 
ſten-⸗Syrnys, als 
ſertig deicumen Ton nt, 
die Slinder lieben fein 
— ack. 


en 


ziner iſt eine befondere und bocdnrabiae 
Mi. zentrierte Miſchung von echten norwegi— 
ſchen Fichten » Ext ralt und in der 
Ziche erheit, 


der harinädigen 


belannt. 


mit 
I und Brufterlältungen bejeitigt, 


er Suiten | 


Eurem Mpoibeler „214 Unzen Bineg“ 
boller Anmweifung und laßt Euch nichts 
anderes aufdrängei. Garantirt, bollgeZufriedens 
heit zır neben oder Geld promt eg 
The Pineg Co., Ft. Wayne, Ind, 


— —— on mn 


I gab ihm den Koh] od in bie Ha 1b; | 


einer traurigen 


in feine | 


mie ich Jie von! 


ficht des Kranken; er fant mie tot in|y 


: 
zunerläl | 
|mwärtigq, der Sohn Deines und mei- 


Unter fei- ‚nes berfiorbenen Treunbes; es it! 


Ripel ein im Salte| 
acht ruhig | 
24| 


3 Seiferfeit, Yrdn ie, Keuch⸗ hören — 


Auf jede diefer | 
Wei fen erhaltet Ahr ei volles Pint — einen 


ganren | 


| Ayelt wegen feiner Bromptbeit, Leichtinleit und | mahnte der Pfarrer, 


| Stuhte neben dem Bette ja. 


das Bett 36 rief um Hilfe. 
Methiäs, ui. — lamen; auf 
ihre dringenden Fragen —*B 
ich. daß der arme Kranke ein ſtarkes 
Delirium habe, dann ſandte ich 
Boten nach dem Arzte aus. Ich 
fragte Mathias, ob er meinem Vater 
einen Brief ibergeben habe, der Alte 
Ihrwur hou und teuer, daß er nichts 
davon mwilfee Zu Verhandlungen 
blieb uns feine Zeit; wir legten fo 
gut ald möglich einen neuen Verband 
an. Unter unferen Bemühungen 
Thlug .mein Vater die Augen auf; 
er verlangte nad feinem Freunde, 
dem Herrn Pfarrer, Mathias lieh 
anfpannen md fuhr davon; bis zu 
der Ankunft des Arztes hat mein 
armer Water fein Wort gefprochen.” 

Der Pfarrer jah fi im Zimmer 
um. Frau Dorothea faß flill mei: 
nend auf einem GStuhle; Mathias, 
eine Kataffe mit frifhem Waffer 
Itragend, ging borüber in das Kran= 


fenzimmer; ‘bie betrübten Mienen bes 


Alten verriete ı, daß e3 dort nicht gut 
land. 


„Albertine,” fragte der Vfarrer, 


„wo ilt der Brief, den Sie aus ber 


Hand de3...tranlen genommen?“ 

Sie holte ihn aus dem Bufentuche 
hervor. Der Greiß prüfte zunädhit 
das 'ziegel, er erfchraf, denn er fah 
die Embleme, die er durch den ber- 
bängnispollen Ring fernen gelernt, 
dann holte er zitternd feine Brille 
| hervor, bejah noch einmal Las Gie- 
gel, öffirete das PBapier und las: 


„Mein Herr! 


Sie haben perfide gehandelt; 


jegt mögen Gie mwiffen, daß bie 


| enaliiden Bantnoten falfch find. 

| Die echten, die Sie auögegeben, 
befinden fich in guten Hänben. 
Alexander.“ 

Der Pfarrer war feines Wortes, 
feiner Bewegung mächtia. 

„Können Sie das NRätfel Töfen?” 
fragte Albertine. Der Greis ſchüt— 
telte traurig mit dem Kopfe. 

„Laſſen Sie mir dieſen Brief!“ 
ſtammelte er nach einer Pauſe. „Nu— 
fen Sie Mathias.“ 

Mathias kam. 

„Wiſſen Sie um dieſen Brief?“ 
fragte der Geiſtliche. 

„Nein, Herr Paſtor, ſo wahr mir 
Gott in meinem letzten Stündlein 
gnädig helfen möge; ich * nichi3, 
|gar nichts, fonjt hätte ih wohl dem 
lieben Fräulein und dem Herr) 
Doktor davoı gelagt.“ 

„Vermuten Gie nicht, wie ihn ber 
franfe Herr befommen?“ 
| 8 verließ ih, als er fchlief; 


einzelne Lanbleute, bie | Fräulein Aldertine hatte die Wache | dagegen — und war äußerjt wohl- 


übernommen; auf das Hilferufen 

|fam ich zurüd; da ward ich um ben | 
| Brief befragt, der durch das Fenſter 
geworfen ſein muß.“ 


„War das Fenſter offen?“ fragte ſ 


der Geiſtliche. 

„Es war offen,“ antworiete Al— 
bertine, „ich muß auf Befehl des 
Argies ſtets für friſche Luft ſorgen.“ 

„Schweigen Sie von dem Briefe, 
Mathias!“ ſprach der Paſtor. 

„Keine Silbe kommt über meine 
Lippen!“ verſicherte treuherzig der 
Alte. 

Eine Viertelſtunde verfloß, 
trat der Doktor ein; man betiemie 
ihn mit Fragen, er fuchte auf die, 
‚ [one ndite Meife auf das Schtimme | 
‚fie borzubereiten; die beiden Frauen 
brachen aufs Neue in Tränen aus. 

Frau Dorotheo warf ſich ſchluchzend 
die Arme der Tochter. Albertine 

mſchlang den Hals der Mutter. 

— Pfarrer,“ ſagte Bernhard, 
„Sie ſind der Seelſorger und Freund 
| bes Kranten, der vieleicht den Abend 
| des heutigen Tages nicht mehr. über= 
lebt. onen fteht es, wie Keinem, |: 
Jan, den Freund zu bewegen, daß er 
feine irbiichen Angelegenheiten ord= | 
Ine; ich fürchte, e8 find wichtige : 
Dinge zu ordnen.“ 
| „&o fteht eg mit meinem unglüd- 
‚lichen Freunde?“ fFlüfterte bewegt, 
‚ Gotthold Günther. 

„Was mih die Wiffenichaft er⸗ 
itennen läßt, babe ich Ihnen be— 


richtet.“ 
„Sie werden mich begleiten, 
bedarf eines Zeugen.“ 
Wenn Sie es fordern, bin ich be— 
reit!, Aber zögern wir nicht, 
Schwäche des Kranken nimmt mit: 
jeder Minute zu; 
nach Ihnen.“ 


ich 


Krankenzimmer; ſie konnten es nicht 
verhindern, daß Albertine ihnen 
— die ſich hinter der Gardine 
s Bettes verbarg. Mathias blieb 

i Frau Dorothea in dem Wohn— 
zimmer zurüd. Der Arzt jchloß 


$ | vorfichtig das Fenſler. 


„Ich bin da, Winter!“ ſagte be— 
wegt der Freund: „glaube mir, ich 
wäre doch aelommen, auch wenn Du 
‚mich nicht ber langt hätteſt.“ 


nn: er reichte dem Freunde 
die breimende Hand. 

„Du bift allein bei mir?“ 
er leife. 

„Nein! Dein Arzt ift auch gegen- 


fragte 


| Dir doch lieb?” . 

Der Krante nickte mit dem Kopfe. 

„Es iſt mir lieb; . treten Sie 
Inäher, Doktor! 
mein letztes Bekenntnis 
.... meinen lebten Willen!“ 

„Kann ih Ahnen irgend dienen, 
Herr Dberförfter, befiimmen Gie 
‚über mich!“ bat der junge Mann. 

Bernhard Teiftiete dem Franken 
'Beiltand, iyben er feinen Arm uns 
ter dag Haupt desselben legte. 

„Ich habe Ihren Vater verkannt!“ 
ſprach er und ein tiefer Seufzer ent— 


|tang fich feiner Bruft. 


„Laß' die Vergangenheit ruhen!” 
ber auf dem; 


(Forrlekung jolgt.) 


Leit die „Sonntaapeit“. 


| he 
vie | 


au verlangt erjm 


Ihn ein Ende. 
| Die beiden Männer traten in das! 


| Bolt berrieten und verfauften. 


Winter fuchte feine Schmäde zu | 


| gen Ring um den faule 


| nijter de3 faiferlichen Hofes. war 


re 
| ar nach der 


Sie müffen mich Id 


ihn mit Gunſtbezeugungen und 


"Der irdiſche Gott. 


(Das eben und Die Regiırung Wicolais II.) 


Bon DO. Jsmailowitid. 
$ Aus der ruffischen umparteiifchsfortfchrittlichen Vpliszeitung „Das freie 
A Rußland. — Ueberſetzten Max Haniſch. 


— EIERN 


| II. Sundert“ oder nicht? Nur ein 
Rafputin — der Hausfreund Nicolais. | Mitglied der — Hundert“ 
erhielt einen wichtigen Poſten. Fre⸗ 
Saite {en feil einigen Sahtar ine! derid8 Stand zuerjt bei den ur dem 
traurige Verühmtbheit erlangt. Am dann wurde er Kommandeur des |} 
| Mollömunde mar ber Name dis, | „Leibgarderegiments zu Pferde”, Un 
jfer hergelaufenen, fibirifhhen Bau: | dann Faiferliher Stallmeiiter und | @ 
ern eng. mit dem Namen des Zaren | Gebilfe des Minijters de3 Faifer- 
und der Zatin verfnüpft. Nafputin | Gen Dofes, amter dem Grafen ng 
war, wie man fich erzählte, ber Woronzow. Fredericks war cin 
Liebhaber Xlerandras und gleichzeitig |tppifdher Vertreter der Hofkligue — 
der Freund und Ratgeber Nicolais. Fre sten arob und reaftionär, 
Ueber die Liebesaffaiven diefes alten | Mit Fredericks paſſierte einft folgen: 
Mönches wurden wahre Legenden er Fall: sn z 
berbreitet. Der Voltsmund ſprach Zwei einflußreiche Vertreter des 
ihm Hunderte pon Geliebten zu. Es ausländiſchen, diplomatiſchen Korps 
tourben zivei hochjtehende Damen der | it St. Petersburg, welde fid, Icb- 
Peteröburger Gefellfgaft genannt, | Haft für das Schidjal Ruklands 
Mutter und Xochter, “mit. melchen | Intereffierten, wandten fid an Srede- 
Rafputin gleichzeitig Ieben foltte, Es | TiES. Die beiden Diplontaten mad)- 
wurden Anekdoten verbreitet, wie er, fer Srederids darauf aufmerkjam, 
mit einer ganzen Schaar Hofdamen | dab die fic enttwicdelnde, innere 
‚bie öffentlichen Vabeftuben befucht | Tage Mıblands die ntereffen der 
haben foll. Nach Heuferungen pon | Ylliierfen bedrohe, welde im Ver— 
Leuten, melde den „Alten“ näher | ein mit Rußland Strieg führen. Sie 
tannien, joll er ein wahres Wunder | eriuchten den Minijter des Hofes, 
von Lebemann gemwefen fein. Er jeinen perjönligen Einfluß; beim 
ftellte in biefer Beziehung einen felte- | Haren zur Geltung zu bringen und 
nen pathologifchen Typ dar. Unter |den Zaren auf die Notwendigkeit 
welchen Umſtänden dieſer des Leſens hinzuweiſen, dem Volde entgegen zu 
und Schreibens untundige, fibirifche | fommen. Sie unterbreiteten dem 
Bauer zum Günftling und tatfächli- | Minifter ganz genau, worin die or- * 
chen Regenten Rußlands wurde — derungen und Zweifel des ruſſiſchen 
das iſt heute noch nicht aufgeklärt. Volkes beſtehen. Fredericks konnte 
Die Großfůrſten. welche den Mönch lange Zeit nicht begreifen, „wo-⸗ 
—* da er fie ohne diele Zeremo⸗ rüber“ ſich das ruſſiſche Voik ſo e 
nien vom Thron verdrängte, ſchrie- „ſorge“, und am Ende der Unter— 
ben ihm eine beſondere Kraft der redung erſuchte er die beiden Diplo— 
Einredefunft zu. Andere erklärten |maien ihm aufzuſchreiben, was er 
den Einfluß Rafputins bedeutend | den Zaren vortragen foll. Das! 
—— Am Hofe der Romanows Erſuchen wurde erfüllt. Doch als | 5® 
berrjchte jchon feit langem erfahren: | das Zeitelhen, deifen Inhalt eine 
heit und Laftergaftigieit. Die Mis | Eleine Seite füllte, Frederids über: 
nifier intrigierten einer gegen den an= | geben wurde, band man ihm gleic)- | 
| dern und Stolppin führe Rafputin | zeitig auf die Seele, in feinem Falle | 
bei Hofe ein als Schnüffler, um ſei⸗ dasſelbe dem Herrn etwa vorzuleſen, 
‚nen Aufpaffer bei der Zarin zu has | jondern den Inhalt mündlich vor- | 
ben. Gtolypin rechnete ganz richtig. | zutragen, da man den Zaren nicht | 
Die Eyfteriihe Zarin unterlag jeht | willen lafien möchte, da fremd: | 
fhnell dem Einflug Grifchta Rafpu: |ländifche Diplomaten fi in die in- | 
ins und murde feine gehorfame jneren Angelegenheiten Ruflands 
Sklavin und — Geliebte. Nicolai | einzumengen wagten. Fredericks 
hatte allem Anſchein nach gar nichts verfprach, es „auswendig“ zu ler— pr 
nen, was ihm die Tiplomaten auf: | 


woilend diefen „Hausfreund“ ge: 
genüber. Der Einfluß des „Alten“ Im Laufe der Unterhaltung mit ı 
wuds mit jedem Tage Minifter | dem Zaren hatte nun Feederids 
wurden ernannt und abgeſetzt nach buchſtäblich alles wieder vergeſſen 
ſeinem Gutdünken. Auf ein Wort und verwickelte ſich ſo ſehr, daß Ni— — 
von ihm wurden geſetzgebende Ver⸗ lolai anfing neroös zu merden. Da, ® 
fammlungen einberufen und ivieder 
‚aufgelöft. Die Generäle und Höf: 
linge fuchten fein Wohlmollen zu ge: 
| innen und umjchmeichelten {pn | energifche & Frage des Zaren, wer ihm ! 
alfer Orten. Und der „Alte“ ges | Has alles aufgeichrieben habe, war | 
nierte fich nicht. Sn betruntenem Fredericls in feiner Verlegenheit 
| Zuftande prahlte er offenherzig, baß | mm gezwungen, die Wahrheit zu 
4 dem Hauſe Romanow ſehr nahe hekennen und die Namen der beiden | 
a ſtehe: „Wer regiert Rußland? ſagie Diplomaten preiszugeben. Das Rep 
et einft — „Ich und die Alte!“ Den ſultat dieſer Unterredung war ein | 
staften, den ich hier trage, hat mit erniter Konflift, — welcher einem | 
Saſchta geſchenkt, ſie hat ihn mit | der erften der fremdländiicen Dpfo- | 
eigenen Händen genäht!" (Sata | maten beinahe feinen Rang aekoftet | 
‚fit eine Abfürzung des Namens Ale: | And die Zuitellung feiner Päffe be- 
randra, melder aber nur alS beleidis | wirkt hätte, 
‚gender Gd Jimpfname gestaucht wird. | Ber Kalaft:fommandant General 
| Der * Mönch begriff ſehr Wojeilow. 
ſchnell, daß bei Hofe alles in den) Wojeifow war der Haubpt-Veran- | 
ıHünden der Zarin und der beutfchen | Tafier aller „Schwarzen Sundert”- " 
Partei mar, und ohne fi viel du | Unternehmungen Nicolais. Seine! 
ı bebenten, begann er zu unten Difigiersfarriere begann er in a 
ı Deutihlands zu arbeiten. Darin, | Sujarenregiment, weldhes er in der. 
16 eint es, lag daS ganze Geheimnis Folge fommandierte. Mit der Ge- | 
eins Einfluffes am Hofe der Ro= wandtheit eines echten Sofmannes | 
nanomd. Während des Krieges mit bewahrte Wojeifow feinen 
| Deutichland entfaltete fi Rafputins | mäßigen Einfluß auf den Zaren, 
Macht zur bollen Biüte und durchs) ud man Tann jagen, daiz der gar W, 
Iwonberie alle Phafen, er laubte und nichts unterſchrieb, ohne ſich vorher 
unerlaubte. Mit jedem © Tag wuchs | it ihm beraten zu haben. Geld: ie 
und befejtigte fich fein Einfluß = gierig bis zum Aeußerften, hat er | 
Imurbe mit ber Heit unerträglich. 5 | aus jeiner Stellung Vorteil ziehend | 
Imurben Stimmen, Taut, über bie die kaiſerliche Krone buchſtäblich ge— 
Notwendigleit, dieſen, ſich über— plündert. Unter anderem 
een bon ben | ojeifow der Eigentümer der gro- 8 
S s Trones zu entfernen. — + has « 
Endlid) traten die Scüffe im en Yyabrif, in weider das berühme | 
Haufe des Fürſten Juſſupow und 
machten dem Unfug dieſes Mönches 


j 
holte Fredericks aus ſeiner Taſche 
das Zettelchen hervor und begann 
es dem Zaren vorzuleſen. Auf die 


ne 
| 


ellt wirrde, und welche er von emer | 
Mftien-Sefellihatt fir zwei Mil: | 
lionen Rubel erworben hatte. 
die andauernde Krife ihren Höhe» '® 
hunft erreicht hatte, nicht genug 
GEilenbahnivagen vorhanden wareı, 
um die allernotwendigiten Qebens-» 
mittel in die Sauptjtadt zu beför- | 
dern, waren Hunderte bon Waggons | 
mit Wojeikow'ſchem „Kuwaka“ 
laden und nahmen die Bahngeleiſe 
für fich in Anspruch, Für das Wo- | 
jeikow'ſche „Kuwaka“ war ſogar für 
Regierungsgelder eine — 





Günſtlinge des Zaren. 

Leider gab es ſehr viele dieſer 
verächtlichen Günſtlinge, welche für 
ein Lächeln des Zaren, — für Geld, 
| Titel amd Orden, das Land und das 
Sie 
alle aufzuzahlen, ijt nicht notivendig 
und auch unmöglich. Wir wollen | 
Fon auf einige der wichtigniten die: 
| fer „Dunklen Kräfte“ hinweiſen, wel— 
che Rußland in Schande brachten 
und ihm den Untergang bereiteten. Zweigbahn gebaut worden. Der 
Hier ſind ſie, dieſe Verräter und General der Kumakeria“ war all— 
Feinde des Volkes, welche einen en- mächtig! 
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Als am 1. März in Betersburg |. 
die Revolution ſchon geſiegt hatte | 
und der Failerlihe Zug zwiichen den 
Stationen Ino und Bolagoje 4 
befand, unentſchloſſen, wohin er ich 
wenden ſollte, gab Wojeikow dem | 
Iaren den Nat, eine Diviftion nad) 
Petersburg rücken zu laſſen. 
eben“ erklärte er dem Zaren, „iſt auf 
der Station Wiſchera ein Tele— 
gramm eingetroffen, aus welchem 
erſichtlich, daß aus Maagilew auf der 
Station Dno ein Zug mit 700 Ka— 
valieren des Georgienkreuzes ein— 
trifft.“ Dieſe Kabaliere kamen extra 
nach Zarskoje Selo, um ſich dem 
Zaren NT und — den 


Romanows bildeten: 


Der deutſche Fredericks, der Mi— 
der Liebling des Zaren und der 
| Zorin und nahm eine ganz befonde: 
Ausnahme— Stellung ein. Er 
Zarin die Hauptſtütze 

3 deutichen Einfluffes. Ein Deut: 
7 bis auf das Mark der Sinochen 
verachtete er alles, was ruffiic ift. 
Der Zar und die Zarin überhäuften 
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Neichtümern. Er war ein eifriger 
Anhänger der „Schwarzen Hundert“ 
und ohne ſeinen vermittelnden Ein— 
fluß wurde keine wichtige Ernen— 

nung vorgenommen. Der ganze! 
Hof rechnete Fredericks zu den be— 

ſchränkteſten Menſchen, und er war 
es auch tatfählidh; denn er fand fich | 
in dei einfachiten politischen Fragen | 
nicht zurecht, deſto verwerflicher war 
ſein Einfluß in allen Fragen, wel— 

che er nur ſtets nach dem einen 
Grundſatze löſte: Iſt der oder jener 
Kandidat Mitglied der „Schwarzen 
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Weihe Männerhemden in eles 
gant gemuiterten Percales, ges 
| webtem Madras und Novelty 
Geweben. Zu diefem jpeziellen 
Preis bilden Dieje Hemden 
große Erfparniffe. Alle Grös 
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Iwei⸗Paar Hoien-Anzäge für Knaben 

tes find ungewöhnliche Werte in dunklen 
Riſchungen von ſehr dauerhaften Stoffen 
und Schneiderarbeit. Neue Norfolk-Moden 
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von vollſtändig gefütterten Hoſen mit 
einem jeden Anzug 
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— Woer ſein Grundeigentum ver— 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durd eine kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt“. 


Ceſet die „Sonntagpoſt“. 
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Sweater Coats f. Kna⸗ Knabenſchuhe in Gun—⸗ 

ſten, ſolide Lederſoh— 
neblau und Heather— | 
ſt | NS 13% 

| "82.50 
Sinaben, flichaofüttert, — ı Knaben, jüanch Deickt, — | 

Anasen, mit Schw 
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vonz dritter Stlajie zu verleinen. | en — Ew. Mojeität find als „ent- 
Ew. Majeſtät möglich machen, ſich, Vorwärts zu fahren iſt unmöglich, 
die Spitze der treugebliebenen Zars- ginnen?“ fragte Nicolai. 
.. \ ne» o . a 
ger Militär wird fich des geletiteten öffnen, Laßt die deutſchen 
Admiral Nilow, ſo betrunken er 

In dieſem Augenblick betrat Ge— 
Vorteil wäre. Tie würden ganz 
„bier it ein Telegramm, über: 
narır 
Zaren Wojeikow aus. Admiral 
kow.“ „Sie ſchen. hier wird be— 
—— nach Petersburg zu diri- | 
mandiert in Betersburg?“ 


ben, ‚neue Herbitfaiz | — Calf, Schnür⸗ 
ad u ‚ oder Knöpffaſſon, eng⸗ 
* —— in — oder : Sitoe Reis 
grau, Maroon, maris folide Leder 
Ic ) len, Gröpen 1 bis 6, 
Sröfen 28 bis 34 - au 82 . Gröhen 9 
ſpeziell 82. 45 
zu zu. 
Reife Union Enits für | far unefette Pajamaz für) Blaue Serge uud Suit— 
ing Wattern Kappen 
'röhe ET in warm ınd bauer, eihbän: 
rößen 24 bis zart, — dern, fbe ziell 
34, für.. 890 für.. 81 25 für.. . TIC 
a ar Da 
Nuftrag, dem Zaren das Seorgien- zeitweiligen Regierung übergegan— 
Mit ihnen ſollte auch General —* ſtront“ erklärt. Rodsjanko ber: 
now in Zarskoje Selo eintreffen. kündete in ganz Rußland das In— 
„Dieſe tabpferen — ſollten ————— einer neuen Ordnung. 
umgeben bon dieſer herrlichen | werl über alle Etienbahnen der de- 
Suite, irZarsfote Sclo zu zeigen. | putierte Bubliforw zu befehlen hat.“ 
Dort Stellen ji Ew. Majeität an| „Was jollen wir num aber be- 
ioje-SclskiihenGarnifon und rüden| General Wajeikow antwortete: 
im Petersburg ein, — direkt vor die | „Seht bleibt nur eins übrig: 
kaiſerliche Duma. Das Retersbur- | Minatfche Front den Deutſchen 
Treueides erinnern und mit dei! Heere zur Beruhi igungd dieſes Luder— 
jungen Soldaten und Revolutionä- volkes kommen.“ 
ren ſchon fertig werden.“ 
auch in dieſem Augenblit war, regte 
neral Zabel den kaiſerlichen Wag, ſich darüber auf und fagte: „Sc 
son. „Das alles ift eine Lüge, Ma- | nlanbe faum, daß das fr uns von 
jeität, mon betrügt Sie,“ rief Zobel, | 
Nubland einfterfen und es nicht mehr 
eze ichnet: frei aeben,“ 
„Belrograd, Kommandant des Ni-| So Jah der intime rend de> 
colai Vahnhofes, UnterleutnantGre. Za u. 
Nilow war nur ein Säufer und 
fohlen, den kaiſerlichen Zug auf der Südrian — Wojeikow aber war ein 
Station Wiſchera aufzuhalten und | Verräter. 
denselben nicht nadı Zarsfoje Selo, 
giere Der Zar jprang auf und! 
rief: — iſt das — Aufruhr?! 
Der Unterleutnant Grekow kom— 
„Ew. Majeſtät, in Petersburg 
jind 60,000 Mann mit ihren Offi— 
zieren an der Spitze, ſchon zu der 
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3 deannn y . M AJ rtn Da Zumnn Many eo ! It 0 x 
iſt, „* BR hat 3 zu rieg: sbeginn MUT ı Mil- Aufenthalts orte Dears und Boppe ‚erhielt x handelte fi Ei kenn euch ſcho'! Aba auat i8 er, dis Hab i' aba z’fpät ausa'funden, | —— ee „u. 2 Ze Sarob Zemmelkac, e „‚orette 
lionen Brutto Neg. To.“ Darunter, „Amerilas prompt und klug. ber ohne befagten Turfel wären! dei’ Gider!“ Ex hat nir drauf 5" fao-|Ma ham alfe dö Victrefa hinter di Todbesanzeige. me — ee Ren 
Schiffsbau kann au für 191S auf nicht mehr alt | die beiden Schurfen troß aller Anftrengumgen ent-! a — IMa ham « 0 Sieirela hinter D| | 0: k 
, dab meine aelichte RR IERTHRRRTE, a ae —— ah meinen urzen Lebenslauf 

ee er en 5 — — * — 'er 119 aus der Verlegenheit zogen, | (oäa’i laſſen, der Hanäl kf, liebe Mutter und Schweſter —— d Belannien Die ii Be Re Im Himme ich aufaenommen 
den. Unſere U Boote erfenfen vopelt w ſchnel als Mit ihrer erneuten Feſtſetz ung hinter Schloß nd nm er nv A Flaſchen Moſcht und von fine ht 2 5 * Eben Johanna Wienrndt, ach. Kohl liebe Mutter 
England und Amerifa bauen Föı nen! Endlich quer Riegel ſollte dieſe Angelegenhe it jedoch micht erledigt | g'holt hat. = 2 : 4 — nee , eftober im Alter bon 77 Yabren geiler Laulina Zlinger | Con deinem trauernden 

in * Jabren geitorben dt. TI John und Wilheimins Schalta 

: > b - > » DIR ARTE: Be No (&dani sanft! ! Mm ( | bi borm,, bom <rancrhanie Arxthinge Beerdigung Findet Statt am Samstag, den 5.“ . BER TERRIER 
ane Flottille von 25 Dampfern „So viel Schiffel Kumpanen t, Die fi Ihrer Ergreiſu ng bislang mit Er— Ad, i' hab eahm alsdann erzählt, — Iweil ſo ſunderbar cahnere Ar. nach dem Dof düdae Fri mi Sitober, um 1 Uhr nacm., vom Trauerbante — — — — — 


* ._ et ıtilfe Teile ea Hit eaereart ; n 
* — | 4 8 er * tl eilnadnte bitten die rancınden Hinter- 5407 =, yaisliın der St. Thilipene (4 * 
zu 2000 To. find nötig für ein ‚einziges Regiment!“ | jola au entziehe: ı verftanden Naben, war mr der |3 z'weg'n - i —— Finß ‚Dar 'n g'ſchlentert, daß i' denkt hab, | 40 „Ze gaulina ztr.. nad det zt. Tottioı Z3Zur E Ren ung 
\ s *328 | e 11 Ye $ &ofte v Robert B Be an ſeren Garte id Be 
Links davon: „Ein ein ziger Feldſoldat erfordert ein— Tropfen, der das Kafı, den Uninut der Bürgerſchaft, — 9 Proze —— ud id ‚jo fanat ſelber * an im Stall um- | —— — * —— * leer, ben * hr a. ad bei Betvanl 1 ge — ——— inter 
£ B . — — | Q 8 ( S r — KL und F S Sriedbor, Um fille Zeilnabme bitten wie . eniein, 
ſchließlich ſeiner Unterhaltung 10 Tonnen Fracht- zum Ueberlaufen brachte. Die Ausbrüche aus den * —* gfagt, „wann d’3 Mufi |ancndag’ walzen. Aber ber Hansl hat) imibe SBeinsen, Lünte:, Reindor Host, | unnermden Simterbliebenen: geſtorben am 3. Dftober 1B14 
raum für Proviant, Munition ete. Demnach erfor- Gefängniſſen ımd Strafanitalten, und ganz beionders haft beim Melf’n. Dent nur, — drauf losg'melkt, is aba do amol mit | Bruder. | nohann Tiinger, Gate, 
„ “Jrardilll ir. ti it Geo iu I 1 dan tdirei, 2 


— zu | um — — ú see s— — bar Diinger. Zoün. | "as Gott int. das ift woblget 
{ SC { > 4 e ey» ‘ 4 Y ( { \Y 54 . r ER Yo | . getan. 
dert ein Regiment (4000 Mann) 40,000 Tonnen aus dieſem Chicagoer Gewahrſam, haben ſich in letzter ‚(fo hoaßt er von drauß n, jeb hoch ‚m Kübel um ” der Kuah fürikemma zes anzeige. | Pitatied der Plattdeutihen Bilde Nr. 17. Er gina von bier ja bimmelar 


{ | 

Frachtraum. Dazu kommen noch die benötigten Be- Zeit eben ſtark gehäuft, ſtärker, als der Wohlf ahrt Br John, aba v ſag n allweil * und hat — Milli ver dächtig an— | Freunden und annten die fraurige Rad — — — 2” ae eg * 
ffe“ + — = Io " . ß 38 be Zeit Iq’ a 12 ? Y A a nic ? be Schmweiter | | ae P> 

gleitſchiffe“. Rechts: "SE wenn die Ver. Stoaten | des Gemeinweſens dienlich war und ſich mit einer | van ) ieh 0 teiren Siiten, 00 ‚alhaut. Ab: ‚al x ze techt g men, BR Verthn is en | Todesan seine | Yırbe 

für 1918 an Neubauten 2—215 Millionen Br. Rea.-| geordneten Nehtspflene verträgt. Es fit darımm drin« | 7% wär, wann dei’ Küch fünf- „Spiel hat weiter, Nozi, wer woaß, ———— Freunden und Belannlen die traurigeeR 


J Gattin des verſtorb. Henry H. Sieyert, Jochter richt, daß mein geliebter Gotte und * er lie⸗ Gewidnet beon Henrietta Billenſtein, Gatun 
Tonnen herſtellen, ſo Bringt dies der Entente feine gend zu hoffen, dat die im Bange beiimdliche ter» | Anna 9 Proz ent mehr Milli gr b'n ‚am End wirds do’ no’ eppas Dr aus | der veritorb. Herr mad Kran F. Serbold, aut | ber Vater ıınd Zchwienerbater | neoit wundern, : 
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5 . 5 = - 2 — ana so, Sept, aritorbei Deerd aa Frei⸗ — Mari? 
Rettung, denn 2 11- Ro: ote verienfen ichneller als ſuchung das Geheimnis, da: d Die füngſten Gefangen en— äten, nacha tät D’ Milli a’ wiß bil wern; nura —** — fimm it SZer acıto eit sit, eerdiguf ng am \ Guſtave Wolff 


faq, Den 4. Dltooer ‚ Uhr nacht * vom Ira 


. 4 zur 5 + “u hatt 9 Inne tr (Str and, | Im Mlter don 54 Dadren 11 Vionaten Sitoner. | ( 
England umd die Ver. Staaten bauen! beireiungen umgibt, doll und ganz aufderfen wird. | jtger wern fr dd armen Leut!” halt d’ Mi fi.“ „Dös tern ma glei] baute, 1424 3, Noten Sir. nah Gral. nn am Ateltan dem 


( u 2 | Une ftilles Beileid bitten: ift, Veerdigung am Freitag, den 4. Oftober 92 
* » Idee 44 ‘ / } Y n 1 Be I Ion Tennerhnfo 10 0) 
Dieſes von „Dr. Selle K Co. G. m. H., Berlin. Schonungsloſe Rückſichts loſigkeit iſt dabei am Platze Bi nd „Sur 19 net ſchlecht,“ hat der ham“ ’ hab i' a Tat, und hab an flot Frederick H. Willliam S., Anna M. Ada m, | NT 30 nachm., bom Zranerbanfe, 1052 X. Fl Temple ; ey healen er 


x : | k 9 ie s z i r : — FR E * —— or Befterst Nve,, nah dent St. Yırfas-riedhof, 
S. W. 29 gedruckte Plakat wird in einem ach ein Das Publikum hat Anſpruch darauf zu erfahren, wer Hansl 9 moant. „Haft 1a ſcho a ſo ten Marſch Ü biſchn urten laſſen. Do| Ze ae und Frau Emil A. Um ftilfe. I luabıne bitten die tranerndeit | Teichhen Enper 4819 
s w ee h = ns De ‚ — Schreiber, chwiſter. | us uhren sen Tele Superior 9. 
gen Liberty Loan Pamphlet tepr roduziert und , nied-|e eigentlich Für die Mushriiche verantwortlich iſt. In vüll Experimenten g'macht, Nazi, hätt's dö Kuah fedan jolln! Stolz | —m—— EEE gen. Söhrsoher. Galli. Ed m ’ — 
riger gehängt“, inſofern als da gezeigt wird, daß Umianf gekommene und ſchließlich auch nicht ohne daß d' das in no’ prodiern Fannit. hat f' 'n Schädel in d’ Luft a’ftres et, Todesanzeige. Seen, Gertruge | Tannerstan, ben 3. Kftober, zum legten Male: 


> n e ee Tu r v2 star MR gi — 44 ꝙ id En Kinde Caroli und 66 
feine Angaben übertrieben und falſch ſind und das Weiteres oon der Hand zu wei ende Gerüchte behaup— Aba wann » denkſt, „d Leut brauch⸗ ‚und, dös is 's * lungenſte, mit zen Gilde Humboidt Nr. 3. G. G. of A. van Dan a, a ur ae RN (SEI „r amilie*‘‘. 


Können der deutſchen U-Boote ebenſo überſchätzt, wie ſeten ſofort nach der Aufſehen erreaenden Flucht ten dann — z' zahl'n für d’,'n Schwanz hat | Takt giſchlagen 3 — a er rs ee 
die Schiffahrt und der Schiffsbau Amerikas unter- Dears und Genofſen, daß gewiſſe Volitiker daran be- , Milli, nacha bift g’ftimmt. Dö fünf: zur Mufi’ wia a ri it ga Kapellmoa= | Guftav Wort | ehe Koi — —— — ie ne Kinder Dr 
ſchätzt wurde, und daß es offenſichtlich Zweck und Auf- ſeitigt geweſen feien, die Uriadje hätten, einen Verrat aziwanz’g Prozent dö b'halt'n ma ſter. Großartig hats ausg'ſchaut! —D Den 1 den Me Ttober. ät. De | riet, dab anfer tieder Sonn umd Ai Fe | Yon Hermenn Baht. 
gabe diefes Plafats var, das deutiche Wolf zu täut- | feiten? der zum Tode Werurteilten zu fürdten. An. \Tho’ felber. Aber wia g'ſagt, probier | Ab der Deifi hat fei Praß'n überall | Hadım., vom Tranerhanfe 1052 | Yo, Wefte em Aofeph Die iabonen ir. | Fennabenb, den 5., ımd Senntag, 6. Cftaber, 
fen und Amerika als Ihwach md ungefährlich binzit-| dere wollten willen, dai; die gebeimmtsvolle Macht, |ma 's, unſerans fon gar net z’pülf im Spiel. Auf amol is der Kuah H | Mrüider die tete Qeamien mern Mn. erfuh, dent Seren eutfhlafen I. Die Ücerpigung findet | Dreffur an Mann“. 
ftellen. Der Zmwed diejes amerifaniichen Bamphlets | die den Mordbuben zur Klucit verholfen habe, in kriag'n. beim Taktſchlagen ihr Schwanz— Jehn — Vorſitender. Br a Er me 5. 5 Eu2 3847 u —— den 6, Dit, Mat. 2:45, freie Bühne: 
ift, zum Zeichnen für die Vierte freiheitsanleibe an-!| einem Verbrechertruſt zu fuchen jet, demfelben, der! „Ya, ’s fimmt ma aa jo vor," hab Zipferl zwiſchen den Record und ven a ln, Ztr., mach der ©t. Xe 5. ;, von ra| „Die Kinder‘. 
zufpornen. Die Antwort, die fehon gegeben wurdetin anderen Fällen die großen Summen aufbringt, | a’fagt. „Haft denn an Fonoaraf?“  Dedel don der Victrola einitemme, Tode. anzeige. J *—— —— 
durch die glückliche Landung von mehr als —— — fie zur Verteidigung ergriffener Verbrecher durch ‚Zwoa für oan,“ hat er erwidert; hat ſi' drin verwickelt, der Deckel is — —e⸗ Jogerh und Kunigunda Dieſchbaurg, geborene Oeſterreich. Kranken- Anter. 
Trubpen in Europa. die ſiegreichen Kämpfe des ameri ⸗ Anwälte benötigt werden, die ſich durch hervor- Ma ham an alten, bill'gen mit an zuagangen, d' Kuah hat g'muht Nacriat, vab Schwelle | Wand Irüder; mente Nermaldten. vore übungs:Berein Almraulch“ 
kaniſchen Heeres, die mächtig geſteigerte Schiifsban-| ranende Seichielichfeit und Gewandtheit anf dem Ge-| Horn, und ma ham a PVicttola Mr, und mit 'n Schwanz | zogen mia ber- — — Ba Tr Pr | veranftaltet ant Genbien, en 12. Otteber. 
produktion und die erfolgreihe Bekämpfung der|biete des beionderen Keiminaltolles auszeichnet. 11777, Mahagenitaftl mit Elfenbein |Tudt, d’ Victrola i3 ı umg’fall'n, Hl aan == Belanmen de ne —— | nfamg a 
Tauchboote, nody eindrinaliher und verständlicher zu | Daiz den Ausbrechern bei ihrer Flucht Hilfe ‚von ausg legt. Und Records ham ma a at’ 3, der Hansl iS aa umg’fal (in, | N, Troh Str, nad) Waldheim. en E richt, dab meiit geli ter © Bruder, {ieber | dh) Idie ipird umfangreich vorberettct, 
maden dur jchnelle und Starke Ueberzeihnung der | aufs en zuteil ward, iit eine feititchende Iatjade. DTas|ganz Trumm. Und a Klavier is a d’ Milli i3 über 'n gloff'n, q fluacht —B———— u a X — eingeladen. 
Bierten Freiheitsanlcihe. ſchließt nicht aus, daß ſie auch Freunde innerhalb des to. Und van po’ ınei’ Buab’n blaſt hat er läſterlich, d' Tochter hat gi⸗— 2507 N. Larondale Me qm 2. Oltober nefterben ilt. Die 9 ———— 0 dofalon:ni 
Das Pamphlet wird feinen Zwe erfüllen, denn |Gefängnifies haben oder nehabt haben, die ihnen ihre auf der Trompeten, mei’ Tochter hat Ichrien wie wann |’ am Meffer ftedet, I Erden RERTER, | Kinuerdaufe, 7216 & Öreen eır 9 Den Se | H bſi— 8 N Ronzert und Ball 
die aus dem deutichen Nlafat fprecdhende Gering- laftive oder pailive Unteritügung Tiehen,. Alle di ieſe a Zupfgeigen, und der Knecht pielt der Knecht is dag’standen tvia a Del-| Auten Sreunden und Berannten die tranrige| Jefu-stiree don dort nach den Ct, Mar m er onz * 
ſchäzung Amerikas wird den amerikaniſchen Stolz Punkte müſſen gründlich aufgeklärt werden. Denn d' Handorgeln.“ Bei dir möcht i’_ an göß, — und i’ bin ivia der Deifi zum | ED — — en Sinerlie, Fa a Unter- 
empfindlich verlegen und zu dem Entihlu „we’ll|bevor man nicht ho ſie —— meib, iſt es un— leb' n, bab i’ bei ma bentt. Stall außigwiſcht!!!! | netienter Water ie Bet | Emtt, Meindt, rider, Roie EYln ih |stütz.-Verein Fostsahritt 
5 Ye ee Apr. —2 Be Daalları 1 —— >. * JvLaut Alter von 30 ab: | — — — "au ’ ; Yen 
ſhow them‘ — om uebrigen = ſehr zu um | möglich, au lichen Tor fällen für die — — Si⸗ grad Zeit g'wen zuam Zuam Glück isg rad a Aut tomobilt | Sat N 10 Tagen jan Br a Jaht Neffe, Anauft Stihmater, Sat Allee Yarı Date, Acıl Abe nabe Klar 
wundern it e8 nicht, dab man in Deutſchland das beugen. Auch für die anjcheinend notwendige Mondes | Melf'n. D’ Küch jan grad in Stall! borbeig’fahrn. %’ Gab mi’ eahm im | Piaung tindet am ieeitag, ben 4. itober hei | Todesanzeige. | !ve, Yinfana nahm, 4 Uhr, Tidets im Border 
milttäriiche und maritime ee Amerikas ſo niedrig jr 17 des Spitems innerhalb des Gefänantiles tt eine) einliemme, Der Hanzl hat fei Leu: Weg g’ftellt und * hat mi mitg'num— | ——— —J Setaume Iı 2 Feeunden und Befannten die traurige Nach ——— — En see 
einſchätzte! Auch hierzulande hatte man bis —* genaue Vera untſchaft mit den Faktoren, welche die dö Sach erklärt, und dann ham | ıma zur Station. "lei hat ’3 'n q’furt, er —_ na sah EI Wurz: n Se 3 
Aurzem nur eine geringe Meinung davon. Auch bier | bisherigen Musbrüche mönlih machten, wünſchens- den alten Honografen in Stall eini= |'n Hansl, daß ti’ a jo g'ſchwind Furt | Todesanzeige. | sred Schuis PP 
hätte vor anderthalb Sahren, als Amerifa in den wert. WR zu einem gewwijfen Grade hängt die Art | pracht und auf a floans Tijcherl| |bin; er hat ma biß jeß wenigfteng no” | „Freunden und Welannten die tranrige Tacı| S naucn fanfı Im Deren entfhlafen II. Ste si inale haieriſche Kirtigeit, 
Krieg eintrat, nicht Einer aus Zehn eine ſolch ſchnelle des Saltens der Gefangenen freilih aud bon der g’ftellt, 3’ Hab umteriveilen d’ Me- foa Dankhrief 1 ‘ecrdıgung Findet fait am Samgiaa. den >. 9 
und große Machtentfaltung, ein jo baldiges Fräftiges | Yanart des Gefängnifies und oo feiner inneren Ein, cords nachg' jebgn. Bei 'ra Q ſcheckten fünfazwanz'g Prozent Ada “er 18 | entfchlafen int a Freitag. den! ns Zie mans. yon Tanerkene | En NZZ 
und erfolgreihes militäriiches Eingreifen Amerikas ir richtung ab. Erweiſen dieſe fich als unzulänalich, fo Kuah ham ma ang'fangt. , vog Lug halt a Stoffel — Sana. \ [4 Oftober, um 2:30 nadın., vom Srangtbarte, | tegadter, Um flille Teilnahme Ditten die trat Sum See ED Banken SEBuFEeE 
den Krieg für möglich gehalten! müſſen auch hierin Menderungen eintreten. ES beißt, | der verhalt’ alfıweil d’ li Bat der BE NE Se ae Ze, Eee ob Yarl e Senke: KONZERT 
Und es waren nit „Rrodentiche”, jondern !dai; die gegenwärtige 1 Verbältniffe im Gefängnijie Hand la'fa gt. %’ hab 'n Trauermarfd ch bitten die tranernden Himerbliebenen: _Erine, Fred, Hattie und Lirktan, Ainder | _ Münchuer Küche. 
zumeiſt rabiate Teutih Feinde — Elemente, die Fluchtverſuche erleichtern. Iſt dem fo, danır tut jo») dom Chopin losa’laffn; dös, hab ’ ya N | — —— fer. mon Zudesanzeige. — — u derlaufen beim rg 


allem, wa3 deutihen Stammes ımd Slanges it, Ifortige Abhilfe not, Gefängniſſe ſind dazu da, ver— dentt, machts ſicher nachgiebig Und — Northweſt Franenverein [u ur 
bitter feind find — die zu dei Regierr gs zmaßnahmen urteilte oder verdächtige Perſonen bis zu ihrer Ueber— =: RS — — nn e ’ .. Hiermit die traurige Nadrit, dab <chn WILLIAM 8. LUCKE 

. eyr+ . 2 dreunden Bekannten Die urige Ras— KSeuri Ani 
mißbilligend die Köpfe shhüttelten und im Bruitton dor ı führung int die Strafanftalt oder bis zur Frei— ———— Großmntter Henrietta Hofimann 


! 2 Be geltorben il, Die Veerdigung findet itatt « 
Henriette Hoffmann Rec - a => 


hr ⸗ — | 
Weberzeugung wieder md wieder erflärten, „die Regie- |jpredhung oder bis zu einer anderweitigen richterlichen — Beſtätigung. — - „Sagen Sie) ten! dürzli | | Sreitan, den 4. Olten — lur, vom] 
* a a . „ ten Kürzlich hat er fogar am Ges]| zettorsen ift Heczbiaung findet ftatt am Krcle | Sn na von | 
tung madıt Sehler über Schler, die Teitenden Beamten | Entiheidung in Gewahrfam zu halten, Sind fie * mal, Sau Profeffor, ift Jhr Herr) gurtstane — one d en — | Zenpertunde. ITIS 2. Zum ler Dad Bam] Fang iss ting und Seneräge 
ufm, verſtehen nichts von ihren Aufgaben; wenn ſo nicht imstande, fo haben ſie ihren Zweck verfehlt. Gemahl denn wirklich ſo vergeßlich?“ sr ug e on esherrn in bie us. B Autos 208 dem | mein ſich * Ps, a um 3838 North Hoyne Ave. 

: riichsf rs : 8. >. 5 Wald riedhof. D vnden Hinterblics | yeritorh C : ; 
eitergeiwirtichaftet wird, damiı muß e8 noch Sabre | Chicaao braudyt cin allen Anſprüchen genügendes Ge-— „Außerorbentlich! In all' Fahne vor dem Fenſter einen Knoten DER BITTER. SOONR. NEROEAD 

Kaas 9 


. . — a benen: erweilen. 2 & nn werben —** an? 
‚dauern, bi5 Amerifa fertig und feine Madıt eill- fangnis, jeine Zafchentüche fnüpft et Ans gemacht!" Richard, Suite nnd Henry, Mmder, wert fin Catharina Schofneht. Brälidentin. a andgeführt. — Telcphen R 
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The Store of ‘Io-day and “To-morrow Dreffer 


HE FAIR; 


Bargain-Bafement, 
Itiſh Stidereien; 

Founded 1875 
State, „Adams and Dearborn Streets 


| 
— 
El 
=: 


Liberty 
Bonds 


Tut 
Guer 
Aeußerſtes! 
Unſere 
Jungens 
tun es! 


Wollene 
Socken 


Bargain Baſement. 
Schwere wollene 
Männer-Socken, für 
Kutſcher oder im 
Freien Arbeitende— 
alle Größen und al— 
les erſte Qualitäten, 
ungewöhnlicher Bar— 
gain, den 
br fhät- 630 
zen werdet, 


* 


N | Griwartet, daß Inflnenzaepidemie i in 
ſechs Wochen verſchwinden wird. 


Lunñch Cloths, ausge⸗ 
zackte Kanten und 
Stiderei in Mitte— 
reg. 60c, fneziell 


49€ 


Mond« 
zahlreiche 
Kombinationen von 
zwei Buchſtaben vn, 
nıchrere Sarben, für 
Handtücher, Bettlas 
fon oder Bettdeden, 
Dutend au 


Mahnt zur Borfiht. 


mm 
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Geſundheitskommiſſär erflärt, er rechne | 
wicht au, höhere Sterberate ala in | 
normalen Seitläuften. — Dr. Drafe | 
proflamiert Chiengser Militärzone. | 


Heim-Näharbeiten 
Woche 
In dem Baſement 


30. Septenber 
bis 5. Oktober 


M =; .r hd 044 a Asenıır aan 
Morgige Spezialitäten in unſerem großen gel— 
Herbſt-Heir umfaſſen: 


27zöll. Veluet BE, 81. 15 die MD. 
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Dies 
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Initlal 
grams, 


Dr 
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Gejundgeitstommiljär Dr. Jod | 
Robertion, der aejterıı von einer | 
| 

t 


an 


m. 


Konferenz mit den Bundesgefund- 
’ x heitsbehörden in Wafhington zurüde | 
= — J tehrte, hält die Influenzaepidemie 
für bei weitem nicht ſo gefährlich wie 
‚andere Mitglieder der ärztlichen 
Kommiſſion, die auf Veranlaffung 
des nationalen Verteidigungsrats 
mit ihrer Belämpfung betraut wor: | 
den iſi. Wahrend in der vorgeſtrigen 
Sitzung der Kommiſſion die Anſicht 
laut geworden war, daß 40 bis 60 
Prozent der Bevölkerung der Stadt | 
‚in den nächſten Monaten von ber, 
Seuche ergriffen werden würden, und | 
10,000 bis 15,000 Fälle einen tötz | 
li Ausgang nehmen würden, iſt 
| ter Gefundheitstommifjär der Anz | 
it, daß die Seude in ungefähr | 
fechs Wochen verſchwinden, und daß 
Jdie Zahl der Todesfälle nicht viel 
Jgbßer jein wird als im mormaleıt | 
Seiten. Trotzdem drang er nach— 
— 5— darauf, daß jeder Bewohner 
der Stadt die ſorgfältigſten Vor- 
tehrungen gegen Anſteckung treffe, 
und daß behördlicherſeits alle Vor 
ſichtsmaßregeln ergriffen würden. 
Er traf Vorbereitungen für die Ver 
öffentlichung von Anzeigen, die ſich 
mit der Influenza beſchäftigen, in 
den Zeitungen, und erſuchte gleich— 
olftaden, 500 Nard. ge den Vorſitenden * Habfröt- | 
h ichen Finan ausſchuſſes um eine Be— 
IC die Spule, 55e ein Dutzend. Fwilligung von 5100,000 für den 
10 Yard Spulen Auswahl von Farben, EN Stand aeaen bie Seuche. Es wurde 
di: Schaditel mit 25 Synfaı ihm bedeutet, da; die Bewiligung | 

en a {ei daß aber alle nö 
Schnittmuſter ‚tigen Ar eiche die Lage er 
fordere, neberft ‚verbeit würden. 
Öle ichzeitig forderte der Geſundheits⸗ 
ommiſſär alle Frauen, die als 
Krankenpflegerinnen ausgebildet 


ſind, auf, ihre Dienſſe anzubieten. 


—9 
Pi 
I \ 
en 


me 

ä * 

Ein 8. 88 Verkauf — Leſet dies 
Bargain-Baſement. 

Anzüge — Angebroch. Partien u. Ebenfalls Kleider in Serge, Taf— 
Größen für Miſſes u. Damen, in feta, Satin und Sammet; alles 
Serges, Mohair, Cheviots u. Pop- neue Herbſtmodelle, gut geſchnei 
ins; gegitrtelte, gefältelte ımd ge- | dert hübich mit Braid u. Knöpfen 
schneid. Modelle, braid bejegt; marineblau, Co- 

knop rb eſetzt; navy, — rar Rh u it, Be . 
blau, grün, braun, loh gundy und ſchwarz: an 
farbig, grau, ſchwarz. gebroch. Größen für Miſſes 

Werte bis 416.50 mor 
gen offeriert zu 8.88. 


derſparenden Ereignis, der 


nnähwoche, 


iſt von guter Oualität in all den neueſten Straßen-Shades und ſchwarz. 


Feiner eugl. Nainiook, 52.95 die Rolle 
36 Zoll breit, 1 


rt 350 Rollen dieles 
Vratant AT + n dam 
ei — 9 Yateı al für Kingerie, Kinder-l 


Bedruckte Velour 


le Muſter 


Yards in der 


J rigem Preiſe. Es iſt aus 
Unterkleider und Boby Kleider. 


Flauell ftoffe, Id.? 
For Terriers und 


WIE, 


a8 _ pp nn 
Yallend fir A 


2 Re— lo. 
Stoffs zr 

‚u Damen: dieſe Werte bis 
516.50 geben morgen flott 
ad, Berfaufspreis, S.SS. 


zn 
j* 


2» c 


Speziell — Georgette und Grepe de Chine Binfen mit vieredigen, 
wunden und Jpig ausgeichnittenen Halsfaſſons, Ser — 
und geſchneiderte Modelle; Größen 36 bis 44; J, 
54.00 Werte geben morgen fiir 


AngoracKatzen auf 


. a an .- * or» a 
nder Ktimonos, 1 ade 


Hübſch bedruckte Juveni 


. Y. 1 (ana 22 ae AZ area — 
roſa und blauem Grund. ajamas und B 
roben. 


BON zu ſneziellen —* ſen A 


Nard Zymin 277 ıı? eil 


eideng ‚1003 pulen, 
10€ eine 

eld's 36 Faden aumwolle. 

nr 


Stahland 3 2 de 


vor arofcı 
Snnle, S1 Des 
200 Nard Spu | en, ! 


J 
nro — 
ar 
( ” .. 


Hübſche Hüte — markirt 


VBarnain-Paiement. 


— 


oder 


11; 
= 
Z die 


die Qweat er Zeiten 


Und hier find einige Zwenter Tf- ı Bezug anf Wert und 
ferten, welche Gründe anfweilch, Da5 \ ) 

br Exrren bier morgen fanfen joll- 
tet. 

Schwere Worjted Bradley geitrinte 
Got Zweaters fir Damen — m 
Noie, Delpb und Roſe und weiß 
alle Größen bis 4 in den —* 
tel Effelt Faſſons; reguläre 865.255 


Werte ſpe fiir 7 348 


Freitag mart 
nur 

Schwere Gont Zweniers fir Män- 
Mer nit großem Shawl-siragen; 
Heather farbi a; Größen 38 bis 44; 


4Sc Ihr. 
weiß. 


ze 


Baum 


” 
g 


Auswahl in reizenden Hü— 
ten findet Ihr dieje Offer: 
ten Des Leiens wert. 


— Y . — 
ield's Seiden T 


Kt 


2c eine Spule, 


in ein groben 


45c für 
z jet ı 1 l, 
MecGCall w 


jent Verkauf. 


Titober 


MARSHALL FIELD 8 COMPANY Basement 


Sadied’ Some Nonrnal md für zum 


Kinderhüte — Wir offe— 
rieren wieder etwas Neues 
und Paſſendes für Kinder 
im Alter bis zu zehn und zwölf Jahren; Hüte 
aus Sammet; ſchwarz und in Farben, einige 
1: j mit fanch seronen und andere mit vollen 
für Krempen, Blumen- oder Band Finiſh; in 
nur — und anſchließenden Fat 
ſons, 82.69 Werte zu 

Banded Damenhüte — Ungarnierte Damenhüte. 
Dieſes ſind hübſch ausſe- — vVielleicht wollt Ihr eu 
hende Hüte won a.ıtem fei- ren Hut jelbir garnieren 


a Wir baben Ddieielben 
mit 8607 | Nefpet, in braun, Navy, 
nen Tips von Hatlers' ſtei 


Taupe, und andere aus 
denem Plitich; Banded mit ſchwargem Sammer, mt 
hübſchem, breitem Vand- 


| — —* Kronen 
ſpeziell für — 1i. 95 95 
tag mattiert zu. 2 c 


Echte In Goods 5 Griparniffe 


DBargain-Baiement. 


steil 
tert it 
Dr. Noberiion optimiitiic. 
„Niemand,“ erklärte der Gejund- 
beitsfommilfär, „ann oder joiitt 
verſuchen, die vorausſichtliche Zahl 
‚der Opfer in Chicaoo zu propdezeien. 
sch alaube, die Epidemie wird, ſo 
weit & hicago in Betracht kommt, 
ſechs Wochen vorüber ſein. Die Be⸗— 
völferung Chicagos iſt intelligent 
und kann ſich, wenn ſie den Weiſun 
gen des Geſundheitsamtes folgi, ge— 
gen Anſteckungen vorſehen. Wenn das 
der Fall iſt, dürfte aller Wahrſchein-— 
lichkeit nach die Zahl der Todesfälle 
dieſes Jahr nicht viel größer fein als 
in normalen Jahren. Im Jahre 1917 
hatten wir 5016 Todesfälle infolge 
von Lungenentzündung. Soweit ha-— 
ben wir in dieſem Jahr 2929 Todes 
fälle infolge von Lungenentzündung. 
Ich würde mich ſehr wundern, wenn 
die Sterberate für dieſes Jahr höher 
fein würde als für 1917.“ 
Die Seuche im Staat. 


A—— 


.. 
. 


Ver edel, hilfreih und aut,‘ ele ih Kanten, fe Noforad” Gros Ruannneiefigtei 
sarıız PTAE Aetterte an einer haltenden Eleitriichen 
vorbei üderfürbr zwei Berjenen, 


mnimn nen 


ZAchuhe ſind mehr wert, 


PRargain-Baſcment! 
von 10,000 Paaren wurde an uns 
gut bekanntes Mail Order 

weiter zu führen, wegen 


Wir offerieren dieſelben 


— 
\> 


in! 
Ein deutſch Gemüt. 

— — des Deutſchen 
= $ reigenſchaf— Ba z — 

Br. A.Hettichs Charaftereigenihai 5,5, Defien Direftorium Herr Het- 

ten gebührend genrieicn. iich Feit der Gründung ber Qereint- 

sung ununterbzochen anachörte, riet 

— Louis Sala dieſem in deutſcher 

Sproche den letzten Scheidegruß zu. 


„Unermüdlich hat er ſeit mehr als * 
ana geholfen, “ feate er, „un Die Berunglüdten find: 


Jahren 
jet ſchönes Heim zu dem zu machen, ! ®. Reinhardt, 68 Jahre alt, 
s 28 jede ilt, ein Heim für unfere 20% 8629 N, Glaremont Yne.; erfit| 
olten alleinſtehenden Siammesgenofe innerlich Verletzungen und wahr 
die ihren Lebenzabend forgen- ſcheinlich auch inen Schädelbruch; 
außerdem wurde ihm eir Ohr abge 


dalelbit beichliehen mollen, Aber |" *E &- , ud 
nicht ner fon riſſen. Ringt im Alexianeryoſpital 
mit dem Tode. 


um? 
Namen Alten 


An N. Weſtern Abe. und Addiſon 
Straße wurden geitern abend 
Mainner, die eben einer El: 
entjiiegen waren, don 
fichtölofen Autler über 
gefahren. 


zu eier Ber 
Houſe gezwungen 
der Unmöglichkeit 
morgen zu dieſen 


m; . in oe Mar = 
Dieſe rieſige Bartte Senem Zu 
ı) 


erung verkauft. da ein 
dieſe Partien nicht mehr 
wieder zu ergänzen. 


Preiſe. 


immer, 
aine 
* 
vın 


wei 
ttriſchen 
einem rück— 
den Haufen 


ſchlen 
war, 
dieſelben 
„ z6lichen ſſor 
Die geftrige Trauerfcier. ungewöhnliche — Faſſons 

Scont Schuhe für kleine 
Knaben, gut für Schulge 
brauch. Regulation Mi 
ſter, aus ſchwarz em Neal 
Calf gemacht, (srös. Sta 
bis 133%, au 970% 

1,300 Baar Schnlichube 
für Kinder, aus Gunme— 
tal Calfſtin gemacht 
Knöpf-Faſſon, ſolide Le— 
derſohlen, auf Fußform— 
Leiſten. 


1,200 Paar Schulſchuhe 
für Knaben, in Knöpf— 
oder Blucher Schnür-Faſ— 
ſon, ſolide Leder-Sohlen, 
Größen 9 bis zu 132 
au 9re. 


Zum Berfanf Freitag. 


Julius Goldzier, Louis Sala, Ernſt G. alt, 
Aunßkwurm und Michgel Girten hiel 
ten dabei tief empfundene Anſpra 


chen. Grablieder geſungen. ſen, 


vos 
genoſ 
Farbige und ſchwarze Koſtüm Ser- 
oder ges, für Kleider, Skirts und andere 


Z3wecke paſſende Schwere — 95€ 


ipeziell die Yard 


und farrierte ! 


Waiſt⸗ 


Vlaid 
Kle ider, 


Praͤchtige 
für 

kombinie 

hardbreit, zu 


Sammet 2— 
Haus-Slippers 
Damen, Lederſohlen, 
rige und militäriſche 


Schwarze 
Riemen 
für 
nied 
Abſätze, 


au? 
Worſteds 


aicht, nu * ir das Altenheim, Skirts, 
In der Nordſeite T zurnhalle fan dern überhaupt für deutjche Ari umd — 
J deutſches hat er ſeine ganze, H. C. Sanders, Nr. 362 Burton's garantierte Futter-Sa— 


den ſich geſtern nachmittag piele der 
alteiten und betanntelien 0 
der Stadt 3..Jammen. Ste waren von 
tiefer Irauer erfüllt, denn es galt, 
Ffir immer vor einem treuen Gefuyt 
ten, mit dem fie feit vielen \ahren 
innige Freundſchaft verband, Ab 
ſchied zu nehmen. Der Turner-Pio 
nier Wm. A. Hettich, welcher vorigen 
Sonntag der Tungenentzündung 
Opfer fiel, wurde zu Grabe 
gen, und vorher fand eine erhebende 
Feier ſtatt, bei welcher eine Reihe von 
Kednern auf die großen Verdienſte, 
die er ſich um das Deutſchtum der 
Stadt, insbeſondere auf dem Gebiet 
werktätigen Nächſtenliebe, er 
warb, hinwies und ſein Dahinſcheiden 
As einen ſchweren Verluſt für die 
ganze Stadt bezeichnete. Die Lei “ec 
war am arohen Caale 


Deutſch en 


getra— 


der 


ne, aufgebahrt worden, und die Fülle 


der herrlichen Blumenftüde, welche ſie 
umgab, legte 
die Beliebtheit, der. ſich 
den weiteſten Kreiſen erfreute. 
Seine Charaktereigenſchaften geprieſen. 
Die Feier wurde mit dem vom 
Turnermännerchor unter 
ſeines Dirigenten. Herrn 
Remke, geſungenen Liede 
mid xruhig iſt Dein Schlummer“ 
eingeleitet, worauf 
Julius Goldzier das 
um, in engliſcher Sprache, 
nen des Dahingeſchiedene 
Tribut zu zollen. 
tich,“ ſagte er, 
Maße die Siebe, die Achtung 
da3 Vertrauen feiner Mitmenichen 
erworben. Pet feinen Charafter 
eigenſchaften iſt dieſes nur natür— 


34.212 2 
Julius 


Wort ergriff, 
En n Ma— 
ſeinen 


und 


lih, denn feine Ehrent baftigfeit und | 


Rechtichaffenheit waren über jeden 
Zmeifel erhaben. Sein, Beitreben 
war bor Allem ftet3 darauf acrid)- 
tet, Andern zu helfen. Seit mehr 
al3 einem halben Kahrhundert wid: 
mete er einen großen Tetl 
Zeit md feines Geldes der Näd- | 
itenliebe und wurde von diefer Ar-| 
beit fo vollitändig in Anſpruch ge— 
nommen, dab; er darüber m 
Felbit Reichtümer anzuhäuf ec 


= r gte ihn ) ſie ⸗ e . . 
Shidjal entihädigte ihn ober hier lan. Draußen auf dem SFriedhofe, 


| 3 fc » 
Gracelend, 
jundheit, ein au zergewöhr lich hohes | 


für, indeın c3 ibm, bei auter Ge— 
Alter beichcerte ihm die Krait 
gab, bis wenige vor ſeinem 
Tode rüſtig ſeiner Arbeit nachzu— 
gehen.“ 

Auch ee da? 


me 
ar 


2a 4 


innige Verhältnis 
zwiſchen Hettich und ſeiner Tochter. 
ſeinem „Babe“, fam der Nedner zu 
iprechen, worauf cr mit der Erflä- 
rung, dab daß Mndenfen de3 Da- 
hingeihtedenen noch lange im SHcr- 
zen aller Derer fortichen merde, 


zum | 


n por der Biil I: 1 


l * 
ganzes Leben,“ 


beredtes Se euanıt ab für 
Hettih in! 


geiſtige Furnen, 
Normung! 


| gemeinde aıt, 
zunächſt Herr nem 


Vn 1. Helz| Turner danken ihn 
„bat jich in vollſtem Pflichterfüll lung und geber 
nem offenen Sarge 
tklärung 


die Bahrtuchträger, 
Verſtorbenen, ihres Amtes, 
die ganze Vionierſektion als 


— = 
Las 


ſellſchaft, 


Igejet die, die 


Weſen 

Kraft eingeſetzt.“ Die letzten 

ſeiner lauteten wie folgt: 

„Du biſt im Kampfgewühl von 
uns 

er Pracht in 


Rede 


var in vol 


dir erbliht 


M5 
nr 
Woran 


dein Herz ven Nuaend 
auf gehar 

Mannesbruſt 

ein Gemi 


Turner geehrt. 


In deuiſcher 


deutſch 


Als gauter 


der Chicago Turn 
dann deſſen 

Kußwurm 
zunächſt, in 


—— IE, SEEN 
emeinde 


nahm 
Sprecher, Ernſt 


Wort, warf 


G. 


in deuticher Sprache, aus, d 
dieler jih das Dimterivort „del 
der Mentich, hilfreih und gut“ 
Kichtſchnur genommen 
ſagte er, 
Nächſtenliebe und Barmherzigk 
widmet, mit all ſeinen — iffe 
mit 
as et, 
er mußte, dab 


Dam, 


hatte. 


was edel und ſchön iſt. 
das körperliche 
wenn es 
der Menſchheit 


pflegt wird, 


Nutzen gereicht, ſchloß er ſich ſchon in 


früher Jugend der Chicago T 
der er dann bis 
Lebensende treu 


irn 
Aldi 


blieb. 


in liebevo 91 


uk 


werden. 


für age ie 


ler Erinnerung balten 


die offizie 
daß er jeberz * 
Mit glied war 


ch, 
‚treue umd eifriges 

Die letzte 
D' Sänger ließen dann das Lied 
„Still ruht Dein Herz“ 


Fahrt. 


6* 


welches ſich, einem früher ausgeſpre 
ſchenen Wunſche des 
nen entſprechend, 


| E nultens 
feiner | Schu en 


Abenbůch ſchon 
der Wald“ anſchloß. 


ſechs 


bahrtuchträger Spalier bildet 


rief ihm noch 
Michael Girten, al” Präjident 
Deutſchen Geſellſchaft, ein 
Fahrewohl nach, indem er auf 
ſegensreiche Tät'gkeit für 


1883 
wies. 
„Meber allen Wipf n it Ruh“ 
Iman d: Garg ins Oral. 


ununterbrochen angehörte, 


90 da 
Worte 


gegangen. 


igen: 


Grund ihrer Angoben 


rſter 
das 
engliſcher 
Sprache, einen Rückblick auf den Le— 
benslauf desVerblichenen und führte 
daß 
‚ki ſche mit 


ſei 
ſich urlaubsweiſe in Chicago 


allen ſeinen Mitteln trat er für 
Da, 
und, 
tichtia ge: | Davon. 
zum! 
ınachbarten Summit, 
| Cornelius 
Jahr älterer —— Richard Weſſel— 


zu ſei— 
— 
hos kamen geſtern abend auf ihren 


Viele 
Jahre war erPräſident der Pioniere, 
welche ſein Wirken ſtets 


und die 17 

ei= | Weit ern be. 
| ganne, 
in! Diefe le te ein böjes Ende finden, 
denn an 31. Straße und Union Woe. | 
| rannt 


erklingen, an 


Dahingeſchiede— 
ſein Lieblingslied, 
rauſcht 
Dann walteten 
Neffen des 
wahrend 
3 Ehren- 
und | 
'Wm. X. Hettich tret feine legte Fahr: 
in 
Herr 
der 
egtes 
ſeine 
dieſe Ge— 
deren Direktorium er ſeit 
hin⸗ 
Unter den Klängen des Liedes 
ſenkte 


—— | 


führt, 


bruch — und wenig Hoffnung | 
aaben, ihn am! 
nen. 


— * 


—— 27— 


20 N. Ir 
ving Ave.; 
Quetſchungen; 
Wohnung in ärztlicher Behandlung. 

Der fahrläſſige Wagenführer rat— 
terte, ohne ſich um die Opfer zu küm 
mern, davon. Zeugen des Unfalls 
hat ſich aber die Lizenznummer 
Krafiwaoens gemerft. Muf 
wurde 
ward C. 


Str. 


Schädelwunden und 


tten 
des 
Stunden ſpäter Ed 
Ar. 1532 Rofemont der Prä— 
ſident der Edward E. Britz Woolen 
Manufacturing Company, Nr. 104 
S. Michigan Ave., in der hinter fei- 
Wegenremife gelegenen Woh 
tung verhaftet. 
An Süd Chicago ‘ Av 
Straße ftieh ae fer 


Brit 


2 
ner 


—* und Weſt 
U). 


eine Glei 
aft — all 
Bea ſich 
Howard, 


eine r Kro 
In letzterer 
William H. 


ſammen. 


zei tina * 


befin— 
(fich ereignete, 
zu feiner Braut war 
geitern 

trua 
und 


det und, als der Ilnfall 

auf dem Wege 3 
mit der er fi 
mollte. Howard 
Schnittwunden 


berbheiraten 
ſchmerzhafte 
Abſchürfungen 
Zwei junge Männer aus 
der 20jährige 
Boys und ſein um 


Krafträdern nach Chicago und luden 
zwei junge Mädchen, 
Lillian Bleſſing, 1847 Weſt 34.Str,, 
Jahre alte, 4202 
wohnhafte Vera 
einer Spazierfahrt 


Süd 
Ba 
zu 


en die beiden jungen Männer 
voller Fahrt gegen einen 
J öbelwagen. Sie flogen aus dem 
* und wurden ſchwer verlett; 
die jungen Mädchen famen mit un- 
bedeutenden Ablchürfungen, im üb- 
tigen aber mit dem blohen Schresen 
davon. 


717 
kil 


Kapitän Patrik Nolan vom Sprit- 
zenzug Nr. 94 fiel gejtern abend in 
ber Brandwache im Gebäude 328 
Jefferſon Straße die nach dem 
Kellergefvoß führende Treppe hin— 
unter. Er war be ſinnungs slos, als 
man ihn aufhob, und wurde ſchleu— 
nigſt nach dem Countyhoſpital über⸗ 


wo die Aerzte einen Schädel— 


Leben erhalten zu kön— 
N Kapt. Nolan, der damald den 
5. Spritenzug befehliate, erlitt vor 
etiva Jahresfriſt einen ähnlichen Uns | 
fall, ala er vom Dache eines Gebäu- 
des an Madifon und Morgan. Str. | 
fiel. 

— —ñ—— 


befindet ſich in ſeiner 
Berichte, 


ließen eine 
Seuche im Staat erkennen. 


Mount Carmel in 
zwei 
7 aD iſt 


dort gemeldet. In Lake 
alle Anſammlungen, ſelbſt in kleinen 
ſammlungen auf 


der 


dem be⸗— 


I 
ein 


ein. ! 


‚tärzone. 
daß der Staat die Durchführung der! 
'Bejtimmungen gegen das 
‚ börden nadhläffig find, 
| Unzahl 
ausaejandt werden würden. 


‚zeichnet werben. 


| mit 


dire „Senmtagpeft“. | 


. C. St. Clair Drake, der Di- 
reltor der Staatsabteilung für Ge: 
ſundheitsweſen, erklärte geſtern, die 
die ihm zugegangen ſeien, 
raſche Verbreitung der 
Die In— 
iſt in Peoria, 
Elgin 


fluenza 
Pontiac, 


Kankakee, 


aufgetreten. Im Norden > Ehica 
die Laae in Highland Bart 
fehr ernft. 2000 Fälle —— von 


Gruphen, auf der Straße verboten. 
Sn Winnetfa 
öffentlich en 


die ( 


Fo 


Schulen geſchloſſen, bis 
Epidemie vorüber iſt. Auch An— 
der Straße Tino 
pernoten. 

Die Meldungen aus Camp Grant 
und der Seemannäfchule in Greai 
Lates find aut. In der Seemanns 
Ichule find Tieben Falle don Rüden 


‚ martshautentzündung zu verzeichnen, 
die in 
entdeckt worden jind. Sonjt jind ge 


ben lebten vierzehn Taxen 
wöhnlig nur zwei bis drei Falle in 
Monat zu verzeichnen. 


Uns Camp Grant wurden aeftern | 


>4 Iodesfälle infolge von nfluen- 
za gemeldet. Das bringt die Ge: 


— 


‚famtzahl der Todesfälle auf 96. lin= 


aefähr 4000 Soldaten find nod; 


'irant. 
die 16jährige 


Broflamtert Militarzone. 
Dr. E. St. Elair Drate, Di 


der 


rektor der ſtaatlichen Geſundheitsab 


teilung, proklamierte geſtern Chicago 
und die Townſhips Thornton, Bre— 


men, Worth und Bloom als den Ge: 


sbezirk der Chicagoer Mili— 
Gleichzeitig fündigte er au, 


ſundheit 


Laſter auf 
wo die Orisbe— 
und daß eine 
ſtaatlicher Geheimpoliziſten 
Laſter— 
höhlen, in denen Frauen gefunden 
werden, die an Geſchlechtskrankheiten 
leiden, werden durch Plakate gekenn— 
Niemand darf ſie 


ſich nehmen würde, 


betreten oder verlaſſen. 


tranke werden in derſelben Weiſe be— 
> handelt werben wie Perſonen, die an 
übertragbaren 
Sie können nach Hoſpitälern über— 


Krankheiten leiden. 
führt werden. Auch tann die Qua— 
rantäne über ſie verhängt werden. 
Es wird erwartet, daß das Chica— 
goer Eee Hand in Hand 
den Staatäbehörden arbeiten 
wird, foweit die Durchführung der 
Verfügung in Betracht fommt. Die 
 Oberleitung aber werben die Staats- 
behörden haben, und zwar die Abtei⸗ 
lung für Sozialhygiene, 


mnnnu nn — une 


und im Süden in 
Wabaſh County 


Foreſt ſind * 


und Glencoe ſind die Fenn, 
: Di 4 


ziſten, 


mittags 


—NSMIwon 
Edelweiß 


Gejchlechts= |; 


ſen 


11, zu Ne. 


Riemen oder 
ſchwarzem 
Lederſohlen, 


— — — — — 


* 
—— 


—— — — — 


von Elkhart ernannie. Die 
wird ſofort Geheimpoli— 
Unterſuchungsbe 


Taylor 


weibliche 
amte, Aerzte 
anſtellen. Polikliniken werden ein— 
gerichtet werden. Salvarſan wird, 
wenn nötig, unentgeltlich abgegeben 
werden. 
— — — — — 
Amerifas Antwort. 

er lle des Blat 
tes in einem Re ita 8 J— 
Flugſchrift Anerifas itwort“ iſt, 
in beſchränkter Anzahl, in der Expe— 


ste 
ufſa 


3 A 


wird dort auf Verlangen koſtenfrei 
obgegeben. 
m ee — 
Stifiungsfen. 


) 
am 


fommenden Sonntag, nad) 
um 3 Uhr, feiert Die Ev. 
Luth. St. Johannes-Gemeinde ihr 4. 
Stiftungsfeft, 


Die Battoren Buch, Ries und Trä: 
ger werden in deutfcher und ameri= 
kaniſcher Sprache amtieren. 


Sredizen 81% bis 


Patent 


rare, I Die 
und andere Hilfstrarte: 


t 


herrſche Schauſpiel 


Beide dürften, je 


hafteſte 
aus zu erzählen, auch welch' drolliger 
Idee ſich 
der“ 
dition der „Abendpoſt“ vorrätig und 


hinzuſtellen, 
Charakteren ihre Seitenſprünge nicht 


zu welchen alle Freuns | 
‚de aufs herzliäfte eingeladen find. | freut, 
das Moralgebot 
ı Seidemann, 


tr allen Gröhen, 


Damen Bumps, mit einent 


einfad - 
Cloth 
alle Größen, zu 


aus 


——— — — — 


—— — — — — 


9 Tempte —— 


eideme 


aut 


fi snrod 
Kinder“ 
als 
»Buſh Temple Theater, das 
heute abend noch einmal das Schön 
„Familie“ 
Woche noch mit 
Erſtaufführungen heraus. 
nach dem verſchie— 
denen Gejchmad der Hörer, 
Intereſſe erwecen. 


und ie anf den 


Mann‘ närhite Neuheiten. 


Das 


tommt Diele 
weiteren 


Im vor— 


Hermann Bahrs „Die Kin 
aufbaut, das 
Kammerſpielabend 


gegeben wird, 


hieße dem geiſtvollen Stück zu viel 
von ſeinem ſpannenden Reiz nehmen. 
ſind Bahrs Ideen oriz | je 


Wie immer, 
ainell, und verfteht 
möglichteit ſo graziös 
daß ſelbſt wer ſeinen 


es er, eine Un— 


vergeben kann, dochk h. behaglich ſchmun 
zelnd ſich an ben ? Vermidlungen er: 
die ihre S 
— 
Hannah Waizenegger, 
Richard Leuſch. Adolf 


Hans Zoder, 


Stoye und Paul Gehring ſpielen die 


Edelweiß-GCaſe. 
Tas große Weinlefefeit, das im 
Gafe, der Ungarische n Hei 
mar, 835 MW. North Nve,, feir dem Teß- 
ton Monlag im Gange it, verfammtelt 
Dort nicht mie Die vielen alten Freunde 


und Stammgäſie, ſondern hat der gaſt— 


lichen Stätte gar manchen neuen Freund 
ugeführt. Das Konzert der ungariſchen 
Zigeunerkapelle unter der Leitung des 


Vrimas Szabo Laeczi findet iäglich un— 


ter großem Beiſall ſtatt, und die Spei— 
und * 'ränre, welche Nithe und 
steller liefern, finden die nebübrende 
Würdigung. Das Weinleſefeſt dauert 
bis zum nächſten Sonntag. 

— 

Unzufrieden. — Tyrau (als ihr 
Satte in den Alpen das Bein aebro- 
hen): „Und wenn Du nur etwas! 
Dbacht gegeben hätteft, vielleicht wä- 
reſt D Du mit ein paar Hautabichür: | 
fungen davon gelommen!" — Gatte: J 


zu bderen|„Dir kann man aber doch nie was ring, 
Haupt Dr. Drake gejtern Dr. ©. ©. recht machen!” 


‚Eritaufführung 
Schwant, der überall, 
'aufgeführt wurde, feine Mufgabe, den 


tollen Durceinander 


ı Töchter 


flotte Komödie. 
Ihr folgt am Sonnabend als dritte 
diefer Woche ein 


Hörern ein paar Stunden ungetrüb- 
ter Heiterkeit zu verfchaffen, voll er- 
füllt bat. Mlerander Cnael 
Heinrih St 
luſtiger Sze 
betitelt „Dreſſur auf der 
Mann'“, ſich auf der Höhe ihrer Er: 
folge in hbeiterer Bühnentunft qebal- 
ten. Darum wird das Stüd, in dem 
‘oje Danner und 
mann das Ehepaar Spielen und deijen 
von Elfe Sanlien, Paula 
bon Xagemann und Marie Lange 
‚dargejtellt werden, Jicher ein Schla— 
ger werden. Emilie Schönfeld, He— 
lene Koch, Adolf Stoye, Paul Geb: | 


nen, 


In 


bringt, 
zwei 


morgen am erſten Teilnehmerinnen 


werden. 


Frauenabteilung des 
als möglich 
Coleman, 
Kriegsplakate tragen. 


Nergehungen gegen | 
Gontad | S 
ginnen. 


wo er bisher 


und 
tobiher haben mit dieſem 


ſend im Zwinger jener 
kender 


Sohannı Eile: | 


Mar Hanifh, Hans Zoder und |verlieren, ein Schreibe, 
Hebi Maffarn fpielen die anderen jautete: 


wahl bon neiten 
— 25 
— 


Gebleichte nahtloſe Kiſſen Tubings 

ſchwere dauerhafte Qualität, 45 
Joll 
vVolt 


breit, morgen die 384 
Hard zu nur 20 
Doppelt gefließte gebleichte Fla 
nelle, ſchwere wendbare 213 
Qualttät, Nard zu ..... 20 
Farbige ———— ie — Drei 
timent bon Straßeniomtterungen ıt. 


tins, eine gute Aus 
Herbit-Schattierungen, 


breĩt, ſpez. morgen zu 


LRBREISRKASTORERISNIAFRNTNREINTKRSORRRAAREBUNRRERARERISRERZRFRTLRRKRARRARRRER 


deſſen Spielleitung Adolf 


ve in Händen Int. 


nee 
Der Frauen⸗Amzug. 


Koſtümen und Abzeichen wird die 
Arbeitseinteilung verſinnbildlicht werden 


Bei dem Umzug, den die weiblichen heimlichen Kunden entgegen. 


Mitarbeiter in der Kriegshilfe am 


Samstag abend am Michigan Bou— Raubgeſellen 
levard von der 8. bis zur Waſhing— 
das leb⸗ 


ion Str., veranſtalten werden, wer— 
den Koſtüme und Abzeichen aller Art 
die verſchiedenen Arten der Arbeit 
zum Ausdruck bringen, in denen die 
an 


wagen wird in den Zug 
Die Vorſitzerin des Aus 
für Bekanntmachungen der 
Staatsverteidi⸗ 
gungsausſchuſſes, Frau Joſeph G. 
und ihre Geditfen werden 
Die einzelnen + 
Bruppen werden ſich um ſechs Uhr 
bends an den ihnen angewieſenen 
Stellen verſammeln, und eine 
Stunde ſpäter wird de 


ſchuſſes 


— — — 


Der Bankraub in Part Ridge. 


Täter wollte vor ſeiner Einreihung in 


das Heer feine Schulden bezahlen, 

Sad Conrad Nollen 
Bart, der gejtern, wie kurz berichtet, 
den Ueberfall in der Park Ridae 
State Bank, Bart Ridge, verübte 
und $2500 erbeuiete, aber nach fur 
ver Hch auf einem Maisfelde ber 
haftet wurde, jiht jet Trübfal bla 
Ortſchaft. 

„Nächſte n Freitag,” jammerte er, 
„Tolite ich in das Heer eingerniht wer: 
den. Da ich aber eine Menae drut 
Schulden hatte, verfuchte ich 
mit den Mammon zu ihrer Beglei- 
hung zu Defchaffen und fiel dabei 
eklig rein “ 

Der zuriche trat geitern um 
Mittagsftunde an den Schalter 
Teller” Dtto 9, 
diefem Beumten, —* ein 


aus Irving 


das alſo 
„Geben Sie mir ſchnell 


Satins, in einem 8 Sor⸗ 
ſchwarz; yardbreit, 


ich die Bank in 


Inoh Die ganze 
aber fein Nitroglyzerin bei fich, 
dem Umguae | 
‚tätig find. Much eine Anzagl Schaus | 
eingereiht | 


t Mari bee | 


Schatzmeiſterin, 


Wache, 
erwählti); 


Anna 
Louiſe Groß 


die doch, 
des jstmmer!“ — Diener:, Natürlich — 
Franke und reichte \vier Stüd waren da; die haben am 
Mort zu |Fenfter den Feltzug ang’fchaut, aber 
liebt iind f’ auf einmal verjQwuhe 


40-zölline annzieidene Grepe de 
Chine, moderne Schattierungen fire 
Straben- und Abendgebraud; für 


morgen die M)ard offeriert 1 45 


zu nur 
Sammet finiſhed Velour Flanelle, 

prächtige Faſſons 

bardbreit, 3 


IREUENIERIIEEGESIARERRGHDRBBSARESRHSSHALEIORENRIERBUSDERIGZHAHETRDDSDRABHABHHRADENG 


N 


Seide, in pe halb- 


di ie 9 rg, 69c 
1.65 


Farbige Tuiiah 
rauhen Geweben, 
Schattierungen, 


Mard al 


AUISHTEBRAETIES 1113433 


1 


*20,000 oder ich zerſchmettere Ihnen 
den Schädel. 


Ich habe eine Flaſche 
Nitroglyzerin in der Taſche, mit der 
die Luft ſprenge, 
men ich nicht das Geld erhalte!“ 
Als Franle aufblickte, ſtarrte ihm 
Revolver in der Hand des un— 
Er be— 
ſann ſich nicht lange und ſchob dem 
52500 Bin; Nollen 
Geld ein und flüchiete. 
Minuten fpäter —* er auf 
Er hatte 
geraubte Summe, 


ein 


ſackte das 


Zehn 
einem Maisfelde verhaftet. 


——+ —— — 


Dieſ Vereinu⸗ Creifee. 


— — 


Der Heſſen-Naſſauer 


Damenvereimn erwählte in ſei— 


ner Jahresverſammlung folgende Be— 
amte: Expräſidentin, Karoline Bret—⸗ 
\hauer; Präfidentin, Dorothea Schalt 
‚(twiedererwählt); Vizepräfibentin, Ju- 
liane Schmidt —— — pro⸗ 
tokollierende Sekretärin, Louiſe Voß 
(neu erwählt); Finanzfetretärin, 
Klara MWolters (wiedererwählt); 
‚Sharlotte Schröder 
Führerin, Eliſabeth 

(wiebererwählt); innere 
Marie Dfterwald (mieber- 

Aeußere Wache, Auguſte 
Krueger (wiedererwählt);, Truſtees: 
Knueppel (neu erwählh), 
(wiedererwählt) und 
Helen Hoder (neu erwählt). 

Am Donnerstag, dem 17. Oklto— 
ber, wird der Verein in ber neuen 
‚Salle, 1500 Sedgwid Straße, Ede 
Blackhawk (früher Counts Halle) die 
Benmten injtallieren. Die Miiglie— 
der werden mit Kaffee frei bemiriet. 

— — — — 


Raffiniert. — Junger Zahn⸗ 
arzt (an deſſen Haus ſoeben ein Feſt⸗ 
zug dorübergezogen ift): „Sie ſagten 
es ſeien Patienten im Warie 


(wiedererwählt): 
Kaepchen 


den!“ 


Am 





ICE LEERE —— 


MEINTE 


Hnfere Horräle an Alilch. Buller und Räſe. 


Sand werden davon nur 


nun heute binfichtlich unfere: Vor 
tt: an mildwirtichaftlichen Frz3?ug 


5 
“ . „ 
Little Wonder 
Records 
d n * 
; ze. Little Wonder Records 
ſtark und die reguläre 10e 
ivezuel | Jr Lieder 


sel:chien 
250 Kunden, 


Has Mentles 


250 Gas Mantles für in: 
veried Gaslichter — 
ſehr 
brillantes Licht 
am 
gtuct 


 MONTHLY 


te5 Gewebe, Zorte, al 
SVorte, Al 
und Stücke, 


Freitag 
Stück 


6an1 
ſoweit ſie 
Ber: 
Freitag 6 


reichen, 


—2 


Doppelte 
„SS. & 9. * 
Grüne 


Bringen 
Sie Ihre 
getrockneten 
Pfirſich— 
kerne 


Stamps — a ICH 
4 MILWAUKEE AVE 363 LINCOLN,SCHOOL 
Mittag. AT PAULINA ST. @ AL aY' AND ASHLÄND 


Keine Poſt-, Telephon- oder C. O. D Beſtellungen werden ausgeführt. 


Monatlicher 250 Freitag 


Percale Strümpfe 

Kleider Per— Schwarze baum— 
ales, 36 3. breit. bilot gemacht, 
eine große mpfe, dopp. iert — nie, regulär bis zu 
vahl von cn Hem- ie und chen ni BR — 198 verfauft, Ihre Aus 
— ipeaiel! I wadt, jo lange die Narti 
de 

IC 


vorhält — 
25e 


Bond Bapier 
Weißes 


hierher. 


Tiſch-Scarf 


Aus fancy 


Blumen 
= fo 4 1 #4, 

* Blumen für Ihre neuen 
ehr 


N aphırt la 
Herbith 


zı7 179 
yil lit 


Sniting 
Shepherd Ched 
Suiting, 36 Doll 
breit, netie gewebte 
Cheds, 
de,. wert 59c; iv 


ziell, Yard IB, 
ze 


Männerſtrümpfe 


Feine baumwoll. 
isie Finiſh 1 
Nanıc vitriimpf — Emma Yerühı u ( 
— cc ( s.llz um Drruiontie cl 
var :, mein, r .. 1 ile An c 


>, a Pe 
zams Balrı 


Challies 


Baumwoll. Chal 


Svielſachen 
Toy Beſen, Ton 


und die 


Bond 


ganze Stü 


gularer 1 


De 


u NRatiel, Ge 


2de 


er 


Gingham 
French Tiſſne 
Gingham, 27 Zoll 
breit, guie Nusw'hl 
bon Streifen, 
ganze Ziitde, 
die 


Sorte, Ge 


Yard 


daſchentücher Schloß nud 
Schlüſſel 
Vorleg 


Schlüſſeln — 


300 weiße hohl Creme Dil 
 ‘ 


Seife, ſpeziell am 
3Stüůcke 

nd 
Zac 


1 Stück frei. 


Schloß 


—* 4 
Froitog, 


Handtuchzeng 


Seinen 6C 


Fauſthandſchuhe Taſchentücher Bücher 


Sraih Ted 


Schwarze 1. far 390 weine habt 


te Taſchen 


Marfſh Boy 


Handtuchſtoffe nit 
fancy Borie 
abſorbierend 
Stüde, 39 We 


die Nard 


er Be un 25€ | lir .25e 11" 258 


Ser 


Meitinani 


ireh den Griff 


Watte 
Baumwoll-Watte, 
reine weiße Quali— rauite Ingrain 7 
tät, große en 
han dgerolit, * 
anı Freitag, 


Stüd zu "5, 
BE 2... c 


Muslin 
Gebleichter Mus 
lin, 36 Zoll 
feiner Leinen - 
nifb, für feine Mar 
delarbeit paſſend; 


die Nar 
— s —* 


Teyyid Spi 
5:8 


ben Plungers 


breite Hand 


Aurbuiion — —— 
Aubu ſon Shaderv I ungers 


Sorte — 


Ines 


Gardinen-Neb 


Fabrit⸗Agenten War 


Band Tabaf 


Eight 


Varniſh 


fe ren 


150 Stüe Brothers 


Fußboden und 
breit, 


RNAl⸗ 


* — CT, 
Daxdteichen | Oxfords 
Handtaſchen und Habels Original Nie, Nur.-Yaden. 


er - Datz — Mis mate. „mad de ei 


Kiſſenbezüge 

— 
feinem M 
macht, Fabrik 
condE, ne 
ſchräukte Cum uiid 
as > Stit 


as Std IE | |nwcn. = Io —— — 


Zigarren 


Y * 3 
Poliſh | 
N 


anz 25c S:llırz. 


nr 
„at 


Swift Gem Butter; ue. Feine kleine weiße 
friſch gemad 1Vf vu = Bohnen 


an einen Sı “25c 91, Pfund fl 


rund ... 
— — Fridaw vrand 
Bei gebagene Eriſpo ude 


— 3 * — ET, iUvcı raw MR Y io re IR . 
Graders, 4 Ba 250 chien für 4 5 Stüde — 


fete ir 
Energy, Die modernen 


Raih-Tableticır, 
25€ 


Ka Friſch gefangener Lake 
IR Lering —- 3 In. Hg 
h a a2 AD > a 
2de 250 su ana 
r Canvas Bumps, Lederoblen. 
Bohnen 


risleus White Linen tleine Rummern,ab *28 
al 


en Marin 
e Werte. Paar 


Feine Standard Nr. 2 Kartoffeln, gut ſortiert, 


zwern 25 j inſt mehl. MU: 6 
(6 © er, tu aid. für 2IC 
3 15c-Rafete fiir. — > $ 
enge Zuiders reine Tomato rad. Srsicheln. gelbe 
En —— * 
‚ri a N (it 3 Uorpe, zwer Pr Globes eilt 
_ö ch gebackene Ginger R wei 1Sc 25€ Ylobes, beliebte 
Snaps Büchſen ür —— Größe. 10 Pfd c 
Prund für .. jr * — 
—— Wieboldts —W Prat id Zitronen, 


Homemade (dra 250 friich geröit. Naf faftige 


ham Brot,3 Laibe 


pen 


Milwaulee Ave Laoden. 
And 


"25€ 


Spats 


Milwniiee Ave Laden. — 


Im 


dünsichnlige ara 


Für die „Abendvpo 
Si agivejen, weil die der 


baren Schiffe eben immer 
ind mehr für rein militäriſche 
derwendet werden mußten. Dazu 
tommt nun iveiter, daß nach neuer 
‚er Ne her Verfügung der Bundesnah— 
tſchaftlichen Vereiniauß- kungsmittelbderwaltunasbehörde 66 
armer entfandten Vertre- Vrozent der vorrätigen 
Wafbinaton, um die Be- gen in den Lagerhäuſern der 
aufmerfianı tung für Heer und Flotte zu 
nicht Sofort eqebenen PBreije rejerviert werben 
zum Schupe nüffen. Diefe 60 Prozent Find 
haft era iffen jraglos offenen u ctte entzo 
irden, Hunderttauſen — gen, wenn auch nicht d ine Be— 
über die Lage inm —— t dem Shlachtbiod ‚Slaanahmung Der reihe, folgte. 
milbhwirtichaftlig. Er: | jikeriwiei und in weiterer Kofae Das Gejamtbild im Buttern 
berichaffen. Stadt u: » nilchwi Erzeugniſſe im ſiellt ſich nun heute, wenn ir * 
in gleu er 's te rar und teuer wie Mpothefer. ‚neh in Betracht zieben, dat, inzwi- 
KBeile r:ofitieren fünnen, denn Ruhe rare werd, mürder, Das war vor!Tchen (feit Frübtabr) fehr viele Far: 
und Klarh. . find in fhiwierigen ge: Ind m ie fell mer die Milchwirtichaft wieder volf- 
ten abjolut die notwendige Voraus i tandig aufgegeben haben, jo dar, 
rebung für eine alatte Abmwidluna der x: t: Daß wir fraglog mit einer Nachfrage 
2 ince. werden rechnen müllen, die viel arö- 
Welche Tatiachen her als das freie Angebot fein wird. 
„Boord’s Dairpman“, die führende 
milchwertſchaftliche Zeitung im gan 
En - m vorigen Frübjahr las Ionen Pfund Yutter auf Lager, ae: zen Yande, Ichreibt in einer ihrer! 
rter. in ven — des Lan-gen 67,400,000 Pfund am 1. Juli letzten Ausgaben, daß, 
bes gewaltige Mirgen mi'hwirt: 1917, alfo 1.6 Prozent weniger. Un- Yarb wieder qrin werden wird auf 
ſchaftlicher Erzeugniſſe, Kor räte von 'jere Butterausfuhr ſtellte Fi für den Räumen, vielfach Butter 
folder Größe, dak die Milchwirt- das mit deri 20. Juni zu Ende ge» böcjiten Preis nicht mehr zu haben 
ſchaft betreibenden armer in immer aangene Fiskaljadr auf rund 10 fein wird. Alle Stenner der Sad: 
a-öherer Zahl e8 einfahh mit der | Millionen Pfund weniger als leßtes lage itimmen darin überein. 
Anaft befamen, die Zulunft unferer Jahr. Diejer Rücdaang in der But: | 
nationalen Nilchwirtſchaft und ihrer jterausfuße tt natürlich größtenteils 
einzelnen Betriebe ſei ſchwer J auf den Mangel an — 


‚u rück 31 ifüh ren 
mehyr 
Zwecke 


— 


Von F. F. — 


Nachdem die Butterpreiſe 
die Höhe gegangen ſind u. auch 
Erhöhung des Milchpreiſes eing 
ten iſt, fragt die Bevölterun {a ich mit tungen nach 
Recht, ivas ihr in dieſer Hi hörden — f 
we.ter für den er  bevorienc. en, dal, * n 
ma;. 13 erfchein: deshalb vuraa: ' jume Mapnahmen 
zeitgemäß, wenn wir einmal gründ- heim; ſchen Milchwirt 
lich und zahlenmäßig uns 
tın Meberb!.d 
Markte für 
zeugniſſe 


St nf 
al 


Autterin 
Nenie 


11} icht! einem 


dem 


einen tla werden wi 


eriftieren denn Analyſie— 
Buttermarktes: Am 1, 


Jahres waren 66 Mil 


ginnen wir mit einer 
rung des 
x > “ala 
Juli dieſes 


pelte Notwendigkeit. 
es die Pflicht der V 


arkte. 


wenn Das! 


fiir den: 


| 


'qute Kunitbutter, 

ı Pflicht der Farmer 
Alaber wird cs jent, 
Buttererzeugung mit allen verfüg: 


J lich werden unſere Farmer, 
J türlich die Zahl der Kühe nicht kur⸗ 


Jieder Hinſicht die notwendigen Vor— 


Die 


|termarftes sich vollzieht, 
‚gen Jahre hatten wir jo große äie- 


J lichen 
Jgen 


En gro en Krieg geſch affenen Ver— 


N { * 
vahre 


Jn 1916 und 66 Millionen Pfund 


gung der d 


'der borl 


mittel, >. - 


Geſagten iſt bie? 
milchwirtſchaftliche Erzeugniſſe heute 
Aus und für die kommenden Monate zu land. 
dieſer Sachlage ergibt ſich eine dop- betrachten. 
Einmal wird wird hiernad) willen, 
erzehrer fein, im und Gebot ihn zu tun heißen. 


Er 

nr 
2 
4 


Er FR 


— 


Abendyoft, Ghiengs, Donnerstag, Bin 3. Dftuber 1928. 


1Berbrauc) der Butter ſchon jetzt die! 
allergrößte Sparfamfeit obmwalten | 
zu lafjen; man wird fich ganz .all- | 


Be darauf einrichten nrrflen, Die 
Butter durd) andere Saden zu er 


ſetzen. Als 
men gutes, 


ſolche Subſtitute kom 
reines Schwerneichntalz, ! 
jowie Marne la 
den md dergleichen in Betracht. Die 
als Erzeuger 
die Milch- md ! 
baren Mitteln zu jteigern, Nament- 
da na⸗d 


zer Hand geſteigert werden kann, in 


kehrungen zu treffen haben, den 
Verbrauch von Milch zur Fütterung 
von Tieren ganz aufzugeben. | 
Es iſt nur ſelbſtverſtändlich, daß 
Entwicklung der Dinge im— 
Markte für Käſe in enger Anleh⸗ 
nung an die Entwicklung des VBıut- | 
Im vori— 


vorroͤte, daß die Speicher förmlich 
mit Käſe überfüllt waren. Unſere 
Milchwirte wurden darob teilweiſe 
ganz ängſtlich und hegten die ſchwer— 
ſten Bedenken auch bezüglich der Zu 
kunft unſerer heimiſchen Käſein- 
duſtrie. Am 1. Oktober 1917 wa 
von 9244 Millionen Pfund Käſe in 
Staaten in öffent 
lichen Lagerhäuſern gelagert. Die« 
ſer übergroße rat iſt inzwiſchen 
gründlich kleinge m acht worden. Am 
1. Juli 1918 z. B. waren ſchon nur? 
mehr 30,800 Pfund Köſe in öffent⸗ 
Warenhäuſern gelagert, ge 
24,100,000 Pfund am 1. Juli 
ig alfo in Berlaufe eines Sal 

: 10 Prozent weniger. Die durd) |, 


den Vereinigten 


Vor 


hältniſſe haben es mit ſich gebracht, 
daß unſere Käſegusfuhr in den let 
ten Jahren rapide geſtiegen iſt; von 
ner chva 215 Millionen Pfund im 
1913 und 1914 jtieg die Sta: | 
ſeausfuhr auf 44 Millionen Bund 
in 1917 und iſt weiter geſtiegen, nur 
behindert durch den Mangel au: 
Schiffsladeraum. Faſt neun Zehn⸗ 
iel von allem exportiertem Käſe hat 
England genommen. Es unterliegt 
gar keinem Zweifel, daß in den kom-⸗ 


menden Monalen auch der Käſe ſehr 
J tnapp werden wird. 


Auch hier wird 
ſür das verzehrende Pu 
„Einſchränkung“, für don 
zierenden Farmer „Ausdeh 
Produktion nach beſter 
Möglichkeit“ heißen. 


es wieder 
blikum 
produ 


W 


Dir Lage im Milchmarkte iſt im 
großen ganzen unſeren Leſern wohl— 
bekannt. Wir haben ſie vor Jahres 
friſt anläßlich des damals drohenden! 
„Milchſtrikes“ ausführlich in der 
„Abendpoſt“ beleuchtet. Seit Beile— 
amaligen Schn veriaferten ' 
baden: jich die Verhältniite nicht Diet 
mehr verſchoben. Nur ift die Zabi 
ſandenen Milchkühe 


— 
zurückgegangen un wi 


Henu, 


inzelne Futter 
ſind in dieſen 
ewöhnlich rar und knabp, 
während die Bu des nahrungsmit 
telverwaltun asbehs rde für die mei 
ſten Kraftfuttermittel den Warft re 
guliert und den öbertrieben 
vorigen Jahres wert 

bat. Soweit Verbrauch von 
Milch in Frage kommt, iſt jedenfalls 
die 1m arſa uſte und ſorgfältigſte Ver 
ing 3 etos f d unsr 
etzlicher ——— am 
Plabe. Einen Teil des ſo großen 
Milchmarlktes beanſyrucht der Han 
del in kondenſierter Milch. Voriges 
für kondenſierte 
Milch den ſoweit höchſten Preis zu 
dezahlen, und zwar hauppächlich 
deshalb, weil Englau id die konden 
ſierre Milch zu jedem Preis erward 
und ſich oft nicht ſträubte, den Fa 
briken bis zu 10 Dollars für die 
zu bezahlen. Damals aber hat 
Alliſerten noch nicht ihr be 
»s Einkaufskommittee ernanni. 
ſchoſſen 


Von 49 
„saure une 


hohen! 


reduzi —8X 


de r 


ſibaren un 


Jahr hatten wir 


fon 
Natürlich angeſichts 
cenorm hohen Preiſe, die für konden 
ſierie Milch bezohlt wurden, die Fa 
briken zur Herſtellung ſolcher Milch 
wie Filze aus dent Boden. Die } ZBahl 
dieſer Fabriken hat ſich allein in den 
beiden letzten Jahren mehr als ver— 
So kam allmählich eine 
berproduktion an kondenſierter 
Milch zuſtande, die infolge der im 
mer größer und wahrnehmbarer 
werdenden Transporftſchwierigkeiten 
ſchnell verſchärft wurde. Mit einem 
Male glaubten infolgedeſſen ſehr 
viele, der gro— oße Krach ſei da und die 
Serfielfung bon Fondeniierter Milch 
allgentein ein finanzieller eblichlaa 
geworden. Eine Anzahl der Fabri— 
fein zur Herſtellung kondenſierter 
Milch, namentlich in den ſogenann— 
ten Milchzonen größerer Städte, in 
denen ſie ſowieſo mit erhöhten Ve 
triebsfaktoren und Betriebsunkoſten 
zu rechnen haben, war gezwungen, 
ihre Türen zu ſchließen. Heute je— 
doch haben wir mit der Tatſoche zu 
rechnen, daß die gewaltige Anſamm 
lung onde mſierter Milch in den 
Kühlſpeichern und Warenhäuſern 
praktiſch wieder verſchwunden iſt. 
Die Nachfrage nach kondenſierter 
Milch iit jegt wieder arößer als das 
Angebot, und die Folge tit gewejen, 
da; der Preis fir tondenfierte | 
Milch in letter Zeit wiederum sicht | 
inbedentend in die Höhe gegangeit | 
it, Mio auch für diefen Tal des 
Milchmarktes iſt feitzuitellen, day; | 
Spariainfeit im Verbrauch md | 
Steigerung im der Erzeugung eine! 
Notwendigkeit wieder geworden it. 
Unter GHelichtspunfte Des! 
Lage im Marfte für | 


n 
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dom 


Seder einzelne von uns 
was Pflicht 


mit Gut 


treten, 
jedem 
flicht, 


Begebenheiten dieſer 


einer ger 
Rechten beeinträchtigt 
dieſe 


Bar meiteren —8——— gen 


— nicht um 


in ſeiner Kri 


die es, menſchlich geredet, 
lunft 


1914 


Vorhaudenſeit 


zuje 2yuil. Xhaninado 
einige harnloſe Phanta — 


nem 


Organ der 


ſchen 


vWiouths“ 
Jahren von de 


ſind. 


Beamte, 


der 


mag 


griffen, die Die 


! 
hen, md. 908 


Wolfe 


agrariſche 


„Wir ſind immer 
87 „O00,000 Seelen ſind“, und „Die die Beeinfluſſung derer gelangen, die 
„uinmer 
87. 000,000 


— ‚tige Loyalität. 


| Leu Thev. Grähner, Brofeiior ber 
Theologie am Konfordiafeminar 


zu St. Louis. 


Aus innerer lleberzeugung in ge⸗ 
und Hand, | 


Sade mit 
md Blut zur Regierung 
halten — das iſt, nach meiner Mufe | 
faſſung, ed;te Vürgertreue, vollmar» 


rechter Herz 


tige Loyalität. Und es ijt die etinzige 


Coyalität, die ein Land in Frie 
denszeiten reih und glücklich, im 
Kriege ſiegreich machen kann. 

Je mehr die Ziele, um die es ſich 
im großen Weltkrieg handelt, zutage 
deſio klarer erkennbar wird 
amerikaniſchen Bürger die 
in dieſer Zeit mit vollwerti— 
gem Patriotisuu⸗ 3 zu ſeinem ae 
zu balteif. Se weiter die ungeheure 
— ch li 
den Tage fortſchreiten, deſto ſeſter 
dürfen wir von der Gerechnoteit un⸗· 
ſerer Sache überzengt ſein. 


Ein Land führt 


Art 


einen gerechten 


Krieg, wenn es zu den Waffen ge» 


griffen hat, weil ſeine Bürger von 
auswärtigen Macht in ihren 
werden und 
Macht keine Anſtalten macht, 
eſchehenes Unrecht abzuſtellen oder 
Ab⸗ 


ſtaud zu nehmen. 


Wir führen keinen Eroberungs. 
krieg. Wir ſind anch nicht in einem 


Fe— dzug der Rache für widerjagren 


Ye leidigungen und Iniurien begrif⸗ 
fon. Sa, e$ handelt jih aud) in eriter 
ie Schadigungen. die | 
rückſichts⸗ 


unſere Bürger durch der 


loſen Tauchboettriea erſahren haben, 


und die allerdings zu dem Kriegs— 
zuſtand führten, den unſer Kongreß 
egserklärung boſtätigte. 
Vielmehr ſind in den Kriegszielen 


der Winenmächte Europas Momente 
autage getreten, d Die 


ul 


far die Art! 
der Geſahr erkennen laſſen, welche 
unſerem Lande und den Idealen, auf 
ſeine sy 
gebaut bat, von Serten 
Doeutſchlands droht. 
Ich ſehe hier ab voi 
momenten für Die 
za tſchland am ae net 
Niriege trägt, Wer die Yichnowsty: | 
Lofumente geleien bat, wird Idmmer- 
lich noch die Verſchmdung der Diplo |, 
maten Deutſchlands in den — 
beſtreiten wollen. Ich d 
vielmehyr an die Beweiſe tar 
Uange das \ 
wetter ih am 2. Miryuit 191-4 ont 
Id) einer in weiten Sreijeit Des Deitte | 
ſchen ol 


fan 
politif, Us 


eye das 


teineswegs mir 
die von 
Deutſchlands, 
anutraen, vo de 
Weltreich redeten.“ 
Flotte toaſtete man 
„Den Tag“, und nicht nur m 
„Audeutjchen Blättern“, dem 
Pau-Germaniſten, und in 


waren 


einer 


—Wui 
—BRW 


Veſtimmung 
rorſchaft 
deutſichen 
recht mir in der 
auf 
der 
den 
wurde Die „zur ökonomiſchen 
wendigteit“ gewordene 
der Machtſpyhaͤre Deutſchlands durch 
„Angliederung“ der kleinen Wadbar 
völter betont. Es gehörte teil 
ſchon ſeit Jahren zum Beſtand dent—⸗ 
Denkens, daß eine durch das 
Schwert zu erkämpfende 
Weltmacht das Ziel Jdei, dem Die 
Weltge cquchte zuſtrebe. Wan leſe die 
Dokumente nach in „Conqueſt' and 
staltuc“ und „Lat of 
Mar beiume ey aut 
die m 2: legten 
n Lippen deutſchländi 
VBeſucher in Amerila 

Und was will das heißen, 
wenn nicht etwa zun utmaßtge eu 
tariſter ſondern 352 Profeſſoren 
159 3 völts lehrer und Geijtliche, 11 
152 Bropimduitrieile, 252 
Künſtler und Schriftſteller in ge— 
meinſamer Adreſſe auf permanente 
Beſeßung Belgiens und der Eiſenge— 
biete Frankreichs, ſowie Beſitznahme 
franzöſiſchen Kanalküſte dräng,« 
ten? * e Maſſe des de 

eute noch glauben, 
nen — 


Not. 


vielr 


N: 
“ib 


Reden, 


ſcher 


d ab 9 cle 


igungskrieg führt, — die 


depräſentanten der Kultur erkennen 
'als ie 


im gegenwürtigen 
den Aufban eines ökonomiſch feſ 
ſanmengeſchweißten 
das über ein entkräftetes England 
und zerſchmettertes Fraukreich hin. 
weg in ge Yeit zu einzigarkeg 
en jorticgreiten wird, 
egen dieſe Zicle ſind wir nun in 
gewaltigſten Kriegsrüſtung bee 
W eltgeſchicht te temit. 
dazı Ania gegesen? 


u 
as 


en 


F 


Was hat uns 
Ein dreifaches: 
1. Der Tauchbootkrieg. Die 

meldung des rückſichtslöſen Tauch— 

boottrieges am 34. Jannar 1917 be— 
deutete einen Eingriff in die verbrief- 
ten Rechte der amerikaniſchen Bür- 
ger. Nicht ſowohl das Recht, Luſtrei— 
ſen zu machen, als ob kein Krieg ſei, 
ſondern das Recht amrikaniſcher 
Soelente, ihren nachz 


An— 


Erwerb 
Recht 
Geſchäftsleute. gejetzmäßigen Handel 
zu treiben, war verge 

2.) Kin ſiegreiches 
wäre eine ſtete Geſährdung des Welt 
miedens, ſo lange die militaritijche 
Kaſte das Denken der Beften im 
beſtimmt. Allgemeine Nititin 


gen zu einem neuen Weltkrieg — 


das wäre gräßlicher als alles Unheil 
San 
des 


Glüel 
kann 
ſich 


erſten,“ und menſchliches 
müßte dabei verfüinuneru, Wor 
auf eisen: randenden Bılfan 


de Lebens frenen? Waltete noch ein 


Zweifel vor, ob die militäriſche und 
Klaſſe Dentſchlands mit 
Grnuudſatz „Macht iſt Recht“, 
im Recht, weil wir 


den 


BVeute den Siegern“ ernſt machen 
wird, ſo iſt er jebt gehoben durch 
das Vorgehen der Sieger in, Ruß: | 
Die Auflehnungen gegen die 
deutihe Berwaltung find nad) einen 
Nusipruh Marimilian Hardens von 


10. Auguſt Folge der —— 


es genährten Erobernngs⸗ 


Flugſchriften des Wehrvereins 


Erweiterung! 


germaniſche 


urn | 
theit Con 
unzegn; 


gt igllen 


utſchen Volktes! 


uge; 
auerifaniſcher 


waltist warden.‘ 
Dentidaland | 


Sedrükfungspolift der Eroberer, 9 
„wicht einen Funken von Verſtändnis 
für den heiligen Wert der Perſön. 
lichkeit eines Volkes“ beſitzen. In der 
Ukraine wird ein Parlanent geſchaf— 

jen, aber ein Offizier treibt es aus— 
einander und verhaftet die 
Beamten. In Littauen 
Einwohner behandelt, 
fiziere 
alle 


werden 
wie ſonſt 

ihre Gemeine behandeln, 
Schulen, die nicht 


N; 


| 
und | 
dentſchen 


Sprachunterricht führten, wurden ger | 
im 


ſchloſſen Groben, 
Neidystag, 24. 
nun am 


Bentrum, 
Juni 1918). 
deutſchen Weſen zunächſt 
Rußland geneſen. Regt ſuch 
Volksgeiſt, jo ſchlägt der Säbel von 
Babern drein. Mitteleuropa nimumt 
Geſtalt an. Was dann? Wie, wenn 
Nic die unterjochten Völker nun in 
ter den germaniſchen 


So ſol 


höchſten 
die 


der | 


Dovppeladier | 


EB 2 


Zinsen- „Tage 


Spar:Finlagen, am oder vor dem 
5. OKTOBER 
I gemadt, brinzer 5 . Zinjen per Jahr vom 


1. OKTOBER 
Illinois Trust &SavingsBank 


Nordos!-Ecke La Salle und Jasksnn Sir. 


an 5 Tyg 8 


342,000,000.00 


an Zinien 


ſtellen und dann, als Gegengewicht 


gegen 35,000,000 bewaffnete Mäns ; 


ner des mitteleuropäiſchen 


Reiches, 


die ganze Welt in Waffen einbertie | 


ten muß, — ſoweit die Friedensode— 
dingungen nicht die Wittel 
Kriegsbereitſchaft abgeſchnitten ha— 
ben? Schrecken ohne Ende! Das 
Wohl der Menſchheit, das Wohl un— 
ſeres Laudes erjordeit, dab ern 
ſcher Ausgang des Woltkriegs verhu— 
ſtet wird. Deswegen md wir in 
are 
* —A Ölauben wir ja nicht, daß eine 
Ad wie dieſe nur durch Iwaſion 
oder Vlockade der amerilaniſchen 
Küſte die Rechte und das Wohlſein 
ninſerer vürge beeinträchtigen könn— 
‚te: Ein ſiegreiches Deutſchland be— 
deutete einen Sieg von Grundſäben, 
ſan deren Auswirkungen jeder Bo 
*wohiner umnieres Yandes aı ijnunabſeh—⸗ 
bare sont zu trage n hätte. Ein Vol“ 

von Idealen. Darnnter verſtege 
—8 die Grundſätze, durch die es 
|Sandel ud Berfedr mit anderen 
Völkern jeinen Wohiſtand zu 
ſund die Fortdaue er ſeiner Erin zu 
ſichern fucht. anerifaniiche Volk 
tb und fällt mit dem Crundigh der 
Demokratie. In einer Welt, die auf 
Abſolutismus, gar auf die abſolnte 
Ge— wait des Säbels 
väre es verloren. Entweder N üßte 
moraliſchen Selbſtmord begehen, 
dm 03 Grumdfägen, Die ad. Seit 
1776 heilig sind, ntreu wird 
ſich in ſeinem Verhältnis zur 


Wie 


Das 


lile 


MD 


V ölfer- 


weit fortan baftinnmen läht dur d die), 


Vrundjäge, die nach einem 
De zu die Weit regieren wür— 
; oder es müßte ſich berrit finden, 
ei inen Handel und damit ſein ökono— 
ii dus Leb von NND Damm wiederum 
(fein ganzes Volksloben durch Aus— 
ſchlu — vom Buſammeiwwirken mit an— 
Nati onen v erkümmern si It!» 
ven 40 ſol N 
nicht beugen will. 3weifelu wir 
daran, daß durch de 
— nach dem Kriege“ 


4ine 
“uns 


Siege 


dere 


Inn 
kr 


ſich 
and 
ötouomiſchen 


tichland 


weil —R 


N 
seu 
NE II 

al nn 
ſeine Woeltherr⸗ 


Jeintie 


Siegeserute ein 
eigentlichen Sin ſein 

[da alt antreten will, md das wiirde! 
geichehen durch Handelsverträge, die, 
wie in Breſt-Litowä?k, mit der 


1268 3 an 
Schwertſpive geſchrieben wären. 


ine 


Leitender Gedanke der regierenden 
ſte in Deutſchland iſt., daß die 
Wen beſtehen ſoll ans zwei Gruppen 
von Völkern, einer herrf —B | ger; 
maniſchen Gruppe, 
bündeten, und einer 
tributpflichtigen. Die 
ſte „Erobernng iſt die 
dontinierenden Raſſe“, „Nienand ja⸗ 
ge, daß jedes Wolf erifteuzberechugt 
iſr“. Die Anwendung ſehen wir jeßtzt 
in Großrußland, Littauen und der 
wir haben es ſchon ſeit 
ongen geſehyen in Demſchvolen, in 
Kill vie, Yoiı rin KHen und Br Dat Deittiins 
Sirifäni; chen Kolonen. lederall Mipß— 
trauen, Haß, grollender Geyorſaun. 
Eine Worltiu macht, duf ſold e Gedanken 
von der Ariſtokratie einer einzeln N 
NRaſſe aufgebaut, würde Jedem ande⸗ 
Iren Grundſat den Tobsit geben, 
dem nuſer Volk mit ſeinem gan— 
3 Weien hän a, 8% 5 den Nationen 
ds ; Mecdyt der freien Entwidinng a ais 
unveröäußerliches Menſchenrecht ge— 
ſiattet ſein muß. Dieſer 


Grundat 

der unſer — zur übrigen 
che 
d 


untergebenen, 
5» Afen,s vr, 
Theorie lame⸗ 
> 1238 F 
Funktton der 


1165 ’ 
KIT, I 


miwvelt veiert,-Treht und fallt 


* 
—A > gps . 4 ‚ v 
ent Sieg der amerikaniſchen 


W 
Sırıcge | 


Und ' dieſer Grundſatz berührt im 

F E die Rechte, die umer 

n ien Bürgern garantiert. 
Seit un jerem Eintritt, durch den Pa— 
niſchen Hrieg, in das große Woeiltge— 
J5 wird Handel ud Berfche in 
unſerem Lanude ſtark beeinflußt durch 
* Vorgänge in der Anßenwelt, be— 
onders auch durch die Bündniſſe und 
'Handeisver: räge der Wölfer unter 
einander. Unſer Glück und Wohljtand 


beruht auf internationalen Verhält- 


niſſen. Wir ſind mit der 
Welt eine ökonomiſche Einheit 
den die A blom nen zwiſchen den Völ— 
kern nun eſtimmt durch den Gedan— 
fen. Sal eine Najle weaen ihrer ger- 
ſtigen —* materiellen Kraft als re— 
gierende, alle anderen Raſſen als tri— 
butpflichtige anzuſehen ſeien, 
herricht der Abſolutismus die 

Hier droht uns Gefaähr durch 
Kriegsziele Deutſchland 
ſo wird das 


drin 


m‘ 
t. \cr» 


Verhältnis 
mach dem 
Deut— 


Deutſchland, 
zwiſchen der — 

Grundſaß regulier daß 
ſchen die —86 alt gebiibrt. 
mit wäre der deinofratiiche Gedauke, 
den richt. die DOberberrliäjleit einer 
beſonderen Raſſe, ſondern menſchliche 
Gerechtigkeit, Billigkeit und 
Wettbewerb der leitende 
iſt, unterlegen. 
del, damit auch die geſamte Ausfuhr 
und Einfuhtr in unſeren Häfen, und 
damit wiederum das gewerbliche Le— 
ben in unſerem Lande, bis in die 
ornſien Dörfer hinein, würde 


der 


| jet im Germanentum, 003 
int Necht it, weil 03 


Seelen zählt“, Den zuflinftigen 


Weltherrſcher erkennen wollen, Mile | 


telcuropa- würde bejtinunen, was die | 
Baumwolle und der Weizen, was | 
ERRERWOPTE: und HYufnägel. im 
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‚langt 
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irdiſches 
Landes zu 


angebaut 1 1 | 
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mit ihren Ver⸗ 


6* 


freier 
Grundſatz 
Ter ganze Weltyane | 


unter 


von nn® ar Ginleser bezahlt 
jeit 1890. 


zur 


fur Vreiſe haben und wo 
ſie verkauft werden ſollen. Richts 
anderes als dieſes ſteckt hintet dem 

Worte „Weltwirtſchaftskrieg“. das ihren 
ſchon ſeit 1914 in denutichen —— 
ren über den europäiſchen Krieg wie— 


ecreurt. 


Weitnarlt t ſprechenden, d. h. verwitterten Aeuße 
ren ſehend, kaufte ſi ie für * er 


iparnilje alle alte itcher 


Wan frensten 
Weg treuzien, 


auf ihren geheimen 
Panne auf 
nes Tages, Da fie mit 
täufen beladen 
wurde ſie durch tdren Herrn gerufen 
ſo daß ſie ſich nicht die Zeit nahm. 
teben in Dielen Kriege au abzulegen, jendern mit den Büchern 
piel. Weil durd die riedensbe 15 Jimmer Eines derſelben 
dingungen entſchieden werden wird, feſſelte ſfogleich die Auſmerkſamkeit 
ob Demolratie oder Abſolutismus die bes gelehrten Herrn; er — 
berührt der strieg nachdem ſie iom geſagt, 
—J t ei in den— ſie es läuflich erworben, u 
jeden aumeritas und beſichtigte es voll We 
Wett Aber wie leuchtete ſein Auge 
diger Ueberraſchung, al 
ſeines die äußerſt ſellene, * Ausgabe ei 
ritam- nes berühmten Werkes, ein wahrhaft 
treigen AUnbezahlbares Exemplar, erkannte 
ame! „We viel haben Sie dafür gege- 
mit welchen er auf Wer ! ken?“ fragt: > er, sitternd por Span 
igleit Id Billinleit und nicht | sang Köchin. 
auf ai onettſpitzen aufgebauten - 
fehr treiben will, die Pflicht, de 
Sache, Fir die wir fünpfen, min 
Sand. und Ser, nut But und Biit 
u dienen, Di — e Zriedensanleibe * —— 
ID etet Die \ \ito Gelegenheit, die! er * vVs —— 
———— rch die Tat Ausdruck 
zu verleihen. 


— — — — 


2 8 —*8 
Frran Profeſſorin werd 


u 


rem? X 


% I 

Ideale, 
ten ma— 
udes 


dem 


Kt nur die yei 
ſondern gerade au) De 
va 


teriellen Intereſſen unſeres Ni 


Higen 
höchſt 


trat 
115 vl 


am 


vor 


13354635566D0*— 
ſelben das 


niſchen 


ec üt eines 
VBürgers, durch freien 
im itman ſein 
Glück und das Glück 
banen. Jeder aune 
Bürger bat daher im 


N FRE ‚ A 
‚ten Juteree und im die eſſe 


elgenes 
ſche 


„Füunfzig Pfennige erwiderie 
e ſchrie der 
ſich: „was denken 
Werk iſt ein paar tau— 
In dieſem Au— 
iblick fiel leider zu ſpät, ein, 
töricht er geweſen, den Preis des 

hes zu verraten, und er beeilte 
fein Wort ee 

Das neigt, Ar auf 7 ſagte er klein— 
* bin Beet, Shnen 10 Mart 


außer 


yert. 


ton, 


Wie man 


Pam Du 
co tr 


yarı Abit. 


Es ſoll zu den as: vehalihen 
gen gehören, daß ſehr gelede ie, 
hochſehend e Männer 
einer Lebensgefährtin ſich für 
ganz einfache, ſchlicht erzogene Frar 
entſcheiden. Auch ich daunte mehrer 
Be iſpiele hiervo on, war aber 
üe verrofcht, els ich bet furzer 

ſenheit in der Univerſität 
ganz zuſällig die Gattin des berühm 
ten Eihmologen und Handſchriften 
uners W. kennen lernie. Das wa 
chen mehr als einfach und ſchl — 
ieſe Frau mit der vierſchrötigen Fi- 9 J ee 
zur, den entſchloſſenen Bewegungen, 

a braunroten Wangen und 
su und bot c 
srbinän 


wandte 

m mir eben 
Taler wei 
uſend, ſe 


bei 


e 
e höclichtt 
Anwer| ine. Hunerfichtiakent 
rad HS, | TER it einer Anporjichtigesti 
nid: q ex bot Hundert ale 
J— ei ———— -Auguß 
war nicht Au erweichen. Er ſeufzi⸗ e 
vie Ta geſeufzt haben moe 
ichte ſein er 
10) fern blieben, 
An veiß vo 
d Taler 


tie auf eine ſolche 


ne 


antalus 


ski em 


— — 


ee 


gilt “ia 


» 


Han 
allem dein urwüchſigen 
en Jargon erinnerle nicht ſo 
wohl an eine beſcheiden abge ae 
vlelleicet ländliche Erz J 
dern vielmehr an die dunklen Regio 
nen des Beſens und der Kaſſerolle; 
jeder Zoll war ein Küchendrago- er 
ner. Ich lonnteen umbin, meine — der a e 
Verwunderung gegen bekannte Be laſſen? Nein, 
wohner von H. auszuſprechen ‚um 
als ich die Frage aufwarf, 
der gelehrte Herr zu ſolcher; forderte lt, 
onimen, folgendes: Habſucht der Une: 
Der Profeffor war ſchon den gen? Blut 
Fünſzigern nahe, ohne je an eine ſie da 
Vermählung gedacht zu haben; ſeine 
en: Idtpärmeriiche Liebe gehörte 
‚pen alten Büchern und Handſchrif 
ten, die er in ſeiner Junggeſellen 
wohnung aufhäufte, u ind reine heiße⸗ an 
re Aufwalluug kannte ſein Herz, als 
wenn er irgend ein serftäubtes, 
tenes „Erei) ler in Schweinẽ 
und womöglich in 
Vefik brachte. Der Leinen Hau juridiſchen Werie 
halt beſorgte ſeit N} hren die J rung onfp un. 
Köchin Auguſte, eine Jungfrau ‚Kain md Weib 
nahezu ſeinem Alter Eie Bemifie jedes 0X 
ale feine Gewohr heile en, alle NE 1.3 190 : 
beſcheidenen Bedürfniſſe; ja, als ſie iör, und umgeteyr Auguſte 
eines Tages beim Abſtäuben der Bü- ſeine Frau wäre, dann wäre das 
cher einen Blick in das eben aufge- Buch ſetin;-ha, watum denn nicht? 
liegende tat md ez als Sie beſorgte ihm ea ſo gut, wie 
Sammlung alter Volkslegenden und Andere. und das 
romantiſcher Sagen erfannte, be- gleiche Jutereſſe ie. ihn für wert 
gann ſie ſich ſogar für die Schätze | volle Bücher ſchien ſie zu beſeelen * 
ihres Profeffors zu inkereſſieren und warum ſollte er ſie nicht heiraten? 
ſchließlich ſeine Reigung für alte zie leicht konnte ein Anderer ihre 
Bücher zu teilen. Ohne Rückſicht aui Bekan tft haft Nund mit ihrer 
den —— nur nach dem vielder- Perſon auch das —X& das teure, 
inzige, unſchäh bare Buch 


in ſeinen 
Be eſitz bring zjen? Nein, das 


durfte 
{pl Ni icht ſein; der Entſchluß 
Ken ei 
= 


b 
d 


ſon 


ient 


’ » Sites“ 
jeden Pre 
l 4 

ar - SH 139 2 
ent Fanzen 
“ar zu Y7 
wie im 


ar 

rd ! 
snden Herzens Jah 
Buch ſeiner Wünſche o 
abſchweifenden Gedanken 
Arbeit zurüch, 
mriſſe De 


trug, mit 
tehrie er zu ſeiner 
und immer tanzten die Un 
geliebten Folianten ücer dem —— 
dem er ſchrieb, über die Bücher, 
die er j ; 
Jin Bla ı 
— 

— eines 

e Offenb X 
eine ſchaft! 
eiiei m} ſamen 
Beſitz 
gehört au & 


ſein en 


6 üterg 


——— 
‚19 Tleitel 


gehört, ( g 


Hlagen — a 
ſawerlich em 


mache 
* 


und er ließ 
ritreichen, ohne Die 
Werbung anzubringen, bie mit Er— 

Es loſtet nichts, Te. FE caenpır pr tor m nit allen 
Hoz ISCHen Irncnd ei ſaunen zwar, per num — ————— 
ner Krantheit oder— verſe rotens, 
noch 


des Profeſ— 
s war unwiderruflich, 
ti Drei 


Tage De 


Schwäche zu tominkti» Aufwande wämten * 
ron. Die neneiten weite Deflen die braunen Wangen 
sethoden Für Rbeu: fähig waren, hochbeglückt angenom— 
rd, | rel wur 

Die ein hat denn auch bald 
ſtatigefunden, der Profeſſor hat das 
Buch als Morgengabe erhalten und 
Na auch Jonjt die Erwartungen, die er 
iertes co ea. eng a 'oen feiner Lebensgefährtin hegte, nicht 
19 ebriihen Lehendlun. einer getäuſcht geſehen. Sein Leben iſt im 
kung Net. Dr. Noß vberchnet jo ganzen unverändert geblieben. nur 
wenia dat, leın Mtanier fernen Yultand “hin und toieder ipird er an das ein: 
ig | gegangene neue Verhältnis durch De 
'Dr.B.M. ROSS, 5pezialil, yeinfiche Notwendialeit erinnert, 
em nn Dez, |Augufe ots „vie ircau Brofefotin 
ein fh und Kacmiirter Arzt ſeit 1887. vorzuſtalen. und hat daun gewo 
lich noch den kleinen Aerger, in den 


35 Süd D Dearborn Straße Blicklen des Fremden Die Frage zu 


Ge Monroe, Chicago. . 25. ie 
im —— Suites 506-507. leſen: Wie iſt nur der gelehrte Mann 
ou £ 
Nehmt Elevator zum 5. Floor. zu dieſer Frau geiommen? 


Sprechtunden: Täglich bon » Wioraens bis 5| 


—D nich Dr, 

niſche, private w 

Harı leiden. Das aus⸗ 
gezeiqnete Heil» 
mittel DI4 (verbei« 


Speziali 
erſolgre 
Unter! 


Rom. und,an Sonntagen von 10 Bor, bis 
t: auch —55* Mitthwoch, Freilag u. Sams⸗ 
tag Abds. v. Es werd dentſch geſprochen. 

of8, ‚6, ‚8,10, 15,15,18,20,22,25,27,50 


geiet die „Bonntagpeft" 





Kendpaf, Ghicage, Donnerstag, den 3. Oftober 1918. 


Red Crof 
Macaroni 
od. Spaghetti 


(keine abgelie— 
fert) 
für nur J 3 Pakete für 


590 210 


Anzüge für Knaben 


Tommy Tucker Anzüge für Knaben — aus 
lauen, Maroon und Drab Cordurohs,. Mi⸗ 
hungen und fanch) Caſſimeres uſw. gemacht — 
GN Größen 3 bi3 7 Sabre — 

gewöhnlich für $3.50 ver: 


fauft, Freitag $2 23 
o 


zu nur 


— 


Chaſe & Ennborns Kaffee 


3 Pfund 

1° F1BS. NET WEIGHT. ‚| geug-Sad 
“ (feiner 

abgelie- 
fert) 


— — in Gewahrfam. 


Auch Ausfagen von Poliziften will ! 
Staatsanwalt auf den Grund gehen. | 


In vorläufigen Gewahrfam ver 
Staatsanmaltfchaft genommen wurde 
'gejtern während des Zeugenverhörs 
dee Prozek gegen Arthur Quinn, der 
‚der Hehlerei angeflagt ift, der Zeuge, 
| Hermann Gresbafh, der 67 Weit: 
a5 Kane RE ELLE Bi — Er mobnt. Staatsanmalt |' 
an 2 Honne hat feine” Gehilfen Lomery, |; 
Du * — — — Zuvbal und Pryſtalsti beauftragt, 
— ee Gresbafch. einem eingehenden Verhöt | 
Sm „Genau sı gute “eindaur Kirperimmmeund Sellihrärn Gieto zu unterziehen, da er ber Staatsan: | 
sunähest der Kinder Auf’der einen Sciteetwas Erprobses, anf der maltihaft des Meineids verbächtig | 
@auderen ein hiosses Probieren. jerjcheint. Auch den Ausfagen meh: | 
bie don der 


„Was ist C ASTOR IA |rerer Polizeibeamter, 


Verteidigung auf den Zeugenftand 
Osstoria ist ein harmlosdr Ersatz für kicinusöl. Paregoric, Tropfen | gerufen wurden, will der Gtaatdan= 
“r0 Soodaäng Syrupe Asenthäis weder piam noch Morphin noch malt auf den Grund geben. Unter 
ander- Betäubungsmittel Seit über dreissig Jahren gehraucht man den im Intereffe des Angeklagten |j 
es beständig zegenV erstopfung; Blähungen. Windkolik and Burch- ” J ; g nt 
fall. #> beseitigt die dadurch entstandene Fieberhaftigkeit, und, j pernommenen Zeugen befanden ji | 
indem es Mager un? Darm reguliert, hilft es zur tinverleibung 


Geinlzen: 


ſpaniſche 
Peanuts 


friſch geröjtet u. 
su en ſpeziell zu nur 


* —— 2 lc 210 
Inmen-Däntel, Suite l Sileider zu tadital nie i. Kıeiien| Hütihe Pustonren 


Prächtige Hüte aus Lyons Sammet, ein- und 
zweifarbige Kombinationen, ſo ſehr beliebt; nett 


mit Blumen, | Bändern und Strauß —— gar⸗ 
niert — 85.00 iſt überall der reguläre Preis — 


ſpeziell für 83 93 - 


morgen zu. 


39 Hnndküder zu 21c} 


8,000 gebleichte geſäumte türkiſche 


Handtücher, ſchwerer doppelter Faden. 
18 bei 40 Zoll, einige leicht fehlerhaft, 
(nur 6 Stück an jeden Kunden) — 
regulär 39c Werte; Freitag das Stück 


EEE 
N RXR 


* 


der Nahrungsstoffe und verleiht gesunden und natizlichen Schief, 
Der Kinder Panazee, jer Mütter Freund. 


Die Sorte, die Sie immer gekaufii haben 
Trägt den Namenszug von 


A 


| 


Paul Bolum, der Zeugnis über ben | 
guten Leumund Quinns abgab, De: | 


teftivefergeant James Carney, der 


beſchwor, daß der Zeuge und eben⸗ 


Schwere Mackinaws 
für Knaben, in net— 
ten Farben-Kombi⸗— 
nationeu, Gürtel 
rund herum u. mit 
Patch Taſchen und 


⸗ 


⸗ 
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Seit über dreissig Jahren in Gebrauch 


zur ————— SOMPANY NEW YORK CITY 


Die geheime Fran. 


j — 
Wollhändler Jakob Leſchers 


ſchaft gefährdet großen Beſitz. 


Des Junggeſellen; Rachlaß. 


—X Kretichmar bedenft jeine Wirt: 


Die Flucht vor dem deutidhen Namen. 
— Lon Juwelier Sidnen. 


i 
z 
1 
x 
Die Millionärin ° 
— Hubbard Moos 
berichten jeit 
br Beſitzrecht auf 
es Cigentum verteidigen, zur 
geit bor Richter Walter im Kreisne 
sicht. Der Kapitalift und MWollen- 
Kroßhändt er Xafob Leſcher, welcher 
keit Jahrzehnten hier im Grundeigen 
mshandel große Geſchäfte — 
satte, hatte im Xahre 1902 von der 
seberal Truft and Gapinad Co. 
#200,000 gegen Hnpotbef auf ivert- 
olle Liegenichaften geborat und die 
ürkunden als Yunggefelle unterzeich 
get. Drei Yahre fpäter hatte er bie 
Liegenſchaften an James B. Town 
—* und Frau übertragen, einige 
Nonate darauf zuſammen mit die— 
' 8em Ehepaar, demer nur 
' Scheinanteil zugeftanden hatte, an; 
gulia %. Porter. Diefe übernahm | 
ie Schulbverpflichtung, bezahlte den | 
isherigen Befitern $10,000 und lieh | 
nen obendrein $100,000. Vor zehn | 
Jahren erhob nun Belle Leiher ale 
Pattin Lebchers Eigentumsanfprud) ! 
in das Land, da fie au dem Verkauf | 
8 Landes ihre Zujtimmung nicht | 
zegeben habe. E3 war Weihnachten | 
900, als Clizabetd Digon ihre 
Kreundin Belle Schreiber, die fie 
urz vorher mit Leicher befannt ge: 
macht hatte, und Leicher als glüdli 
e8 Brautpaar zu Gafte eingeladen | 
* Bald darauf warenLeſcher und 
. Schreiber ale Ehepaar zujam 
—— in geſelligen Kreiſen 
Auf der Sübfeite waren fie unter an: 
perem Namen befannt, hatten einan- 
ger aber Belannten aegenüber als 
Shegatten vorgeitellt, ihre Ehe jedoch ‚ t 


Julia 3. Porter 
muß in ben 
zehn Sahren 


geheim gehalten und deshalb ven fals Ia 
ghen Namen gewählt. Inter anderem | 


Gobnten fie in dem damals hochele- 
‚anten Zinshaufe 
Frau blieb auch nad) der „Verheira: 
tung“ an der Spite einer Hemden 
verfitatt. Geichäftlich aalte 
ınberheiratet, wenn aud 
Site Angeſtellte im Wollgeſchäft 
einer Verehelichung Kenntnis 
Im Jahre 1907 trennte ſich das 
Baar, und im folgenden 
rug die Frau auf bedinate Schei 
dung und Nährgeld an. Kurz dar 


von 


Auf reifte geicher nach Europa, und 
„Mm Auauft 1908 verheiratete er ſich 


it Fri. Mae Banks. Auch dieſe Ehe 
ourde geheim gehalten. Infolge der 
Alage der Frau Belle wurbe Leicher 
m Appellhof vernommen, und bort, 
die auch vor Gerichiöreferenten, be- 
tritt er die gejeßliche Giltigkeit ſei— 
hes Berbältnifjes mit Belle Schrei: 
zer. E& ging aus dem Yeugenproto 
soll hervor, daß Leider burd) die 
heſorgnis ſirafrechtlicher Verfolgung 
xwittt. ſich in ſchwere Widerſprü— 
e hinſichtlich ſeiner ehelichen Bezie 
— verwickelt, daß er dieſe zuge— 
neben und beitritten hatte, daß er 
über bei den vielen Landverkäuf 
velche er im Laufe der Jahre ab 
chloß, ji ftets als Junggeſelle be— 
eichnete. Nun iſt der Streit, d 
Staatsobergericht zut ückverwieſen, 
dor Kreisrichter Walk 


‘e-auh den Belitanfpruch der Frau 
Belle an alles während der Dauer 
er Ehe bis zur Scheidung, bon Re: 
(her als Junggeſelle verkaufte Eigen— 
‚um anerfenen, und das her einen 
Wert bon Mil lionen von Dollar2. 
Rejcher ift jeit Jahren tot. 
Mar Kretihmars Teitament. 


Das Teftament des unlängjt ver=|% 


torbenen Herrn Mar Kretjhmar 
wurde heute im Nachlaßgericht beſtä 
igt. Der Verſtorbene, ein Jung— 
Feſelle, hat ſeiner langjährigen Wirt: 
afterin und Freundin Laura Clarf | 
510,000 und die Baulichkeiten 1906 | 

Ind 1908 Weit Jadjon Boulevard | 
Und 2123 Weit Wafhington Boule- |t 
yard nebſt Grund vermacht, 
ibrige ſeiner Schweſter Margarete 


ſchafterin in faſt fürſtlicher Weiſe. — 


wertbol⸗ 


Woodſtod. Die | 


en jie als; 
Leſchers 


hatten. 


Ja muar 


vom 


fer, Grflärt ber | 
Richter die Ehe für geſetzlich, ſo muß! 


alles | 


1 i 
ı Schubert in Dohna, 


| Sadjen, bezw. 
‚deren Kindern. Andrew &. Winters 
iſt zum Taclaßvermwalter beitellt. 

' Die — 

Frank 
Krengle, 
gericht, 

verklagt 


einen Juwelier, im Kreis— 
auf $25,000 Schadenerſatz 
wegen angeblicher Mißlei— 


tung der jungen und ſchönen Florence 


O'Brien, Gattin des Klägers. 
letzteren Ehe wurde darauf gelöſt, 
O'Brien ſteht in Frankreich. Richter 
Zeman trat heute in die Verhandlung 
ein. 

Die Verwandlung. 

Die alten Schmutz aus dem Sauer— 
lande hatten ſich in Rock Island nie— 
dergelaſſen und ſich als * —W— 
Pioniere in die Hohe gebracht, dem 
Lande ihrer Wahl außer ihrer tüch— 
tigen Arobeitskraft auch Nachkommen 

it. Unter üUUArijen iſt dec 31 

alte Erwin Karl. Zerr Erwin 

Schmutz und ſeine Gottin Ag— 
Lecnore haben nun heute im 
Kreisgericht um Erlaubnis nachge 
ſucht, den ehrenhaften Namen der 
Vorfahren Schmutz ablegen zu dür— 
fen und in der Maſſe unterzutau— 


Achre 
Karl 


nes 
' 


hen, fich mit anderen Worten Smith | 


nennen zu dürfen. m Sauerlande 
‚ift Diefer Name undelannt. 
Brave Frauen, bdie Männer. 
Ruth Hoarmann hat in der Ehe 


einen | mit ihrem Mann ein Haar gefunden. | 


‚Vor fünf Jahren Hatte fie ihn in! 
Chicago geheiratet und fie war ihm, ; 


‚ihrer Klagefchrift zufolge, eine qütiae, | 


getreue und nadhlichtige Gattin, aber 
Emil joll ein Tabiater Wüterich ge- 
Imejen jein, fie gemürgt und gefchla- 
aen haben, fo daf die Frau fi un: 
lönait von ihm getrennt und die bei 
de n Kinderchen, 
mitgenommen hat. Sie fordert Nähr 
geld. 

Angeline und Joſef Lerzynsti ſind 
ſeit dem 19. März 1903 verheiratet. 
Pierps, Ruffiichpolen, war ihre Hei: 

mat, und dort haben fie in denfiwür- 
diger Weiſe unter allgemeiner Teil— 
| nabıne die Hochzeit gefeiert. Dann 
sogen fie ins verladende Neupolien 


in Chicago, wo Xofef feine Angcline | 


und bie beiden Spröflinge vor jie- 
|ben Jahren ohne Gelb 
treulos fißen ließ, meshald die tu 
gendfame Frau Angeline jet auf 
Scheidung klagt. Ob fie 
Iferner Lerzynski, ſprich Lerſchinski, 
nennen will, weiß ſie noch nicht. Bei 
ihrer Namensunterſchrift machte er 
ihr keine Schwierigkeiten, ſie unter 
zeichnet nämlich mit einem 
beim Ausſprechen verbleibt der Reiz 
zum Nieſen. 

Oskar und Minna Brock hatten 
Iam 23 
aeehelicht und zweieinhalb Jahre zu- 
| ſammengelebt. 

Ehebruch etc. p. p. 
————— 
Konteſt gegen Wahlergebniß. 


Faktion Thompſon wird Nomination 
von ſechs repeubl Kandidaten anfechten. 

Die Faktion Thompſon wird die 
Nomination von ſechs republikani— 
ſchen Kandidaten anfechten, die in 
der Vorwahl am 11. September ihre 
eigenen Kandidaten geichlagen ha- 


beir, und eine Nacdzählung aller für! 
“Stimmen ;flagen gegen Frau Margaret Dear |! 


mr 


dieſe Aemter abgegebenen 
verlangen. Frank B. Ayers, früherer 
Anwalt der Wahlbehörde, iſt 
der Ausarbeitung eines Geſuchs— 
Countyrichter Scully beſchäftigt, baB 
‚/er mwahrfceinlih am Samstag oder 
ſpäteſtens am Miontaa 
wird. In ihm wird behauptet wer— 
den, daß bei der Zählung der Stim— 
men Unregelmäßigkeiten vorgekom 
men ſeien. Die ſechs republikani— 
ſchen Kandidaten, 
angefochten wird, ſind Charles 
Blake, Countyſchreiberamtk, 
W. R. Parker, 
ſchreiberamt, J. WU. Kearns, Stadt 
gerichtsſchreiberamt, W. O. Nance, 
Abwaſſerkommiſſäramt, und Ar—- 
nold Heap, 


©. | 


—8 
3 


Stadtrichteramt. 

Das Geſuch muß binnen fünf— 
Tagen vom Tag der Proklamation 
der Wahlergebniſſes an eingereicht | 
werben, und zwar beim County» 
Irichter, der die höchſte Inſtanz iſt, 
und gegen deſſen Entſcheidung Be: 
rufung nicht eingelegt werden kann. 
Die Koſten der Nachzählung muß 
en einer Enticheidung Nichter Tut- | 


ji Us das Gemeinmwelen tragen. 


Ceſet die „Sonntagpoſt“. 


P. O'Brien hatte Sydney | © 


ON | 
Des 


Harry und Helene, | 


angeblich | 


ſich auch 


Kreuz, 


3. März 1911 in Florence, Ala., 


Frau Minna klagt: 


mit 


einreichen 


deren Nomination 


Kriminalgerichts⸗ 


falls Angeklagte Julius Friedländer 
ihm geſagt habe: „Verwickle nur 
Arthur Quinn in den Fall, ſein 
Vater hat politiſchen Einfluß, und 
dadurch werden wir .alle freilom- 

men.“ Garney jagt te auch aus, daß | 
Yzriebländer ihm gejagt habe, er habe! 
Quinn niemal3 Schmudjaden gege= 
Polizift Ihomas | 
beſchwor, daß Friedländer 
diefelbg Bemerkung 


ben. Auch der 
Sweeney 
ihm gegenüber 
hätte. 
Intereſſe des Quinn waren 
— * Edward Altman, 
in Silvers Wirtſchaft, 670 N. Cork 

Str., ongejtellt ift, Arthur T D.tt, | 

‚ein Schaububdenbefiger, der eine Ries | 
'fenbame im Lande zeigt, und Phillip 
"Barry, * {18 Sh: anttellner in. 
Silvers Wirtſchaft. 
Im Kreuzverhör mußten die Ser: | 
'geanten Carney und Stmwoeeney zuge: | 
ben, daß fie die Bemerkung Tzried: | 
landers nie einem ihrer Xorgejehten | 
gemeldet hätten. Nur Quinn —* 
wollen ſie Mitteilung über das an— 
geblich von Friedländer Geſagte ger | 
macht baben. Der Schaubude.ibe- 
figer Dit wurde geitern abend wei 
‚Stunden lang in der Staatsanmalts | 
ſcha s?“anzlei verhört. 

Quinn, als Zeuge in eigener Sache 
vernommen. mußte im Kreuzveryör 
zugeben, daß er ſeit vier —*— 
üherhaupt nicht mehr gearbeitet hat 
und daß er vor dieſer Zeit Sekre tär | 
jeineg DBaters „Jimmy“ Quinn ges | 
weien fei, als diefer dem „Kabinet” 
des früheren Mayor3 Harrilon an- 
gehörte. 

Hilfsſtaatsanwalt No 
| Halsti begamir heute mit feiner Er 
öffnungsrede an die Geichworenen, | 
in der er die Beſtrafung des Ange— 
flagten Duin.ı verlangte. Er mies] 
tie Gefhmworenen darauf hin, daß! 
!der Wirgeflagte bereits feit 4 Jahren | 
nicht mehr gearbeitet und fich allein | 
idurh Frumme Sciebungen ernährt | 
babe, Denn zog er die Leumunbdss 
zeugen für £ Qui durch bie Hedel. | 
Das Seien zur Mehrzahl „Bar: 
Iteeper”“ oder Boliziften der Chicago 
Ave.Wache, ſowie Politiker gewe ſen. 
Die hätten allerdings geſagt, daß 
jedes Kind vom Fluß bis hinauf 
nad der Divifion Straße an birj 
| Glart Straße „Art“ Quinn kenne, 
und dat biefer fich eines auzaezeich: | 
| neten Leumundee erſreue. „Möglich 
daß dieſe Zeugen die politiſche Macht 
von „Jimmy“, Arthurs Vater, fürch— 
ſten. jedoch weder ich noch die ge- 
ſamte Staatsanwaltſchaft fürchten 
ſie,“ ſagte Pryſtalsti. Im weiteren; 
Verlauf ſeiner Rede bat er die Ge⸗ 
ſchworenen, ſich lediglich an das Be⸗ 


gemacht 
a 


der 
det | 


bu 


Pry— 





weismaterial zu halten und den An 
der Hehlerei ſchuldig 


geklagten zu 
ſprechen. 

— — — — 
Auch Sau? Dear aurgektlagt. 


Soll ihrem Manne die Staählſägen im 
Gefängnis zugeſteckt haben. 
Die Großgeſchworenen unterbrei— 
eten heuie Richter Markus Kava— 
naugh im Kriminalgericht 23 An— 
Hagen, die fich aegen Perfonen ric)- 
ten, die angeblich den zum Tode ver 
urteilten Mördern Earl Dear und 
|Xfond Bopp, foiwie den Einbredern | 
|,Bia Xoe" Meran und Frant Me: 
|Erlane am 12. September zurı 
Flucht aus dem Countygefängnis | 
verhalfen, beziv. ihnen Unterkunft | 
oder jonitige Hilfe gewährten. _Bopp | 
und Licyd find bereits feit Sonn= 
tag toieder eingefangen, mährend | 
Moran und MeErlane fih noch im= | 
mer der Syreiheit erfreuen. Außer | 
den ichon geitern an biefer Gtelle 
Genannten wurden. heute noch Ans 


mr) 


'und Xojeph Cameron, alias „oe“ 
Blue, alias Yoe Norton, erhoben. | 
nıXeßterer joll es aeivefen jein, ber | 
Dear und Bopp von einem Verjted 
‚in& andere brachte, bis fic zuleßt doch 
wiederum in die Hände der Behörden 
\fielen. Gegen Margaret Dear tour: 
|de die Anklage erhoden, daß Tte — | 
die Staatsanmaltichaft behauptet in ı 
Gemeinichaft mit Frau Horace Sim 
'mons, Gattin des „Hi-Hi“ 
mons — ſchon dor längerer 
| Stapljägen ins Gefängnis ges; 
ihMmugaelt habe, mit denen bie 
Häftlinge die Gtahlgitter durchſäg— 
|ten, die fie von der Frreiheit fchieden. 
Frau Simmond teurde heute den 
Großgeſchworenen als Zeugin bor: 
\geführt, ihre Ausfaoen mögen fie) 
tor der Erhebung einer Anklage 
ſchüt ben, 

| uch Sheriff Traeger und fein 
ern Gehilfe Charles W. Peters ma: | 
ten heute wiederum al3 Zeugen gela- 
|den. Ueber ihre Ausfagen liegt nod | 
nichts vor, ſicherem Vernehmen nad)! 


Sim 
Zeit 


iden Großgejchworenen verlangte | 


unter Anderen ber Deteftivejergeont 


1 

Bänder = 
4 Meire, Taffetn und 
geitreiftes Daarz-h 
| =& 


als 
vpolitiſche 


ters hab 


leine Straffreiheit beanſpruchen, 
unterʒ zeichnen. Sheriff Traeger ſagte 
diesbezüglich zu einem Berichterſtat— 
ter der 


ſchworenen nichts zu fürchten 


auf dieſelbe Siufe 


Anaben: Anzüge aus zu: 
verläfligen Stoffen, in | 
Miſ ungen. Streifen u. — 
infachen Farben — alle ben 
in dunklen Schattierun- gen, 
gen. Größen 6 bis 17! fen 
sabre, überall 53.50 — | 

‚und 65 93 


Seen 00 GI und 6: 30 
Slanles 


Gürtel 


Andere Zeugen im |! 


Handſchuhe 
Zwei-Claſp warme 
Caſhmere Damen— 
handſchuhe, weiß, 
ſchwarz und braun, 
wert —* 
Freitag 


Handtuchſtoffe 
Reſter von gebleicht. 
twilled baumwoll. 
Handtuchſtoff, echt⸗ 
farb. blaue Vorte, 
2 bis 5 Yard Län— 


gen, N lie 


Whipped Kanten 
84.50 wort, Paar. 


mit dunkler 
gen und 
gefüllt, geſteppt — 
Freitag verlauft 
zu nur 


Yard 


— 


Ungebl. Honeycomb 
Handtücher befranſt 
echtfarbige rote od. 
blaue Borte. wert 
ee 1 Tußd. an 


S nden, T2e 


4 Kiſten 
fen, einſchließlich 
ges, 
Melroſe Cloths, 
in hellen und 
auch Cream u, 
zu nur 9d8. le un, Bi. 1.2 
ing Serg es, Dre j; 
Cloths. SL oplins 
ln, 
faney Geweben, 


Unterzeng 
Gerippte er 
Union Zuits f. Da 
men, Do ber Dals, 
lange Nlernicl, 


sinds 
chel⸗Länge, 850 


reg. Größ., 


2 


band, 41% 2. breit, | balden Preife; 


berichiedene Farben 
19, 1 
„Se 


yür Babies 


Farbige Kinderklei— 
der, 


per Yard zu nur 
36⸗zöllige ſeidene 


wert 
Mard 


Ben: Scattierunge 


ns . ( 

Sröhen 2 big og wert Sdc und 1. 
Nahre, don dauer: 
baftenı Stoff gent., 


DOC Werte, 
J 280 
Für Babies 


Vaumwoll. Eider— 
down Aindermantel 
Sordurol od. 
metkragen u. 
tel, 
Werte. 


zu nur 


Sam— 
Giür 
regul. 92.50 


81.47 


Strümpfe I \ 


nakit, 


4aiı,ts 


2: 


au mr 


urn Te A 


25ñc ſchwarze 
Damenſtrümpfe — J 
Herbſt und Winter- 
ſtark und 


150 


Mittens 


Wollene Mittens f. 
Miſſes und 
rau, veiß N. 
und ſchwarz 
zie We mor 


ſchwere, 
dauerboft, 
„Second“ 


züge, 
Fabrikreſter kurze 
Tre Gingbanıs,, 
fanecy Farben, nüt 
für 
ſpez 


tinder, 
Navy 
IDC = 


lie 


year zi 'ell, Hard 


all 


| Ari m. dat 


Dieſe hübſchen künſtlichen 
Farrenbehälter, ideal für 
Tiſch-Mittelſtücke, 
ugejtellt mit 


tig zujanıme 
rofa, 


Roſen, 


gelben 


Shawltragen, 
6 bis 16 Rahre, ge: 


5130, 90.20 


Blaue Cheriot Ueber— 
zieher für Knaben, mit 


militäriſche 


und Emblem 
| Mermel, Größen nur 5 


$1.97 


Feine baumwotl. Beit Blantets, 
in lohfarbig, weiß und grau — 


45 fanch waſchbare Borten, 
zu IL actliehter warmer Nap, 


Schwere Winter Gomforters — 
Ziiloline 
mit gemiſchter 


li 


ſpeziell fur 


EN 7 oe .. 

— et Best 
Fabrifreiter von, Kleiberftof: 
Storm Serges, 
Nuns Veilings uſw., 


in 
ii warz, bis 7 


‚ Noveltn Cheds 


Freitag, in ſchwarz und farbig, die neueſten Stra⸗ 
hellglänzender Finiſh, ausgezeichnete 


ſpeziell morgen die Yard 


Waſchſtoffe 
Fein gebl. Muslin, paſſend für 
Bettlaken und Kiſſenbe— 
ſpe z. Freitag, 


zliche L 
Aindergebrauch, 


&r, 


tter; ha: 
N ra⸗ 
im Rük— 


am 


chitlas, 


ſchungen. Gürtel⸗Moͤdelloe. 


oder gef 
ac u 


uiſn. 


& 


$12 


Dementieiber, > auten danerpajt- 
cc nt feid, 
Nanama: 5, 


aemant, 
langer alT 


Thread Ey 8 


83.98 


De 


guten dauerhaften Zoraes, Kye: 
viots und grauen Miſchungen 
viele einfach deſchneiderie Modelle 
darunter, andere am Gürtel fanch 
befeßt: einige mit hübſch geblüm— 
test Mustern gefüttert, auch Grö: 
[8 für ftarle Damen, Ysalfer 
Werte bis zu $10, Tpeziell zu... 


itderzo: 
Watte 


feinen franz. Ser— 


Kleiderſtoffe, 
Granite Cloths, 


Serges, Coating 
dunklen breit 
ſchwarz, 81. 
die Yard au 


Karben, 
nr 50 w 
C 


—A Y»., 


Zabritre er von reinwollenen und Worſted Kleide erſtoffen und nik ings, Grat 
Granite Cloths, 
Brilliantines, 
in einer m oben Misiwahl von populären einfachen Schattier ungen und 
Yangen bis 36 Yards. 
$1 bi3 33 vom Stüg, alle Freitag markiert zu Dedeufend berahgefei hlen Preiſen 


Serges, Suiting Serges, Sharſkins, 


und Plaids. 


wert 


52.00 einfache und Novelty 


92.00 einfache und jancy Seide, $1.19, — Für morgen offerieren wir mehrere taufend Yards von 
eingejchlofien jind Zatins, Iaffetas, Foulards, Pongees,in einfachen Farben, fancy 
ein ausgezeichnetes Farben-Sortiment 


— Seide für den 


Poplins, zwei ſpezielle Werte für 


n; feine fchivere Q Onalitäten — | 
Dreß-Seide; 


— 


fancy 
der, 

bis a1 
zu m 


29 


Hier iit ein ausgezeichnetes Sortiment 
beſtickte und 
einige haben Einſäßtze 
ragen und Manſchet 


von 
Tuded Modelle; 
und Stanten um S 
ten herum, mit Aermeln 
nur in weiß, regulär für 81.25 ver— 
kauft, ſpeziell für morgen zu nur 


750 


Werte i 


Lawn Waiſts, noett 


langen 


Vd. 230 


Stücke feine 
einfache md | U), a : 
angen g TIT Yamen Zi einer 
Kovelty Schuhe — 


J 


230 


präch⸗ 


sera oe Po 89000. 


und roten 


regulär 59c wert, 


jpeziell zu nut 


Gefananismächter angewandten 
Methoden. 


Toll, oder ob die moralifche und för: 
perliche Bef fähigung der Bewerber da- 


| bei ausfchlaggebend tit. 


Sowohl She riffIraeger wie Pe: 
en jih Bis zur Stunde ge: 
weigert, ein bon ihnen verlanates Do 
Iument, daß fie für, ihre Nusjagen 
zu 


„Abenppoft“: „Wennichon ich 
von der Unterſuchung der Großge— 
habe, 
ſo ſtelle ich mich denn doch noch nicht 
mit Zuchthäus⸗ 
lern, von denen man die Unterzeich— 


gen gewohnt iſt.“ 


Benjamin 
Die Großgeſchworenen Staatsanwalt Hoyne nahm ſelbſt an ges und wurde zu Tode gequetſcht. |Schübel gebrog;en. Er fand Aujnad: F 
| wollen wiffen, ob diefe wichtigen und | 
ı gefährlich en Bolten mit folgen Män-= 
nern bejegt werben, an die damit ein: | 
Schuld abactragen werden 


1315 Brandon pe, 
Inung derartiger Papiere zu verlan- | ber Koroner feines Amtes walteır. 
| Sn ähnlicher Weife 


Cohne vernommen. 


den Unterfuchungen im Geſchäfts— 


zimmer der Großgeſ chworenen teil. ſchaͤchts im Weſlern Uniongebäude ihn heute von ſeinen Leiden erlöſte. 


Die Unterfußgung tft mit Erhebung 
der heutigen Antlagen noch nicht ab- 
geſchloſſen. 
— —— —— 
Zwiſchen Paftern zermalmt. 


Fand auf den So; fen der Interſtate Iron 
& Steel Go. den Tod. 

Auf den Höfen 
Iron & Steel Company, an 118. 
Straße und dem Calumet See, geriet! 
heute früh der nelahrige Arbeiter 
Frank Manchek, Nr. 13,248 Balti— 
more Ave., beim De zwifchen | 
‚die Puffer ameier Güterwagen und 


imwurbe zermalmt. Die Leiche befindet | 


fih im Beftatiungsgeldäft Nr. 13,: 
Dort wird auch 


fam. geitern 


Außer Iraeger und Peters wurden | der A6jährige Arbeiter Edward Bat: 
handelt es fich aber dabei um von! | heute noch der dei Nachts im Coun- tift auf den Höfen der Jllinois Steel 


tngefängnis bie Aufficht 


führende | Gompany ums Leben. 


Beim Per: 


Auskunft über Verhältniffe inner | Beamte John %. Meyers, fowie die | fuche, vom Dadhe eines Güterwagens 


bald der Gefängnidmauern und Über 
die bei der Vergebung von Poſten 


Gefängniswädhterr Frank: Adams, 
Front Nacobi, Richard Bergen und 


⸗⸗⸗ 


das des nächſten Wagens zu 


ſpringen, glitt er aus, fiel zwiſchen 


Ein gutes 
Nänteln, 


Auswahl, 
Zchat tierungen und Größen. 


J 
* 3— 
Herbſt 
3 Kiſten Fabritreſter feine 
ſolche 


für Suits, Slirts, Stleider ete., 41 


in Staple Schattierungen und in 


Foulards, 


der Interſtate 


Sortiment 
ous ·woll. 
bau: mvoll, 


von 
Noloura 
Blüfbes 


Damen 

Chin 
un » mm 
großeVatc 
ſchlitzte Taſche, viéle —— 
rt, einige mit Bels, Sammet 
If — —— alle Far— 


Werte 


„Rod lins 
Mohalis 
mehrere 


in 


Serges Pongees 
und Mifeunger 
elegante alfons 
allen belichten 
Klelder, 
ert, ungewöhnlich niedrig war 


659 
92.7 


Sults ſar Herogebrauch, eine ° Zaffon in it uftziert, ı ans | Wer * — —— Maͤntel zu einem Breit: 
——— eingeishloffen 
rade 


woert niedrig iſt, 
Syorts⸗Modelle, ge 
frühen Serbſtgebraus 
Gürtel und große 
| einige find in boller Ki 
ı Blaid Belours ir) W 
| nemadt, borzünlihe $ 
I fpegiell au 


© 


Trachte 
Qualitũt 
feine franz. 
es ete., paſſend 
Soll 


wie 
ſpez iell für 
zu · nur 


Serg 


ert — 


51.09 


it Cardinel und 


m el: Dit 
Suitings Schwer gerippte 


Coats für Männer, 


Sicilians, S 


zu nur 


Se 


Herbſtgebrauch und wert bis zu 32.00 — 


36⸗zöllige ſeidegemiſchte Tuſſahs, Crepe de Chines, | Garburoy Sammete — jchr modern und äuferjt 
in einfachen ımıd | 
bedrudten Effekten — pafiend für Waifts, 


PBongecs, Sceco Seide — 


uſw., 3,500 


Freitag die 


Kimonos Yards, 


Har d 


wert 3 


175e — 
It 


Ilauelle 


Fancy geſtreiſte Outing Flanelle und 
Sammet Finiſh Kimono Velours 

in einer guten Auswahl von Streifen 
und heflen Farben — die 
Yard für nur 


Gebleichter Shaker Flanell, auf 


beiden Seiten gefließt, — 19e 


die Nard zu Kr 
36:50. Tating Flanelle, ſchwere 
Qualität, in ——— nen hellen 
Farben und rt 
tvert, Die Yard 


n Damen: 


ienfationellen Eriparnis. Darın 


in Knöpf- und Schnür-Faſſons, tipped und einfache Zehen, 
gemacht aus ganz ſchwarzem Kidſkin, Gunmetal Calffkin 
und Patent Coltſkin, 


ferner ſchöne Two-tone Kombi 
nationen in den begehrteſten 
Effekten, French, Cuban und 
Military Abſätze, alle Größen, 
3 bis 8. Die regulären $3.00 
bis 86 Schuhe 
aber wegen kleiner 
Fehler (keine Poſt 
Telepbon-Beitel: 


oder 


lungen), Paar zu. . F 


die beiden Wagen des rollenden Zu⸗ 

Auf dem Boden eines Fahrfluhl— 
wurde David Phillip, Nr. 2925 Bel— 
mont Ave., ein Angeſtellter der! 
'Pofiol Telearapd Company, bom | 
| Gegengewicht getroffen und ırteder: 
| gefchmeitert. Der Verunglüdte, der 
mehrere Rippenbrüche erlitt, befindet 
ſich in ärztlicher Behandlung. | 

Während cr auf dem Grundftüde 
Nr. 4135 Nord Marmora Uve. du: 
ı mit beichäftigt war, die Verbindung 
zwiſchen zwei Gasleitungsröhren 
herzuſtellen, wurde heute der 40jäh— 
rige Edward MeManon, 2057 Or 

chard Straße, von dem er 
ı&afe getötet. 
| Der 35jährige Zimmermann Pat- | 
|rit MuAleefe, Nr. 6016 Drezel Upe., 
wariete gejtern auf der Halfted Str. 
| Halteitelle der Metropolitan Hoch⸗ 
bahn auf einen Zug, als er einen 


Hüte für Damen — 
fertig um Tragen, 
mit Ber , newejten 
farbigen Sammet 


"eingefaht — ſiniſhed 


Taſchen — 


iſchungen 


Vaumwollene geſtrickte 
Damen, grau mit farbigem Border— 
morgen offeriert 


3.00 ſchwere wollene Sweaters für 


v 


guläre 83. 50 Worte 


Drei Stücke Filtt Gardinen-Sets, finiſhed, fertig zum Auf- 
hängen, 
31. 8 vertauft, ſoweit ſie reichen, das Set zu .. 


Gardinen Marquiſette, 36 Zoll Gardinen Swiß und Boiles, 
sreit, Oriesıtal, sejtreifte und: ‚ baffend für Saſh oder lange 


8090e. 
markiert 


Shuhwaren | 


Für Freitag offexieren wie weitere Partien von Herbſt- und Winterſchuhen 


mit Kid- und T 


abend X 


wünſcht, 


— 


m und 
Schmindelanfall erlitt und auf das | 1chi en. 

Geleiſe hinabfiel. In dieſem Augen- 
blick fuhr ein Zug der Douglas Part: 


FI 
Le Tr 
— — 
J 


mitÖrosgrain | Band: 


ichleife und Stream» 


ers, 3, Preis 82. 23 


——— Sammet— 
hüte, in verſchiedenen 4 
Farben, mittlere, große | 
und Feine Formen; 
ichivarz und farbig, die 
Auswahl für $1. 22 
morgen zu . oO ww 
Süte foftenfrei garniert. 


Korſelts. 


aus exrtra 
gemacht — 


sie 


— 


mr 


Knabenbluſen 


Flannelette Bluſen, 
einfach grau und 
geſtreift ange⸗ 
nähter Kragen 
tapeleß Waiitband, 


Gr. 6—16, 380 


zu mi... 


ilnterzeug 
Gerippte baumwll. 
Leibchen und Bein⸗ 
tleider für Kinder, 
Größen 16 bis 28, 


ſehr ſpez., — 


Freitag zu. 


Taſchentücher 
Damen ⸗ Taſchen⸗ 
tücher, eine Ede be—⸗ 
ſtickt, große Ausw'hl 
von hübſe hen Mu—⸗ 


ſterr = wert 
de 


Sc 

Hiite 
50c Rah Nah Hüte 
fir Stnaben, aus 
feinemStoff in net- 
tor Mudtern, mit 


Ohrbändern 
innen, nur 250 
Khaki Hemden 


Reguläre 855 Army 
Flanell-Hemden, in 
Khaki und grau, — 
Military = Kragen, 
reine Wolle, alle 


Größen, 83 98 
Kappen 


81 Männerkappen 
von ſchwerem Wol— 
leſtoff in neueſten 
zz. mit Chr= 


bändern,anı 69e 


F reitag zu. 


Schuhwichſe 


2 in 1 Schuhwichie 
(2Büchjen an einen 
Aumde 1), ſpeziell, 
die 


81.00 Korſetts, 


Stoffen 


guten ⸗ 
gut geſteift, — mittelhohe 
Büſte, langes Skirt. zwei 
Paar Strumpfhalter, alle 
Größen bis 30, 


der bemerkens⸗ 


für den 


> ar 
paſſend; oO 


790 


—X * 
i für Damen: Bargains 
Unterröcke für Damen, klein geblümte 
Muſter, grün, Navy und ſchwarz, wert 
$1.50, iveziell für Freitag 
zu nur 
Damen, het vltragen un und Gürtel; 


ınar, aus 


® 


7 Werte; 


Unterröde für } 


Se) 


>| 
‚ Al 


Rofe vorhand en — ſpeziell für morgen 


Hals Sweater 
mit Taten. Te: 


Schwere Ounalitäüt Blanket Vaderoben 
fiir Damen., prächtige Farben — re— 
guläre 85.00 Werte 

ſpeziell zu nur 


* ſtöffe zu 81.19 


36-⸗zölliger einfacher und faney Dreß-Seide zu etwa dem 
Streifen, Karrierungen und Novelty-Effekte, 
ſpegiell für Freitag die Auswahl 


praktiſch für Herbſt-Suits und Mäntel — dieſel— 
Sei: | ben jind 32 Zoll breit und eine fchwere Qualität — 
mit glänzendem Finifh, — in den neneften Stra= 


90 ßen-Schattierungen — wert bis zu 81 19 
© 


151.50 — fpegtell die Hard offeriert 
Spitzen⸗Gardinen uſw. 


gi nut 


hübiche neue Entwürfe, wurden ftets für 


51.17 
3,000 Zaar feine Spitzen- Gardinen, 236 md: > D>8. 

la N, aud) einzelne Gardinen, in einem großen Sor— 
iment von hubſchen en Muftern, wert bia ;n $1, 10 
84.00 dns Paar, | ipezichl das Std 


zu 


Epſom Salts 


ſpezioll zu 
—— Bouquet 
Ioilet Seife 
„Sand Milled‘ — 
fein parfümiert, 
eingeyadt, (1 Vor 


Ir 


228 


Schmetterlings — 
Ipegie : Die 


| Sazbinen, 29c Ar 
ſpeziell 


zu nur 


requl. * Pfund 


für 


Kurzwaren 
Skeleton Waiſts u. Stenmdf— 
halter für Kinder, Paar, Ye. 
Novelty Knövpfe, verichiedene 
Größen, arte, Lgc,. Pin-en 
Garters fir Kinder. — 
weis und farbig, Paar, 


an jeden Kunden), 
Bügelwachs, Holzgriff, Be cj3° 


ter Find einfache ımd 


j Bor mit 
das Tußend zu 18e ; 


19.30 Nuss, Ipsjiell 92.97 


fir 

36: bei 72:3Öllige Wilton Sam- 

mei Rugs — jeher feites und en 

nes Gewebe — Oriental uud 
geblümteCffelte, leicht beſchädigt 

auf der falſchen beein— 
trächtigt jedoch deren 
Dauerhaftigkeit, Werte; 

ſpeziell zu nur 


Tuch-Oberteilen — 


Seite, 
nicht 
83. 30 


— ——— — — —— —— —— " 


dir) 


wurde ihm das andere, ſowie 


* 


et 


wo der Tod 


me im Ccuntnüofpital, 


vr 


— 
>: 


ee — 


Blüdsritter. 


—E 


2 


= 


wur 
a 


073 


x) 


ze 
Ik 


Wir taufen heute senin Bar: 
Ruſſiſche Banknoten zum Preiſfe 
JNuſſiſſke Rabelbonds zum Preiſe 
von 8130.00 per 1000 Rubel. 
ec Ale Nirten wWeripapiere, 
Sat in Los Angeles heiratslnftige Witwe | BONDS 
I 
zer — wurde geſtern ;L. Kauimann&bo.) 
> | && 23 8. Welis Sir. 
D. Dani ılia 1% 
; Uhr abends, Sonn 
\ * :ags 9 bis 12 
ET er bon „ın)% Telerhon vranflin DTM, 
[st : der Siundt * 6 a 2 RETTEN ER, 
Ar ge = 
eine Fra: ogner, die operte im Eher ihre Gunit. ©: 
Witwe eines Arztes, 
ſie au } eirarer ſtli I 
ot iin’ .en, die ıye wohl an 5500 
J0 geprellt zu haben. Dar 'nefoftet haben dürften. Da 1:8 
Fo erffäri ja, bereit, Fih ubmel uch geheiratet, wenn id, nicht einge= 
Weiteres nach Los ab,chie⸗ fleiſchter Junggeſelle wäre. Da ſie 
ſich ihe mit ſchönen Redensatien 
„Ich bin“, ertlürte er den Vertre- 810,000 ab, reiſte nach Newrk 


|; 3 von $140.00 per 1000 Rubel. 
* Preisaänderung vorbehalten. 
im 310,000 geprellt. ſtets gelauft und vertauit. 
i N zwiſchen Madi on und Monroe. 
mon, —8 und in ver Ha: | Flew ıdalia bie u Her. 
he rt! Ti 
seclifornien, uni: dr A ge⸗ — 
unier ber > ‚peza saltete ir >. Ehien allerkki 
ihen ® ripi 
| Häftling gibt das unummunden zu) krachiiges «' eibihen ift, hätte ich 
ic bort progefji.:en "ujleber’iuß on Moneten bat, Inöpjle 
teen der Preife, „ein Glück— itter. und lebte berrlih und in Freuden, 


Linie ein, von dem MauAleeſe über— In Los Argeles lernte ich auf einem bis das Geld auf die Neige ging und 


fahren wurde. Ein Bein wurde ihm 
vom Rumpf getrennt, 


außerdem | 


in einert bornehmen |r:ich de. Wandertrich padie, 
Keſt wiſſen Sie.“ 


Tonzkränzchen zen 


Hotel T... Wagner Iennen und er: 


% 





an men me en 


Vergnügnngs- Wegm Ei 


fi; Beutides Iheater, Buly Tempie, 


Eodans Grand — „A Zailor- Made 
Dan.” 
BasaRın!, — Kack o Lantern. 
„Lembardi Lid,“ 
„Scaen Dans Yeabe.” 
„wie Sn“ 
— „Ibe Nat ary Sırl.- 
— „Ob wooi!“ 
—. „he Zrail of 
myic — ‚„Ziwin Virbs,“ 
„Jolly wıty a Bait.“ 
. — „eyeß of Mouth.“ 
„A Eure for Curabicy,“ 
„Briendiyg Encmicd,“ 
Idgarten. Konzert 
a und abend. 
715 Rorth Wenue. — Jeden 
abend und Sonntag nachmitioes Konzert. 


Rleine Anzeigen. 


Berlangt: Männer und ıd Knaben 
(Anzefnen unter diefer Nubrif 1c das Wort) 








Schuhmacher verlangt. 


Sofort nachzufragen 
Floor. 


Marſhall Field EC 


Retail. 


auf dem 


2011wxe 


Berlangt: 
Honfe zu arbeiten. 


Sprecht vor: 
Bros, 660 ©. Randolpli | Str. 


Arnold 


Berlangt: Arbeiter, ua im Fleiſch 
Vacking-Houſe zu arbeiten. Sprecht vor: 
Arnold Bros. 660 W. Randolph Str. 


Berlangt: Mann als Kutſcher 


| 
| 
| 
| 


teden | ington 


m: 


| 


| 


I 


Laundry, 1529 N. 


verbunden mit Kegelbahn. 


Schlächter, um im Vacking ‚ara ! tri 
Erfahrung nicht nötig. 
Laundry, 1529 N. Wells Str. 


cery 


für 


einzelnen Wagen und in der Werkitatt | 


su. arbeiten. 570 W. Bolt Str. 


Verlangt: Nachtwächte r, mit Heiz— 
ſyſtem bewandert. Referenzen verlangt. 


Imperial Leather Mfg. Co. 847 W. 


Harriſon Str. 


Verlangt: Vorter für Saloon. 


Milmaufce Ave, 


161 31 
dofr | 
unden 


Berlangt: Manır für etliche = 
542 North Iscl 


gen3 im Saloon zu arbeiten, 
Etraße, 


nr 
. 07: 


14 
3 


— — — 
Verlangt: Mann für Hausarbeit; 
heizung: 825 monatlich, Zimmer und 
Dr Menge, 021 Eaſt 42. Place, nahe Drexel 

Boulevard. 

Berlangt: Bäder, erite Sand an B 
Nolis: guter ob. Nolan Dairh Lund 
No. Genefee Lauf Il 


Bor 


vun 
tr 
ziIT., 


t 
Smrc 
Salfted Str. 
Rerlanet: Münner für 
heit, Eanitaru Ib, 
Phone: Irving 888. 


Verlangt; 
1915 So. 


Waſch 


Verlanat: Mann um neue M öbeln einzu⸗ 
pagen; ſtetige Winterarbeit: guter Lohn, 
prif von Ollrig und Goldbed Ko., 555 ? 
fbland Are, 


Fa 
vu) rih 
dofa ion | 
2643 Weit 
dofria 


Verlan 


Erſter Klaſſe Färber. 
Chicago? 


Die. ‚3.8, Sriedlman, 


Lediger Mann als 
in Drug 


Berlangt: 
die Woche, 
Straße. 


Sanitor, $15 
Store, 2835 W, Dibifion 


Derlangt: Bäder, uter Mann an Brot und 
Rolls, um Nadhts allein zu arbeiten, 804 © 


California Abe, 


Verlangt: Runge in Bäderei, guter Lohnt, — 
5946 W, North) pe, bofr 


Verlangt: Ducdaus —J idter Mann als 
Helfer in Färherei, ftettge ® rbeit, guter Lohn. 
5. Hummel, 4340 Madifon Er, r 

PIE TET 1w 

Verlamat: "Forter, E+B.-Ede Madifon S.⸗W.⸗Ecke Madifon ın 

Wells Etz, 


Berlangt: Aufwärter und Nactloch, 
— 


N. Clarf Sir. 


‚einer Gärtner. 
Crawford Ave. dof 


Arbeiter in 
4445 N. 


Junge an Cakes 


Verlangt: : 
Nachzufragen 


_ erlangt: 


Berlangt: 


. 939 Con ter eir. 


Bäler: Rormann an Gates 


| Number 


Verlaugat; Wanner und Sinabte” 
(Anseinen unter Diefer Aixbrii Ic das Wort) 


Berlangt: Männer für Truring; 
Erfahrung nicht nötig: notwendige jte- 
tige Arbeit; $21 die Wade. 

Chicago Sturage & Transfer Co,, 

58565 ©. 65. Str. 


dimido 


: Abonnenten: Sammler für 
Stadt und Yand. Nüheres beim Sir« 
fulator der „Abendpoit“, 225 W. Wall: 
Str. 20jl*X 
nun 

Berlangt: 
4931 


Verlangt 


Tüchtiger. Saloon -Korter. 
Milwaukee Ave. dofr 


23 


Berlangt: Bäder: Helfer, . 43 — 


ſton Ave. 

vVerlangi Kohlenfuhrleute. Muffen 
ſtetig und zuverläiſig ſein. 3135 Bel— 
mont Ave. dofr 


Sofort 
doir 


als Por⸗ 


verſtehen. 
dim 


Arbeit, 21 





Mann 
Boiler 


erlangt: Melterer 
ter; muh etwas vom 
69 Milwautee Ave. 


Sherman 

mido 

Verlangt: Dann { für‘ Saundry Nonte: 
muß friegsdienitiret fein; einch, Der 
Ford Ablieferungs-Gar 
Empfehlungen und Bond verlangl; mus 
auf der Nordicite wohnen. Olion’s Hand | 
Wells Str, dimido 


Verlangt: 


für Salooı, 
2151 ®. 21. 


Bartender 


Straße. 


Verlangt: 
arbeiten; 


um in Laundry zu 
kriegsdienſtfrei 


Dia m, 
muß 


Verlangt; Mann als Helfer in Gro 
Departement. 
John Krumm, 
1509 -19 Fullerton Avenue. 
* 


Verlangt: 6 
Yard. 


Männer 
Ban 


für Fabrik, 
Meitrienen & 


= | Zeltes ‚ 1745 Tiverfcy Parkway. 


| 


I 


- | 


te und dritte Hand au Galcs, | 


== 
| 
* 


nenwerkſtatt. 3848 N. Clart 


und Srend) Vaſtry; 2 2. Hand an Cakes. 


1023 O 
Verlang 
r»bäude; 


8 1417 


Verlangt: Theater-Janitor; 
Reit Randolp) Er. 
aufragen. 


ne. 55. Str. 


ite Apartments 


ob und lat, — 


7 für Cüdfe 
nerb: zatet; guter L 
— oft, 


I ute 


dſeite. 200 


An Zigarrenſtand nach— 


Verlangt: 
Wälder, $50 
Buren Str. 


Fünf 


Verlangt: Kräftiger Junge. 
Lohn. Vorzuſprechen: Circulation D 
The Abendpoſt Go., 22: 
Straße. 


Verlangt: Pfannenwaſcher für an 
genehme Küche, 512 die Woche und 


Dept., 


nach 
Room, 237 Eaſt Ontario 


Guter | 


W. Wafhington | 


Mahlzeiten; feine Sonntaasarbeit. Har:= | 


3 
27 


mony Cafeteria, 


Verlangt: 


Aelterer ledie e 
Pferde zu beforacn und fid 
lich zu maden. Sohn $10, ; 
Bäderei, 1118 Center 


Derlangt: Mann, ( 
auf Danitorarbeit dermenden 
legenheit. Nadzufragen 910 
race, . 


nit 
ne 
Ni 


fanıı, Ste 

Caſtlewood 
Schuhmacher 

= !pater 
Roscoe Str. 


Berlanat: Firemen und Kohlen— 
Vaſſers im Corn Exchange Bank Ge— 
rbäude; fragt nach dem Engineer. 


Berlangt: Preimann für Druderei, 
um an Michle Printing Ereiie zu ar 
beiten. 1745 Irving Bart Blod. dofr 


Shoy ſelb 


übernet 


Verlangt: 
dia führt 
Iann. 214 


®r 
AL 


Nerlangt: P apierſchneider für 


WW, Randelph Str, | z0act 


Der langt: Ackterer Dann als N dacht 
wächter; muß gute Empfehlungen ha 
ben; ſtetiger Platz und guter Lohn. M. 
Zumer, 2137 Raciue Ave. dimido 


— 


— 


Verlangt: Helfer für Parcel- und 
BultAbliefernng. Nachzufragen den 
ganzen Tag bei Mr. Neuman, Sud— 
Baſement. 

Rothſchild & Go, 
State und Ban Buren Sir, 


und 
Cleaners, 
mif 


ſe 
e 


Halite d 


Str. 
Schmi icd für Teichte © Schmieden: 

Hand an u fembling ımt 
Macon, Davis & C0,, 7 


1740 


ın 
343 S. r 


Berlangt: 
au Ich ch 


end 


von Ecalcs 
Chicago 


tlangt: Ehrliher und ftrebfanter I 
Fiſch- und Delilateſſengeſchäft. 
oder darüber. Wollendorf, 1408 
Avenue. 

Verlangt: 
Clarl Str. 

Verlangt: 
Guter Lohn, 
tural Iron 


unge für 
Sabre alt 
Milwaufce 

“imido 


16 


Rorter, 5 


Samm 


Cafe, 


3 2260 No. 

dimido 
und Selten 
tal Architccs 


Guter Baufciofler 
ftetige Arbeit. Cent 
Worls, 3105 MW. 27. 


Sepina 


Verlangt: Erfahrener Tenmiter; fte: 
tige Stelle und auter Kohn. Sofort nad): 


500 | zufenge un in 1000 N. Halited Straße. 


midoir 


erlangt: 


Junger Mann in 


— 
— 
ar 


mido 


1; 


4 Verlongt: Männer und Sinaben 


1D0 | 


fahren fannz | < 


ſein; i 
Olſon's Hand | 
Dimtido | 


‚ Stunden und den ganzen Tag; guter! 
Sohn, 


lauf dem 7. Zloor. 


r| 


dimido | 


| 


i 


| Floor. 

| 
Mm daſchi 
tr. 


dimido 


Ver langt: 
wir. 


Porter in Bäderei, 
Miller,  Meilengers 
Str. 


Mid 


Verlangt: Junge in Maſchinenwert. 
ſtatt. 3850 N. Glart Str, dim 


Berlangt: Möbelichreiner, 
3, 857 Aulton Str, 


do 


in Wuritiabrif zu arbeiten. 


- 1660 


| Zimmer 604, 


b | beiorgen. 


Sruderei, nm an Bapierichneidemaichine | 3 


zu arbeiten, 1745 Irving Warf 


Blod. 
Janitor. 


Verlangt: 
N. Dearborn Str. 


— ñ3'— 


Verlangt: Butcher, auter Pa 
Soins zu „bonn“; Stüd: 
denarbeit: 


Sl 


dofr | 


nn, um | 
und Stuns | ,.;. 
fowie ein quter Butcher, um | 


Schmalz zu focden und für alle ionit | 


vorfommenden Arbeiten, 963 W. 


Straße. 


Berlangt: Borter für Saloon. 
WW, North Ave. 


Rerlangt: Noll: und Bisenit- Zähler 
in Shipping Room. 
Uhr abends. Heitler & Junge Go,, 
3918 S, Frinceton Ave. 

Berlangt: Männer im mittleren 
ter für leichte Rabrifarbeit, 
nicht notwendin. Wilion Jones, Looſe— 
Icaf Go., 3021 Garroil Ave, 


Berlanat: Kräftiger 
Gandy:Fabrif zu helfen. 
Gelegenheit, das Candy-Geſchäft 
erlernen. Sprecht vor: Spochr's, 
N. Wells Str. do — ſa 


3020 Pine 


Innge, um 


Grove 


Ä 


Santivrhelicr, 


Berlangt: 
Abe, 


Berlanpt: unge, dic 
2252 Beimont Ave 
re 
erlangt: Cabinet Bench Helzarbeiter, == 

Zechfter Mve., nahe Eliton Ave. 

Berlanat: Barbier, Mittmoh Abends, Cam? 
Ina Hadmittagd, Sonntags. 1352 Gedgwid 
E:rafe. 


——— 1745 Irving Kart Dvd. 


A: | 3 
Erfahrung u 


2754| 
Do—ja % 


Spredit vor um 6 | 


Duft | 


Dädcrei zu erlernen. — 


Sprecht vor 1307 —— 


—A 


um 
1.) 


dungsraum 
2; beiten; 


Newcomb Macklin Co., Ecke State und 


Verlangt: Mann für Garmerarsen 


dimi 


in 
Ausgezeichnete |” 

zu | 
305 | 


Kann für 9 übneriarmt, 
N, Volver, Griffith, R 


Suche — ————————— 
Einzelheiten brieflic, | 
un ewiſchen 
u Kegelbahn und 


16—40, fin 
Yilları 


\ 10 Yerbent Bi 
42 Broadwah. 2 


Fragt | 
Yund | 
0, | 


Fabrikarbeit. 


1% 
| 


Bromann | 


m1Ddo | 
Y 


Bäckerei-Laden. 


Kleidern, 


Inter 604. 


ııngton Str. 


— — — — — — — 


1 | tators 
| Drapers 


Ki 


Inipectors, Bundle W 
Madcen; 
| tobn: 


 Abendpoft, Chicago, Donnerstag, ben 3. Oktober 


nn nm ne nn 


Verlangt: Frauen und Mädchen. 
= biefee Aubrit Ic das Wort) | (Anzeigen unter diefer Nubrit 1c dad Wort) 
Berlangt: Anftändiger Borter. Chir Laden und Fabriken 


enge Lincoln Klub, 108 Germania BI. | Yerlangt: Aufwärterinnen und Rachtlöchin. 
dinMide | 1500 %. Clark Str. 


(nzeigen unter 


Mädchen für Bãcerci, guter Lohn 
und gute Stunden, 5843 S. Halſted Str. 


dofrfa 


Mann für Kitdhenarbeit, Berlangt:, 


1528 WR. Glarf Str, dinido 


Verlangt: 


Verlangt: Lathe— Arbeiter. 3848 N. 
Clark Str. dimido 
Verlangt: Wurſimacher und Selier. 
1215 ©. Salijted Str, dimido 


Verlaͤngt: Fraucen für Handnähen an Regen— 
fhirmsUeberzügen,. Stüidarbeit; $12 wöchentlic) 
während de5 Lernens; Samstag um 1 Ubr gi 
alaiten; angenchme Mrbeit3verbältniiie. — 

r & Hubbard, 320 Co, FSrantlin Etr., 6. 

10f1m& 
16 Sahre alt, 
Boxres zu paden. 


Stetige Arbeit. 


Verlangt: Rodchen über 
leichte Fabril arbeit, um 
die Woche Anfangsltohn. 
Larrabee Etrabe, 
erlangt: 
lader: aut 
Lale View 1582 
zwei Frauen für Retaäil Delitatet- 
ol bn $15 die Wode, Tkcar 9. 
8, 1241 ECodgwid Straße. 
10f1w& 


rlangt: 4 bi3 6 Banzimu 
arbeit, 90 Cents die Eturmde 
Na hzufragen be e z 
1445 ._ Fu Seen 


für 
88 
2011 
mido 


l den mit Grfabrung i im Bader 
2038 Noscoe Phone: 
dimido 


Elr. 
beritebt, 


3S16. 


R. Kat ei ; 


: Belt 


ar beit 


Sander an 


Store Firtur 
ie 


auch 


* 
Maber & Bro 
Korterat beit 

dimidoft | — 

Verlangt: Vonnaz Operators. 
teil morgens oder nachmittags: 
feinſte Arbeitsverhältniſſe:; 
lephoniert: Ce utral 1649. Fragt nach Mr Schue⸗ 
neman. Parkers, Zimmer 614. Storth Ar an 
Building, State und Monroe, 10liw; 

Ver -lang 
1328 N, 


belle Seit, oder 
ftetige Etelle; 
iprecht bor „der it 


ter dDiefer Nubrit 


Reſtaurant 


Clart Str., 


le das Wort) 
aitreſſes 
Reſtaurant. 

mide 


— — — — — ——— — — — 


tellung fuchen Männer u. Knaben 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 1c da3 ort) 


brene 
der Asa ter 5. 599 


t: Frau für hdarbeiten in Yaundrh, 
Halited Str, Tel: Diverfch 4263, 
30feplivk 
auter 
Zu er⸗ 
Illinois 
2Aſpiw 


J 
| Sera 
{ 
| 
| 
Er 
1 
|: 
I 


„hr 


Derlangt: 
Lohn. 


ragen; 


Frau mittleren 
angenehme Arbeit beim 

Kelling⸗Karel Co., 365 
.Floor, Sect. C. 


— 
< € 
it 

Siven. 
E. 


—* Bäcker, gute 


Brot oder Cales. 


dritte Sand, — — —— 
Mdr.: 2 Lehrmädchen für Damenſchneiderei. 
Bezahlung. Jordan, 3920 Broadway. 

28ſepnwe | 


Derlangt 
Gute 





nitchter 
ucht gute 


Ver langt: Ein Mädchen mit au ter 
fhrift fir Office. Gute Gelegenbeit, 
2b re ibmaſch ine zu erlernen. 
Dearborn, 


Hand. 
um die 
Schmidt Mig. 
Zimmer 316. mido 


Hausarbeit 


Mädchen für allgemeine 


Kleine Familie. Phone 
3729. 


zn; war 
enden, 


H 


aue 


WVerlangt: 
Hausarbeit. 
Wentworth 
Verlangt: 

Hau zarbeit: 
ten, 2423 

banhy a4. 


— — —— 


n M uun, 22 
int 

eine B joa nau 1 

5 bie 9 Ubr 

t als cerite oder 

erfertige 

Zeiger, 

vWon⸗ lington 6654. 

Geſucht: Janit or 

en, mit Meferenzen 

ſtetige Stellung. 


Nbends, 
weite S 
auch Arbei 


4100 N. 


Mädiien oderssrau für allgemeine 
guter Lohn: feine Wälche,. Lovi- 
Kedzie Boulevard. Phone: Al 
3011wæ* 

— a 
Mädchen für allgemeine Sausar: 
samilie, 4900 Midigan Mpe., 1. 
Dafland 2639 iti 


nitorbelfer, 
Miters 
Lincoln 


oder Sa 


leren * u 
yo Berlangt: 
beit, Kleine 
Apt. —X 


Te „UL 


Sanitorhelier fucht Mrbeit, 
Rortcerarbeit, Mdr.: 395 2 


Geſucht: 
oder 


allgemeine Hausar— 
alle Bequemlichfeiten: 
> Belden "de, 301wæ* 

— hen oder Frau mittlere a 
nsardeit, 2 iu Barmilic, feine Wü: | 
Milmaufee Ave, 

„erlangt: Erf abrene Sau ndre B, Montags. 
Nachzufragen 6246 Kenmore Ave. 


| Verlangt: 
beit; 2 
ı guter Lohr, 


Mädchen, für 
in der Familie; 
84 


Gef ubt: Mechaniler 
im jichnen fi t< 
tm Matt hinen 
view Bee. 
. 


erlangt: 9 
I ters fir 


fihe, 


Griabr 
eichnerlebri! 


mit etwas 8 
ng als 3 5 


——* Frauen und Mädchen. 


gen unt er diefer Nubrit 1c das Wort) 


dofr 


a serlanat: 
ı bälterin in 
I Icheır, 


Mitteljäh rige Frau 
‚in einer Ileinen Familie, 
3619 N. Hamilton Ave. Tel. 


als 
Kein W 
Graceland 


und Fabriken doft 


Mädchen fir Kochen 

Haus sarbeit, . Nafıen. Dei einer ein: 
Dame, 4IO Diverfey Parkway, 1. 
Tel. Wellingt on 2200, 


Verlanat: 
und 
zelnen 
Apt. 


Erfabrenes 


angt: Seite Köchin in Reſtaurant. 
Van Buren Etr. 

— grau zum Reinmachen. 
Kedzie Blyd., Eclke Fullerton, 2. Apt. 


—V 


204 


Verlangt: Aufwärterinnen, — 


perſonal und „Vomry Help“ für kurz 


Küchen: 
2402. N, 
Roſen⸗ 


langt: Mädchen 
ontüde zu belici. 
is 5 ihr Gute 

69 Weſt Chicago 
Verlangt: Mädchen 
arbe it, ausgezeichnetes 
alles, 3655 Douglas 


3512 ® 


oder Frau in der Tas 
Leichte Ardeit, Stunden 
Bezahung und Behandlung. 
Abe. dofr 


Nachzufragen 


im Tea Room 


7 für allgemeine Haus— 
Heim, auter Lohn. 
Blpd. Tel. Lawndale 

dofrſa 


Marſhall FieldECo., 
ESZR IS Rerlangt: Mädden für zweite Arbeit, tleine 
Retail. Familie, Nahzuftagen beim Elevator-Mann.— 


330 Eheridan Road, 5. Slat. dofrſa 





7 Berlanat: Frau fir Wafchen und Reinmachen 
— Swarb, 850 Oaldale Ave. 


Verlangt Junges Mädchen den ganzen Tag 

' oder nach der Schule, um auf 2 Kinder acht zu 

| aeben, die neben Tönnen. 2822 Mildred be, 
2, Apt,. Tel. Xale View 6536, 

Perlangt: Frau oder Mädchen für leite Kit- 

henarbeit. 3052 Lafe Etraße, dofr 


3952 8 


Verlangt: Frau ober Mädchen um Gefhirr 


16 Zahre alt als |? sit waffen. 3307 Fullerton Ave, 


! Y 
Wrappers und Yauf= | „. 2: tlangt: ; nähen für leichtg Haus 
ſtetige Stellen und — WERD OHREN. VO 
ausgezeichnete Gelegenheit en 
Beförderung. Nachzufragen auf dem 6. | 


Berlangt: 
Madden 14 bis 
Sachett. 
= at, 

dofr 


939 Center Str. 

zum ——— im 
Morgen Dis 4 Nachmittags. 
Sonntagarbeit, 732 Cheridan 
Broadway. dofrfa | 


Verlangt: Schrubbfrau. 


Re erlangt: F Frau 
Yolta urant don 7 

S10 per Mode, 
Noad, nahe 


Geſchirrwaſcherin: 


Store. 


Boſon 


Verlangt; Sonn⸗ 
tags frei: 812 wüchentlich. Reſtaurant, 
117 N. Dearborn Str., oben. 


Verlangt: Frauen für leichte reine | 
Stetine Stellung. Gr: | 
ſahrung nicht notwendig. Gute Be: | 
zahlung während der Lehrzeit. Wilſon 
Jones Looſeleaf Co. 3021 Carroll Ave. 


10lim& | 


Verlangt: Tüchtiges Mädchen für 
allgemeine Handarbeit. 4712 Malden | 
Str. Telephon Ravenswood 4760. n 

dimido 


Nor 
Ser 


1: Mädchen 
ſchinen zu arbeiten; 
N ;+ “4 


In 
lit 


Verlangt: Frau für Küchenarbeit. 
dimide 


1528 N. Clark Str. 


die willens ift, Hand: | 


I 
und Frauen ar Näbs | | 
f | 

| 

I 

| 

I 

Verla nat: Ein? Frau, | 
Tage borsufprechen. 1529| 

| 

I 

| 


fein te Erfahrung nötig. 


in 
vor: 
Str. 


Retail: 
The 9. 
do —ſa 


Verkäuferin —— 
Sprecht 
Piper Co. 1610 N. Wells 

Verlangt: Maſchinen 
Damen-Halstrachten. 
Co. 116 Wells Str 


Berlangt: 


arbeit zu tun; am r 
Devon Ave. Von 8 morgens bis 2 nachm. 
mi do 
t. 


Operator an 
Kadet Kruger & 


in Wiener 
1148 


Reftauren 
Tells Eir. 
mido| _ 


x 6611, 2 


— .% < 
- 
_. 


Schrling an geſchneiderten 

Skirts und Coats. Joſeph 

30 M. Michigan Ave., Zim 
er! 


ED 
alle gemeine H daus zarbeit, 
Näbchen,m it oder ohne | 
— X Flat. 
midofr 


Verlangt: Verlangt: Frau für 

bevaar und Arübriges 
PPR Waſchen. 45058 N. —*3 
Rotſchild, 


Verlangt 


Mädchen und Frauen, — 
3214 Cents 
Arnold Bros,, 


zt: Kindermädchen, um auf ein 18 
altes Mind aufzupalfen. Cine, die 
nab Haufe geht, borgezogen, Guter 
Cyredt vor im Xaden 550 North | 

mi—fr 


zerlan 

ate 
die Stunde, TSpredt vor: 
IWW, Randolph Str. 


Makers und Finiſhers. die 
Erfahren an geſchneiderten Kleidern 
und Skirts. Wie auch Coat Finiſhers. 
Joſeph Rotſchild, 30 N. Michigan Ave., 


Mädchen als 
Tel, Wentwortb | 
) mi- — it! 

Geſch irrwafche rin K” ür 
Str. mi 18 | 
Mäpı hen für 1Sarbeit. Ein | 
fahe Küche, auter Lohn, South Part, | 
3. Sat. zel, Trerel 850. mido 
rlanat: Frau fir Vad 
ſofort. 8300 N. Elart Str, 


VvVerlangt; 


nel tan rat, 


Perla: 1at: 


soft 

Mädchen, u um Ausgänge zu 
Leichte Arbeit, kurze Stun 
Hbendpoit, 223—225 W. Mail 
do —ſa 


Verlangt: 


mund Nudelmachen 
Reſtaurant. mo! 
für allgeme ie Hausar- 
von 2: muh enalifh ſpreche 
615 Garfield Mve, 
— 


den. 


Berlanat: 
Familie 
Arbeit. 


Mädchen 


leichte 


Berlangt: ran 
Dam ufchneidergefihä Hk 3 
Nolevhine, 2401 


doſon 


| 


Tage 

Clart Str. 
15: jähriges mM ‚ädben. 

‚ divei in der Familie. 

‘, 825 Daldale Ave., nabe 

Strabe, * Apt. 

Verla b Mädhen für Küche narbeit, das et: 

15 beim Kochen beiten kann; guter Lohn. 
Nachzufragen:; Qurnballe, 820 Clark Str. 


die 
‚hit, 


eden an 


bon 818 


ar 
Kr 


mdoir ! 


Hand | — 
big! 


wü b 


zur Sitte | 
Anzufra 


IS Salited mido 


Verkäuferinnen 

Departement Store. 
John Krumm, 

1509—19 Fullerton Avenue, 


mido 


erlangt: 
nen 


für mei- 5 
RA· 

Ferlangt: Frau für Hausarbeit, 
heiztes Flat. Nachzufragen im 
Store 814 Milwaulee Ave. 


dampfge⸗ 


di—fa 

Hausar⸗ 
Apartment, 

dimido 


Berlangt: 


Mädchen, um im Vergote erlangt: Mädgen für allgemeine 
an Bilderrahmen zu ars! beit. 5000 Erand Xoulevard, 1, 
jolhe mit Griahrung vorgezo 
gute Kohn an Anfängerink.ıt. 


_Yerlangt: Köchin, Defterreih-Ungarin, für | 
teitaurant; guter Lohn. 300 Welt North Av. 
dimido 


nen; 


Kin; ie Str. 


midofr 
Verlangt: 
leichter 


Ein Mädchen für Hausarbei 
Plab. Glade, 2419 N, Clarl Str. 
dimido 


Verlangt: Kräftige reinfiche, Frauen 
für leichte jtetine Arbeit bei gutem Lohn | 1. »lat. 
im der Rotato Chip-Fabrif. 1447 Hud- |. 
en Ave., nahe Blachawt Str. dimido | „..crangt: 


+ 
Ir 
as 


Mädchen cder Frau, 
Kind nicht ausgefchloffen; auter Lohn, 
Larry 2ibe,, Ede Lincoln Ude, Sufepimxt 


— — ——— —— — — — — — 


Jehre 
angslo bit 


en, 16 alt, 


115 


a 


Gel didte Nüäberinnen as 


N not: 
id Röcken bei Mme. Joſephir 


(Anzeigen unter dieſer Rubrilk 1c da3 Wort) 
Geſfucht: Frau ſucht Hausarbeit. 


—— den den Zag. Phone Vincennes 114 
Storemädden für — — 


No. Kedeie Ave. 
mod ide 


Falle el Stun 


ni—ir 


5 
Serlangt: Ein ti 
Vüderci; guter Xohn, 


| Wefnch 
in der Hi 
i icheid mit 
ifbers an Sweaters, RoöIlat, 
eit Nachzufragen: 
1943 Irvine 
midofr 


U 
üche 
der 


Front. 


zum Geſchirrwaäſchen, weiß Be— 

Maſchine. 153 46. Zir., 

Bitte felber vorzufpreden. 
mido 


u 


Erfahrene Bower:Mafhhinen-Opes Gefunden und Verloren. 


Damen Straßenkleidern; ebenfalls | (Unzeizen unter dtefer Rubrit 14 EIS. dte Ketle) 

3 und Soblfäumerhimmen: tagesberte | — 

sebrifz Heline Arbeit nnd atıter Yobhn: Snfort 
egaen; G. w. Liedtle & Co. 4 Ci 

wells Strabe. Sofep ws 


28, 
Verlangt: Erfabrene Fi 
Maihinen: nnd Handa 
| Bird Sweater Mills, 
Boulevard 
Verlangt: 


an 


scrloren: Cibertb Pond, dritte Audaade— 
4 Dollars. Nr. 9630702. Belohnung.— 
vıdr.: M 1850 Abendpoft, 


N 
| 


ne — — 


| oder obae Heizofen, 


‚oder junged Mädchen al3 Mlleinmieter; 


| ten bom Lincoln 


ı coln 


mn 


und 


Silfe für | — 


| Mbendpoft, 


‚Walter Diife, 732 Did 


zum Neinmaden it meinem | 
Woche. | 


Nord | 


| 


2 — 


| 


| 
| 
I 


| 


| 


ſehr 


J 


Stellung ſuchen Frauen u. Mädchen 


eutihungarifche grau fucht t Prbeit | Miete, ‘ 4405 No, Glarf St 


1018. 


Stellung fndhen Frauen #. Mädden 
(anzeigen umer biefer Nubrif 1c das Wort) 


Se fudt: Einfache Hausarbeit oder Rachen, 
2003 Houfe tr. dofrſa 


Geſucht: Pläße zum — und Was 
fhen. 1535. La Calle Str., 1. Floor, 


Geſucht: 


Eine ältere, tüchtige und erfahrene 
Haushälterin ſucht Stellung auf einer Farm. 
Mrs. Mader, 300 W. 65. Str. Tel.: Engles 

wood 9647. dimido 


Geſucht: Perfelte ſucht 
Näharbeit ins 3409 Nord 
Albany Zube, Monticello 6423, 

S0ofcpim& 


f Damenſchneiderin 
Haus zu nehmen. 


Phone: 


Stellenvermiitlungs-Büros 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Zeile) 


Deutfhungar. VBernitilungs-VBüro verlangt: 
madcden für Hausarbeit, für Hoteld und Yes 
ltaurant3. 452 Norih Ude, Tel.: Diverich "YUV, 

1il,modo'on* 


Berlang ingt: 20 Wafibfrauen, 
Eifen, 8 Stunden; 
Mintbrop de, 


pribat, $2.60 und 
Vezablung icden Tag. 6208 
Kommt 7:30 Uhr für Mrbeit, 
ietin* 
Büro tägl. beſte Stel— 
Hotels und Reſtaurants. 
Telephon: Lincoln 2160, 
Tlpimst 
see ——— 


Zu vermieten 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 14c die geile.) 


‚Su bermieten: 3 Simmer Zlat, $8, 
Cleveland de, E77 

Hu dermieten: 4 Zimmer und Bad, eleltri- 
fihes Licht, 2251 Melrofe Etr., Sacobfen, 1628 


N. Halſted Str. 


Fuhrs deutſch-ungar. 
len für Privathäuſer, 
540 North Ave. 


. 1301 


Su dermieten: Gicnantes 
Dad, 1916 Mobamf Str, 
3u vermicten: 8 Simmer lat, ö 5 und 4 
mer. 1711 Soetiiel Ib Ave. 

Zu v semietert: 
sid. ut ‚a 


4 Simmerflat mit 
dofa | 
Him: 5 
dofrſa 


Schöne, belle 4 Simmer, 
‚sremont St 


Zuu , bermi, sten: 5 


Bad, | 


Sinmmer Flat mit Jod mit 
$14. 5730 Union Uve., 3. 
Flat. 


Zu vermieten: 5 helle Zimmer mit 
Bed und celeitrifhem Licht. 547 Weit 
North Avenne, mi—ja 


modernes 4 
. Tallch Ave. 


Simmer 
dofrfur 


Du bermicten: 
dal men t Flat. 


ze. , 
4 197 


> belle gimmer 


Zu vermieten: 
916 Garfield Abe, 


mit Dad, 815. 


Zonniges 
122 Hein 


Zu 
mer 
wick. 


vermieten: 


= Hr warmes 5 Yims 
„lat, $10, 


Place, nabe Cedg: 


„Bir derinieten: Selle Cottage mit Bafentent, | 
Gas, Bad md Garten, $16,. 2225 Barry Avc,, 
abe Elhbourn Ave. 
vermieten: 4 
yon tr, 
Zu vermieten: Selle 4-Simmer-Wohnung, | 
$10, 14183 Orleans Ser. midcefa | 
$11 mieten helles 4-Zimmer- lat, mit Pard, 
1613 Nortd Park Ave., nahe Lincoln Bart, 
midofr 


Zimmer, 


au <oilet, 165% 


Nad) 6 Uhr 
endon Str. 
1011wæ 


Zu vermieten: 4 Zimmer; 


88. 
abends vorzuſprechen. 22241 Se 


Zu vermieten: u Zimmer lat, 
mer, $12. 1421 Hudſon Ave. 
6 helle Zim mer, 
2922 R. Racine 


Un 


$16. 4 Sims 
30fepink | 


— 
Bad, Gas, Ofen 
Ave., nahe 
Sofliv& |: 
Zimmer⸗ W 
739 
Diviſion 


Nermicte: 
Deizung, Porch. 
Yincoln Ave, 

Ar vermieten: eine 3» und As: 
ntingen, Gas, nur $6 monatlich, 
Etr., nabe Halfted, zwiſchen 
North Ave. 
—— 

Au vermieten: 
hawl Straße. 


3 Zinmerffat, 758 Blac 


27ſe —* 
Zu vermieten: Helle Wohnungen, drei und 


bier Zimmer mit Bad. 3464 N. Clart Str 
Kaufmann, Telephon: Wellington 8265, * 


Zimmer und Board 


(Anzeigen unter diefer Aubrif 14c die Seile) 


Novmer berlangt, Wittive, 3733 N, Dallech 
9 dofrfa 


Simmer für 
Reils Elr. 1. 


Hut ‚bermieten: 
2 Münner, mit 
Flat. 


Großes warmes 
Board. 1505 


Zu vermieten: Haushaltungszimmer, 82.75. 
Einzelne Schlafzimmer $1.50. 307 North Ave. 


Zu vermieten: 


t Ein ſchönes, helles Bettzim— 
mer an einen 


anſtändigen, reinlichen Herrn 
mit | 
Bad, Telephon und allen Beauemlichkeiten. — 
1601 N. Richmond Str., 2. Flat. ft 
Frau wünſcht anſtändigen Mann in Be og td. | 
Telephon: Lincoln 2121. 1643 N. Halited Eir. 
d0—[or 

Möblirte Zimmer, gegenüber 
Narf, Abends dorzufpredhen, 1844 No, Wells 
Etr., oberes Flat. Dido 
Zu dermieten? Nettes Fimmer, drei Minu— 
Bart; Beuemlichaleiten. 


alle 
Mohawt Eir. Phone Lin- 
mido 


St dermieten: 


IJ. Mruger, 2035 
s111, 
elegantes Srrontzints 
auch einzelne; auf 
18 W. Goethe Gtr., 
midofa 


Zt bermicten: Großes, 
mer an zwei Herren; 
Sunfh Board. Piano, 
nabe State Er, 


Dimmer, | 
mido 
mo bern. 
di— 


Rermiete großes, dambfaeheigtes 

privat. 1044 Wriabtwood Ude, 
Bermicte fhönes Zimmer, Board, 

Witwe, 556 Fullerton Parfwan, 


Zu mieten gejudt 


tzeigen unter diefer Rubrit 14c die Seile) 
Herren fuchen 1 oder 2 2 möblirte 
iimer, wo fie ein Piano einftelfen — nen, an] 
| der Nordjeite, Schreibt an Gertig, 1 
| Walnıt Fl. 


(An | 


Stvet gim | 


1. 


etr., 
Nunger Manıt fuct Zimmer in anftändiaqer 
Familie, Nordfeite, fein _Roominaboufe,. Tele: | 
pboit, Kreis 82.50. €. S., 827 Nbendpoft, 
in mittleren 
Pribat, oder 


Jahren, ſucht 
bei Witwe. 


Manır i 
Koſt. 
Abe nopofi. 


Zimmer 
M 1848| 
doft | 
est Te 
Zr mieten gefuct: Alleinitcbende PBerfon 
fucht möblirtes Zinmer, Nordfeite, fein Nooy 
inghaus. Drugitore 2973 Lincoln Ye, doft 


Freumdliches Zimmer achucht mit 
nabe 19. Str. und 
Familie ohne Kinder, 
niffen amd zan 


t Mahl; cite * 

Waſhtenaw Ave. in ſtill 
Antworten mit Berhütt: 
‚gabe an Adr.: 5 1372| 
midola | 


— — — — | 


aute Penſion ai3| 





Zwei Freunde firchen 
sılleinmicler bei hefſerer Privatfamilie, nahe 
Lincoln Sefältige Offerten erbefen an) 
erſey Partlway. dimido 


Geſchäftsgelegenheiten. 

Anzeigen unter dieſer Rubrit 14 die 2 3eile) | 
en . | 

Veſiber einer eleftriichen Schn breperamr⸗ 

Werkſtatt ſucht mit Schuhläden zwecks Aus 

Bess bon Neparaluren in DBerbindung au 
fveten. 2512 Lincoln de, u 
I 
| 


3u berfaufen: Guter Caſh Meatmartet, er 
ſter Klaſſe 
auf Abzahlung. 


billia, 
Montrofe 


Firtures 
4125 


wenn gewünſcht 
Ave. 
dofrſa 


Zu verlaufen: Guter Shoe Repair Shop be | 
fonde ter Umftände halber billig. 2146 Roscoe 


Millinerde | ei cab 


Sur berfaufen: Gutachender Meat Market & 
Gr ocard, mit Gebäude, 2604 Futllerion Ave, 

do—fon 

grober 

beizutreten. 

doſaſon 


Männern bi etet fih Gelegenheit, 
Farm-Lumber-Gaskorporgation 
Adr.: Me 1846 Abendpoſt. 

Zu verlaufen: Schuh-Revparatur und Shoe 
Shining Parlor; gute Lage. 1139 Argyle Str. 

doit ! 


En verkaufen: Erſtklaſſiges Schnei- 


mit einem | der- und Reinigungsgeſchäft; gute Nach— 
1456 barſchaft. 1220 Grace Str. 


mido 


Sinarr en 1md 


de, Sracerd, Delikateſſen, 
Rotions, mit Möbeln, wenn aewinfcht, wegen 
snilttürangelegenbeiten alles billin, Miete bes 
sahlt bi3 15. Oftober, Fred Gimbel, 1900 Dad: 
ton Str., Ede Clay. didofa 


Een. | 


ö— —ñ — + — 


Zu berfaufen: Telifateffen und Grocerb, alt 
etablirt, im anter Yage, u welhält: billiae | 
didofafen | 


W Rimfe Grocerh oder T Teiitateffen u FC | 
moven in Zaufh für 2: Slat:Haus, 385 
Weſtern Ave. 


No 


Geſchãftsteilhaber. 


Anaelaen unter dieſer Rubrit 140 di⸗ Betfe) 


Partner oder Partnerin mit wenig Kapital 
ander Mitarbeit an Hühnerfarım aelußt, Adr.: 
M 1819 Abendpoft, di—f[on 


| Eiybourit Mvenute, 


| 
| 
| 
d 
| 
| 


* $200 


EEE 


vl ler 


| tag 


15014 $ 


ı Alle Geriht2fadhen. 


| Raulina Etr, 


Kanfs- nnd Verkanfsangebote 
(Anzeigen unter diefer Hubrit 14c die Helle) 


Kleiner — für Kitchenette, llei⸗ 
ner Küchenſchrank, Heine Walhmalh. Waifer: 
betr, u. 2 Baar Portieren und Gardinen -zu 
taufen gefucht. A. Voigt, 1929 Fremont Sir. 
Tel, Yincoln 5085, Nach 5 Nadım, 


„But verlaufen: 4 Weinfälfer, Keffeleing, ı 1542 
Hudjon Ave, 


Motor Bichele, neu, Schnell» 
lüufer, neneites Modell, elegant, billigit, Nach 
6 Udr,- 1076 NR, Hermitage Mve., nabe TDivis 
fion EStr., binten, oben, — Madinsti, 

9x12 Rugs, eu 
lange Stüde $1.05, 


Bit berlaufen: 


oder ge⸗ 
3043 Di 
mido 
Sabıt 
fowie Zerbr. 
Aben, yim. 200 
mo ⸗fa 


Zu verlaufen: 
braucht, 88.00; 
viſion Str. 


Kaufe alle alten fünftlichen yähne 
gebiffe, auch Goldzähne, Brücken, 
Ihe Victoria, 143 2, Axabafh 


u. 


Möbel, Hausgeräte n. ſ. w. 


(Anzeigen unter | diefer Nubrif 14c die Seile) 


Urne. 

1051, 
neues INC 
Sanitor 648 N, 
dofu | 

- —— | 

Waſchm ſchine ud | 
Yılbland Ave i 


zu verkaufen: : 

134 Morie Ave, 
Zu verkaufen: 
ſing⸗Vett. 
Glarf Eir, 
Eleltriiche 
Ph — — 3458 
hinter 


3 Sallon en Saflce 
Tel, Rogers a rt 


Bil liq, % :bröße 
Nachzufragen beim 


Zu verlaufen: 
Edifon 
= Slat 


N. 


Zu verfaufen: Leatherette Couch, 
: 2038 Melroie Etr,, Flat. 
Zu bei laufen: Küchen vier, 
Tiſch, Lounch, Diſhes uſw. —J 
adiewood Ave. ölat. 


Wie neit, 
Jaf chmaſchi ne, 
2254 


Su verfaufen: 
ofen und ein 
berd; 


aße, 


Brenner, Parlor Hei 
K om bina tion Ktoblen»- und Gas 
beide fo aut wie neu, 3235 R. Richmond 
1. Flat, Dimmmd 
Neuer Hei n, Kochoſen un 
IL 1625 Larrabee 


Aafe 


Zu verlaufen 1 
Gasofen, 


d| 

Str. 
lottume E| 

Ju verfaufen: 

| vien, fowie 


Ko — 


Möbel, Leo 


j ehr billig, 
amtliche 


amd 
Calay, 


Heiz 
1500 1 
di—ft | 


Händler | 
Aultion 
Zamitag, den 5. DOftober | 
Befebi des Ndniniitratord. 
iv beriaufen jr unferen Berlaufsraum 25 
efiicld Ave, um einen Naclaf; ab; hfihlie 
den Snbalt von 14 Simmern, beitebend | 
Mahagony-, Meſſing— und eiſernen Bet 
Springs, Malrahßen, Rugs Teppichen, 
Bianos, Kolumbin Grafonola, zimmer 
Einrichtung, Parlor- und Bibliothel Möbel, 
A bt ac, Büchern, 
Delaem den ufw, rin 
Kecbie Mıretion 
Joſeph Sttaͤußer, Auetioneer 
Pribatverläufe täglich, 
Mittwoch und Samſtag 


Vertaufe alle 
und Russ billig. 


Auf 


beit, 
a > 
teit, 
Eye iie 


<chaufelftüble, 
Prints, 


bonfe, 


Offen Abends 


Sorten Möbel, Defen 


1389 Milwaukee Ave. 
2sjph vr 


3 
| 
. 


E ehrt um fer Lager bon neuen und 
Möbeln, Evart Geld in Werner \ Br € 
Shop, 5a Lincoln Ave, el, 


geh rauchten 
Furniture 
Lincoln 1377. 
18m4*4 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Seile) | 


Verlaufe oder bertaufche Bictrola mit Hes| 
cerds für, 12 Hauge Pump Schrotgewehr. 
Copperſmilh vard Str., 2.Floor, hinten. 


Verkaufe für nuc $60, wenn ſoſort ge anff. 
Hocheleganten 3300 Size Konzert Pbonograpben | 
mit 2 exira Diamantnadele md 50 Selection | 
Records. Anzuſehen nur Abends nal G:3U 
| voer ven ganzen Zug, 

20 Judiang Avenue 


2 


ſeptwx 
— — 31 
air n gezwungen, mein elegantes 3850 P laher | 
Biarto 1918 oder für $230 zir berlanieı 
Victrola und Necords fie 855, Etwas 
Möbel, billig, Nchme Liberty Bond in Zahlung, 
Reſidenz: 1922 Kedzie Ave. 





m 


vw. 


$65 


faufen $400 Upright Piano; 
1956 Larrabee Eitr, 


x 


Ton, 27fepim& 


$50 faufen $250 Pictrola, $165 nehmen mein 
$500 Piano: Möbel billia, 00 Tage gebraucht, 

Nefidenz, 3222 Jadfon Bivd., nahe Stedate. 
19jevimtX 


Bictor-Eprehmafdinen Billig, Records in als 
len Epradhen. 335 W, North Ave, Kataloge frei, 
7mai*? 


Kleider 


(Anzeigen unter biefer 9 Nubrik 14c die Zeile) 


Erſiaunliche Werte in Anzügen und 
leberziegern für Männer und junge 
Männer: 91.00 wödhentliche Zahfun: | 

1 


gen; $20, 525, $30; billiger al andere 


Sejichäfte fir Bar verkaufen. 
2 Hyman«é Co. 
215 N. Clart Str., nahe Lake. 


— — — 


— 4J— 
Männerkleider-Bargains: Neue, nicht Aoe. 
holte, für 825 bis 845: nad Mak gemachte | 
Anzüge und Ueberzieher jetzt $15 bis $22.50 
Eima3 getragene, nah Maß acmachte sin f 
$5 u. auf, Offen täglib, Mbends u, Con 
.ags. ©. Gyurdon, 1415 ©, Halfted Str. 
dav*X 


- Nühmafdinen, Bicycles ı n. |. w. 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Beile) | 


Ausverlauf von Einger + Nänmaflbinen, er 
linite Preife, auch anf Abſch lag Siaablımaen. Se: | 
brauchte 3 aufwär 3, Nevarat urg nt garantiert, 
Gooper, 335,5 North Ave, Tel,‘ Diderfeb 2 2799 

7mi⸗ x 


Hunde, Vögel m. ſ. w. 


(Anzeigen uniee dteler Nubril 14c die Better 

Frauzöſif der Budel, 

o» Sabre alt, Billia 
Wis confin eir, 


{ Nänncen, ftuben reiit 
zu verlauſen. G. Hr 


W⸗ 


Belgia n amd Ye miib Gian 18; 
ebenfe Als Pudel Buppie: Nadızufragen Sams 
Nahm, oder Sonmiaad. 6254 Kubler Ave, 
dofrfa 


Bu verfaufen: 


_ Du verkaufen: 
Richmond Str 


Inn ge 


— 


I) 


Hunde, 302 
doirialon 


3u faufen geindht: 





Großer Wadıt: 


hund; bezaßle guten Preis. M. Zumer, 


2137 ©. Racine Ave. 
ot verla: Uen: 
Hoecoe Str. 


dimido 


hund 
wellington 


Echter Jag 
Phone: 


O5, 


De 


Nechtsonwälte 


(Anzeige n umter diefer Nubrif 14c die Seile) 


demſcher 
n Gerichten. 
920. 

—AI Koh 
Flur, befannter 


Ubend3: 1572 N, Halited Eir,, 


Sred wlotte, 
| Rraftisiert an all 
j born Eir,, Simmmer 


alt, 
Fu 


Rechtsamr 


12 


25 N. Dearborn Eir., 7 
deutſcher Advolat und Notar 
Ecke Roͤrth Nine 


&x 


Loufts J. Gottlieb, Dentfhsungar 
Advofat, erieilt Na: frei. Binm er 505 133 
"afbingten Etr,, von 9 ühr morg. bis 3 br 
nachm., und 1572 N, Halfted tr. bon 4 ihr 
nahm, bi8 8:30 am Conntaa don 6! 
bis 1 Uhr nachm. Diverſey 3134 

16ap*X 


abends, 
Phone: 


Amtliche Beglaubigungen 
werden ausgefertigt vom 
der Abendpoſt Co. 223 W. 


und Mifidadits | 
öffentligen Y!ıtar 
Waſlhington eir. | 
111*% x 


R a da au, bdeutfch- öfterreicif, * 
und öffentlicher Notar 
6051 Weſt North Aven ve | 

30d⸗ Y 


Dr. 


ungar. 


Hugo 
Rechtsanwalt 


Deutfch- ungarifcher Advofat, Kollef:or „td 
Notar; praltisiert in allen Gerichten iten | 
auch Mpends u, Sonntags, Yitte voran ſprech An | 
Schwarb, 2133 N. Elarl SEir. Tei. Diverſey 3158 | 

1mz* | 


Finanzielles. 


Anzeigen unter dieſer Rubrif 14c die Zeile) 


c 


Mtge. 
Phone: 


träge von 8300 bis 
(03 4877 


8 re: 
Ravenswood 


zu verleihen: Kleine N 
81500 zu 6 Rroz auf 1. 
No, Hermitage Ave. 
-119 
1142, 


auf Grumd eigentum und 
Sinfen. Ofen 
sKraufe Etate 
Ave, nabe 

2ul*X 


Wir dverleiben Geld 
zum Bauen Au niedrigiten 
Samädtag abends bis 9 br, 
Savinad Banl, 1541 Milwaufce 


‚.„. Home Vant & Truft Co, 
Albland und Wilmaufee !lvenues, 
Cpeslalfund zu 51; Prozent. 


Na DE 18ſp· a 

Darlehen auf verbeſſertes Grundeigentum; 
Bandarlehen eine Spezialität. Soforfige Ye 
dienumg. 9._D. Etone,& Co, 111 Tel 
Wafhingion Er, Tcl, Diain 1805, 2yiltz 


reinvaflig, | 


—— 


Frauen auf Montag, 


—— — —— — — — 


dl 


An die de 


sang 


Das unterzeichnete Komite hat im Auftrage der deutichen Abteilung zur För- 
derung der vierten Freibeitdanleihe eine Mafjenverfammlung für Männer und 


den 


- 
I» 


Oftober 1918, punkt 8 Uhr abends, nad 


der Wider Barf Halle, 2040 Weit North Ave., nahe Milwanfee Avc., einberufen 
um auf die Wichtigkeit der neuer Freibeitsanleihe hinzumeiien und den Amerifa- 
nern denticher Abitammung Karzulegen, wie notwendig es für fie ift, nicht nur als 


| Bürger diefed Landes ihre Pflicht und Schuldigfeit zu tun, 


fondern auch eine 


jolche Agitation zu entwideln, daß alle Berdäcdhtigungen gegen die Deutichipremhen- 


den Bürger diejer 


Stadt zunichtegemecdht werden. 


Unfere Treue und Biliht dem 


Lande unferer Wahl gegenüber fan und darf von feiner anderen Nationalität 
übertroffen werden. Die dffentliche Kundgebung in der Wider Barf Halle foll dies 
abermals beweiieı. 

Kommt daher Alle und zeigt End) unierer Pioniere würdig, die zum Aufbau, 


JF 


elix 


jerve 


Um 


>| rg 


1) 


> 


von Herın Martin $ 


9) 
10): 
11) 
12) 
15) 


114) 
Ave, 


1ot,didofafontmt | Landesipra 


Bei der Anfertigung diefes Kif- 
kann man Wollreſte gut verwer— 


ſens 


ten. 


— 


Reihe rechts, 
mit C bezeichneten: 4 rechts, 
|Bei d 


ung d 


1. | zus Wohlitand der Vereinigten Staaten den größten Teil beigetragen haben. 


Das Arrangentents - omite: 
Charles ©. Kansk, Vorfiß. der Nordweitieite. 


Streyckmans, 
Direcior 


das 


Frank G. 


Leopold Neumann, 


Joſeph F. 
Haeg 


John Faulſtich, 
Frank M. Mueller, 
George Landan, 
Kohn &, Heidemann, 
Henry ecding, 
Sohn Stelf, 
Louis Schmalz, 


Nüßliche 


Federal 
Seventh 
Foreign 


xXec 


Haas, 
er, 


Ne 
deral 


Language 


mit dem Angenehmen zu verbinden, wird in 
das folgende Programm zur Durchführung 


Vorſi 


Auguſt Lueders, 
Max Hirſch. 
ender 14. 


Bender 


um . 
Ward. 


Paul F. Diuelter, Norlißender 
des deutjchiprachigen h Li— 
berty Loan Ausichufies den 
„Zeventh Federal KReieı Di 
ſtrict. 


r 
ou It 
rur 


na 
sv 


jener Ver— 
foınmen: 


„Ztar Spangled Banner“, geiungen bon der VBeriammlung. 


Anſprache vom Vorſitzenden, 
Anſprache von Herren Felix Streyckmans, 
Federal Diſtriet Foreign Language Di 
An ſprache von Herrn Paul F. Mueller, Vorſitzendem der 
Diſtrikts 


des > 


F 


Herrn 


Charles Kautz. 

Federal Reſerve Director 
iviſion, in engliſcher Sprache. 
deutſchen Abteilung 


Seventh 


Sologeſang in —— Sprache von Herrn Dick Saxon. Bariton, begleitet 
von Herrn Philipp Goldberg. (Die Mitivivfung diejer beiden Künitlee wurde 


Ballmann veranlaßt. ) 


Anipracdhe in Tentich von Herr Leopold Neumanır. 
Anfprade von Heren Peter Scherer, Vorjteher des fremdiprachigen Unter- 


richts 


in 


Indianapoli 


Maſſenchor „Das iſt der Tag des Herrn“, von den Sängern der „Vereinigte 


>, Ind. 


Sänger“ und „Vereinigte Männerchöre“. 


Anſprache in engliſcher Sprache von Richter John Stelk. 
Solo in Deutſch von Frau Emilie Schoenfeld-Haniſch vom Buſh 


Theater. 


Temple 


Anfpradie in Tentiy von Heren George Lardar. 
Anſprache in Engliſch von Herrn Joſeph 3. Hans, 


Anſprache in Engliſch von Herrn Joſeph F.“ 
‚Am 
»,’ 


Die 


—⸗ 


— —— a 
.-- —— 
— —9 
—— 
— ma 


MEN NFZ AN Ye 


1 


en 


Hanf, 


erien“, gejungen von der —— — 


Aufruf an alle Sänger. 


Gelegentlich der vierten Freiheitsanleihe findet am Montag, dem 7. Ottober. 
abends 8 Uhr, 


in der 
eine große Mafſſenverſammlung der deutſchen Abteilung ſtatt. 


Wicke 


Win. Arens, Präſident; Aug. 


r 


V 


Bart 


Halle, 2040 Wet Nertäl 


Nieder in der | 


he und chenfalls in Denticher Sprache werden neiungen. Wir bitten } 
beiten | Darm alle Sänger, an diefem Adend dort zu fein. Mit 


Sängergm$: 
ereinigte Mänerdhöre: 


Lueders, Sekretär. 
Bereinigte Sänger: 


A. Wehrwein, Bräfident; Max Hirfch, Sekretär. | 
ELEGANTE NINE | 
Handarbeits-Muſter. 


ALFA 


mit U bezeichneten Zeile | 
werden —— — und —* die Enden mit Franſen 
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N 
Ni 
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IN 


72 
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EI IR 
Feist 


| geftridt: die mit B bezeichneten: eine | von allen Wollarten, die man benußt ; 
Man fanır eine Spfadede aus FE 


fi» 
’ 


* a BG — 
— — * 


links. 


dreieckigen Stüden ſchl lägt 
man zwei Maſchen am und nimmt | | zelnen Teile ganz nah Wunfch um- 


Heiratsgeſnche 
Unzelgen unter diejfer Aurrif 8 Cts. d. Vor: 


„: Mann 


42 Sabre alt, 
ee 0 


Pferde und Wagen 


(Anzeigen unter dieſer 


“ 
brif ic Di 


Nu 
Nadızuf 


North) Bart \ 


Dfenteile und Neparatur 


(Anzeigen unter 


O femen 
Defe ı nide elplaı tier: 
Äber tie, 


Plumbers und Supplies | 


di 


und I 


icfe 


Laflı 


N 


Rubri 


r 


rſronis für alle 
Margoli3, 697 Mi 


(Anzeigen unter die fer Nubrif 14c die 


Plun 
Jederr 


Anzeie 


wına 


nann 


‚au ı bLilligfien 
olatt 275 


Pre 
0 Line 


| 


Mei —— 


ber feine Unseige umier einem Dollar.) 


e Zei 


Farm. 
zahlung. 
chigan. 


tuc die deile) Joſeph. 


Deſen. 
lwaulee 
⸗ 


Seile) 


ifen für 

olır Pipe, | 

23in?k | 
| 


Billard und Pocket Tiſche 


gen unter dieſe r 


Bu vertamen: 


Carom 
$150; 
ſen: 
mit 
preis 
eine 


de 


der Co. 


(Anzeigen unter 


x 


Dr. 
Behand 


Dr. 
fität, 


oder 
gebrauchte Tifihe au Derangefegten Frei: 
tr vermieten Xıfıbe | 
vom 


ichte 
m 


daten 


dlung. 


Front, 


P Ü = 


Sabtınmen. 
privileatum 
aba! 
Epexialitä! 
623—629 ©. 


tben 


clever 
3006 


mard 
t 


Rubrit 14c die 
.Tıfce, vollltän 
mit doliftänd 


die Miete 


Zeile) 


dig nen | 
Hubeber 


Raus | 


Binarrenladem Einrichtungen 


Ihe 


uud zwick⸗Valle 
Wabaſh Ave. 


Aerztliches. 


M 


W 


ät, Evezialiit für e 
Milwanlce Ave, Et. 10-12 Mittags, 5-8 auopa 


ünner und rat 
Madifon Eir. 


Leichenbeitatter 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die —— 


Colin: | 
* 


diefer Nubril 14c die Zeile) 


en, bette | 


Nat frei. 
2oſpewæ 
rüber Aififteng d. Wiener Uni ver | 
Krivatfranibei: en, 


1164 
15ag*X 


Weltern Gadfet and Undertafing Co. —Micht 
gan Bwod. u. Randolph Etr. Tel. Central 368 


18mi*X 


| Maſche 
Größe. Man näht die Teile mit dem 


die hat. 
vier 


Farm 


Phone: 


zu bis zur gewünſchten 


ſogenannten Roll-Stich zuſammen 


Tr 
Ze 


Bi 


md 


| 


N 


hi 
4 


IT 
R 


eurer 
ne? 


ı 


li 


derartigen Kiffen 
itellen und natürlich 


zuſammen— 
auch die ein— 


bei jeder Rippe auf jeder Seite eine ändern. 


Grundeigentum und Häuſer 


(Anzeigen unte r dieſer Rubrik 14c die Zeile) 


Nordfeite 
vertauſchen: RAtöckiges 
oder Land, mit Haus 
216 Garfield Ave. 


Nordweſtſeite 
bertaufd 5 gute GSefhäftslotten, 90 bet 
Graiwiord Nde, ınd Roscoe Str. Vhone: 
Irving 910. simito 


5 Brickhaus 
außerhalb 


stadt. 


Su 
125 


en: 


Tarmländereien 


Zır derfaufen: 199 Acres Ciods und Setreide-| 
Jichme etwas Grum deigentum in TIciis 
Reſt auf lange Zeit; im füdlihen Mis 
um, Wallace, 1419 Borred Ave, Er 
Midige Hicnimt. 


S600 faufien 18 der ; Farm, Haus, — 
Frucht. De Condre A — al 
dofa 


= 


sBerjönliches. | ; 


(2 Anzei gen unter die fer Rubrit 14c die Seile) | 


—— m — | 

Nerbofität, Rüden 
irfitlation, Erkäaltunger 
Shaffage oder elettrilche Be: 


u 1714. Ude: 2550 


‚Gene n umatis 

Imerzen, Schlechte 
eic,, gebraucht 
bandlung, el. 
N Gla x ir, 


Rbe 


5 
rider! = 


ERT öne Hüte 


1627 Xarrasce Str. 


für 


dentſche 
ae 
Nieren» und Leber 
nebmt die Chwigbä 
W. 12. Etraße. 
1fep,fadido* 


billige 


Gegen x eumatis 
leiden, Ertältu 
der bei G, 


mus, 
gen ulm, 
QUullinger, 2253 


Hans 


I; Mrf 
lig, Arbe 


Painting Baperit ng, Salf omining bi! 
it garantiert, Hoff, Tel, Humb, ! 


0774 

28p1w* 
Beglaubigungen und 
ausgefertigt vom öffentlichen 
endpoft Cv.. 223 WB, NRafdingto: 


Amtliche 
werden 
der Ab 


Modi 
Notar 
Str 


ıjl* ig 


Carpenter, 2sjührige Erfabrung, Umban Je 
baraturen ort. Irepven, Etormialb 
rages, mähige Breife, Stunde vder Kontraf 
Scharmach 1426 N. Klarl Str, Tel. Cup, 
ipTfalonmide tr 


Alte Nuppenfüpte teder Art vepardert, 
malt wie neu, Doll Solpital, 4018 N. 
Str, nabe Irving Bart WIbd, 


ber 
Robe K 
102m 


— ⸗— — — 


gefet die 


‚Sonntagpafl‘ 


3oftink 4 


“ 


5 


Bi 


A 





er bin * einzige — in —* der Bebandlun 
ausislich li für * Otaane anaeiat. 
NG babe viele Jabre lung diclem befonderen Smetg ber 
Medizin ſegielie Uufmerffamfcht gewidmet, und bin hefe 
fer in der Tape, Euh erfolareih au behandeln, als die 
meilten anderen Merzte 
3 bebandle alle Erfranfungen und Ghmwäden der 


— 


ss 
— 


Och — 
258— a ..% 


Rinder... 7.10 
.00 


Jette Ebeling. 
— (per ıon Bhund) — 
Durfhnitt ...umsssesuuese 
Schwere Fleifherware 
Leichte Fleifherware .. 
Gemiite Padware .. 
Ferlel 


nie (per 106 Rirnd) - 
— gute bis ausgel.14.00 
geringe bis gute. ...13.00 
a ..10,50 
Wethers. ..10.00 
Eweß ..... ... 4.50 


......... 222226 


... 


—E— 
an In der or Arbeit 


Deutihe Abteilung der FFreifeits- 
anleihe hält Zerjammlung ab. 


Anfeuernde Meder. 


Kampagne ift ruhiger, aber Beteiligung 


er fi 


‚den 3. Oftober 1918. 


Bom Vollziehungsausichuf! des Deut» 
ſchen Zweiges der frembipradigen Ab» 
teilung des allgemeinen Rampagncaus» 
ichuffes für Die Unterbringung ber 4. 
Freiheit3anleihe wırd immer und immer 


wieder darauf aufmerfiam gemadjt, wie 


“ ee —— — — — — —— — — — 


chen Zuſammenſtellung ſdes 
vondeneinzelnen Nationa— 
litäten gezeichneten * 
ſammtbetrages auch wirk— 
lich die volle Anerkennung 
ſeiner patriotiſchen Opfer— 


Bu Beachtung aller Freiheitsbond Käufer dentſchen Slanmes! 


Um es nun Jedermann zu erleichtern darauf beſtehen, daß er es 
in dieſer Hinſicht ſeine Pflicht ſich ſelber vor ſeinen Augen tut. Ge— 
und feinen dentihen Stammesgenofien ihieht bied nicht, fo geht 
egenüber zu tun, veröffentlicht Die |gieier Ranf in der allge- 
Sonntagpoft” an diefer Stelle ein Fac- ; 

— meinen Maiije der Berfäüänfe 
‚ nile der Lifte, d d e 

fte, bie jeder amtlihe Ber- ſu anter, uddiegerechte Wür— 


willigkeit und Loyalität. äufer von Freiheitsbonds mit ſich führt 
‚wichtig es iſt, daß jede. Ameritaner Daraus geht dlar und zwingend hervor, und in die er den Verkauf einzutragen DisungberAnteilnahmedes 
deutſcher Abftemmung bei dem Kauf | yie wichtig e8 ift, daii jeder Amerifaner hat. Wie man ficht, ift die erite Aubrıf € lementes beutiher Zunge 
jeines Freiheitsbonds fich zu feiner Na> peutichen Stammes ftreng nad diefer für die Gintraguug ded Namens des |wird geihmälert — nit 
tio Tität befennt und darauf ficht, dab | Mahnung handelt. Gr braudt sid; |; Käufers, die zweite für dem Vermerk ı? urch böswillige Abſicht 
der betr. Verkäufer auch einen entipres wahrlich nicht zu ihämen, fich frei und beſtimmt, welcher Unterabteilung ber jvonfeiten der Allgemein« 
Senden Vermerk in die dafür beftimmte ‚offen zu feiner Nationalität zu befen» |VBerfauf gutgeichrichen werden foll./beitberamerifnrifhen Na- 
ſchuß der Bürger deutſcher Abſtam- Rubrik feiner Lifte macht. Denn nen, marfchierte fie doc) bei der 3. Frei— Neder deutihe Käufer ei- tion,fondernlediglihburd 
mung für die 4. iyreibeitsanleihe dielune wenn dies geihiecht, heitsanleihe mit einer Mehrzeichnung nes Freiheitsbonds muß die Bflrhtnergefienheit 
;Stabı eingeteilt hat, der eine eigene wird diefe einzelne Zeidh- von vielen Millionen an der Spite aller nun daranf fehen, daß der eines Amerikaners beut- 
Verſammiung einberief, um die Be: jmung auh dem deutihen fremdipradigen Nationalitäten — und Berfünfer indiezweite Ru |iher Abittammung gegen fid 
teiligung an der Anleihe zu bejpree!aweige gutseihrieben wer: wird bei fr jetigen 4, Anleihe die» brif die Worte „Serman|ielbitundgegenfeine Stam- 
ſchen und zu fördern. en Jen und erhält dns dentich- sen Ehrenplats ficherlih micht einem | Division“ cinträgt. Tut Der mesgenofien, unter ber fie 
der Terrammlung mar durd d E'iamerifantide Element der enderen fremdipredigen VBevölterungs- |Berfänfer dies nidt vonialle in letter Linie gu lei 
Dahnihgen des GefunbheitSamtes, ISevölferung bei der endli- |clement überlafien. lfelber, fo muh der Käuferjden Gaben! 
ji wegen der “npluenzagefahr von 
an | größeren —— 
Shiuß— 2 
133 138 | möglichſt fernzuhalten, etwas beein— 
su > trächtigt. Allein die Stimmung der 
08 n ‚Anmejenden war eine dem Zweck 
überaus dienliche. Vieles, was ge— 
ſtern abend. die Redner, Felix 
G. Zauber, | 


Del, darz und Alkohol. 


Greiſe vom Paint, Oil and Varniſh Club, 
000 * 18. a 
| Garbon Hcadiight, rn — 
| Ned Crown Wafolin.. . 
| zsinteröl, Dwarz 
Leinſamenoͤl, roh, im Fab.. 
bo,, gereinigt, do.. 


Augen, wie fhwade, mwällerige, wehe Aumen. aranulterte 
Yider, Entsindungen der Hornbaut, Ctörungen de3 Ccbs 
—— oder itgendwelche andere Urſachen abnehmender 
ch ft 
Ih babe viele von Bıtndheit nebeilt. I betle fhtelende 
Augen I&merzlos. Sch palie Brillen forreft an. 
Zaubbeit Kopfacräufbe, Ausflug aus.den Ohren und 
fact ‚Dbtenleiten nag den neuchen und toifienfchafts 
liden Wetoden bebandelt. | Zerpenitn, im Faß, Gallo; ie. — 
Katarıy und feinen Komplifattonen in der Nafe und im WM | Denatur, Altohol, Gallone... 
u. u sunme. Vernadläffigt W E Reines —J 100 Bir. 
ı euftcber oder Brundilis —* Fäſſern, das 
Laßt mich Euch auf traendweice vun —2 
genſchwache unterſuden. — Lungenſchwind⸗ 
fußt tann gebeinn werden. wenn bei Betten richtia behandelt. Kianere Suensiten, Bas Fe ao 
Wichtigleit richtiger De⸗ — 


Epreät vor im meiner Office umd last md Euch die 
ĩ 
dandlung für Auge, Ohr, Naic, Hals und Lungen erflären. : > es if frei. Nero "ShDs, er 1di6 4 u; 


h W. Ri. LAWHON, M. D. 
: 319 S. Tearborn Str, , (Gegenüber —* — —* 


Voſtgebaude.) 


an Zeichnungen allgemenn. — Nächſte 
Berfammlung in Wider Bur: Halle, 
— Heutige Zeichnungen, 


Die Nordjeite war der erfte der 

vier gri. Ben Bezirie, in die ver Aus- 

14.00 
—— 
—5.00 
4.00 


3.75 


4.00 


Fäüſſer, das Faß.. ma 
heilad, orangefarben . 


ü 
U EEE 
er. au 
Altienbörie 
NTacjtehend sie geftrigen Ber: 
Taufe an der hiefigen Attienbörfe: 
Altien. 
Verkäufe, Hoch, Nichr. 
Am. Shipbldog. .. .155 134 
Do., Borzugsaftien. 20, 87 
Armolir u 65 07% 
Chi. Pneu? Zool.. 
Guday,d 
Common. Edifon ... 
Dcere Co., Bor 
zugs altien — 


do., Ar. 5, das Pfund 
„Loir 3 das —— 
Do. 3, dus Bund. 
do. Nr. 3, das Pfund. 
Nounds“, Ar. 1, Das und 
2, das x rund. 
3, Das Pfund. 
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Boriennolicungen. 
SUBSCRIPTIONS ARE TO BE LISTED HEREON EXCEPT THOSE ACTUALLY ATTACHED TO THIS REPO 


Chicago, den 3. Oktober 1918. 

dv., Mir. 3 
Nachhiiesrud die Notierungen an de | „Chris“, Nr. 1, das Wund.. 0.24 
Getreidebörie, ven Beginn der Bären» |" Bo., ir. 2. d03 hund. + 


funzen bis um 11 Uhr vormittags: | Ar 5 das Wfund 0.18 


; d ri Diamond Maich teyd 5 $ 
—⸗ — das Riund.. 9— — St eyaman — Henry 4 Mi 


be ae | Be He Te ee" Stlineis “rid 5 5 3 | Edivarb R. Litſinger 
drei * 


NO 


68 08 
116 116 
101% 102 

0 95 
BEE. er 
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DATED 1918 


WARD OR DISTRICT SALESMAN’S DAILY REPORT OF 
LIBERTY LOAN SUBSCRIPTIONS FOR ABOVE DATE 


TO.CAPTAIN. WARD OR DISTRICT PRECINCT NO. 
ATTACHED HERETO PLEASE FIND SUBSCRIPTIONS AS LISTED BELOW: 


% 11 Uhr 
MODEIINOE non... 1.28" Era 

Tezemder — A — 
Dani (Kotierungen 
Novi inber ‚6 sc 


. er Lindſah Lighte. 61 
(geſchlachtei.) Sidroelt Ak, cael. Girten, die 

var Fepfen &_Murmanı, J * 10% ren in englifcher und ber lettere in 

South W ion M Mot .. 30 

———————— Du 12% Leoplcs Was .. Ibeuticher Sprache, zum Ausdruck | 

— Kid, 0.00 Sat . 5 2 en ; 5 j | 

nd rich HE u. ‚Nocbud —2 117 brachten, wird jeinen Weg in tau⸗ 

93 ſende von Familien deutſcher Ab⸗ 

n ſtammung finden. Wenn dann ber | 

»6 I pffizielle Wertreter des Dijtriites | 

borfpricht, wird er die Bereitwillig: 


Vor⸗ 


Saoca — 
Novenber 
nl 
November 
Maren — 
— onou.......22 
Nachſtehend die heutigen Schluß- 
notierungen an der Getreiderörſe: 


—A Echhints aım 


mund Weidid 
De das hund. 5 


Friſches — 
Ba 


<ı 


ToraL AMOUuNT Toran AMOUNT Toza. Aucung 
HECKS NCY 
SUBSCRIPTIONS] ATIACHED ATTACHED 


Bondaä 


Ib. cr 48 FOREIGN LANGUAGE DIVISION] ToraL No 
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FORM C3 


— Zr nee 


sn allen fünf Staaten de3 fieb- | Yu Guuften des nenen Sqhulrats. 
ten Bundesreſervediſtrikts nimmt die 
Kampagne 


Oberſter Gerichtshof des Staates hat 
wichtige Entſcheidung abgegeben. 
Die Stadtverwaltung hat bei ih⸗ 

ren Bemühungen, die Mitglieder des 

jetzigen Schulrats für geſetzmäßige 

Inhaber ihres Amtes erklären zu laf⸗ 

ſen, einen Sieg errungen, über deſſen 


ey a... | Ztagmeite fic) allerdings zurzeit no 
= rs Tagen um $1,634,000. Rod feine Angaben maden En —* 
3land Eruniy hat $3,100,000 ges | 
seichnet während feine Quote nur ‚einigen Dionaten gab das Ober— 
700.000 betrug |faatögericht betanntlich bie Entſchei⸗ 
Man 2 dung ab, daß bie Kommiffäre in un- 
Heulige Zeiänungen. | gefehlicher Weife ernannt murben. 
Heute um die Mittagftunde wurde | Die Stadt fuchte darauf um Wieder- 
im "Hauptquartier angefündigt, daf | aufnaßme des Verfahrens nad, bie, 
bie Seihnungen in Chicago die Öe- | Mitglieder des früheren Schultat?, 
famtjumme von 37 Millionen Dols ı | mit Jakob M. Loch an der Spike, 
‚lars erreicht haben, iva8 gegen geftern | beantragten aber, diefes Gefuch ab- 
-Ubend alfo eine Zunahme vom | zumeifen. Diefer Antrag ift nun ge⸗ 
Millionen darftellt. Die Zahl ber fieri abgelehnt worden, und gleich 
Reichner tft jept auf 110,000 geivadh- | zeitig gab das Gericht den Aırmwälten 
ifen. An heutigen bedeutenden Zeich- | der Stadt die Erlaubnis, ihr Gefuch 
nungen find zu vermelden: National! um eine Neuverhandlung meiter zu 
Life —— Co. 8150,000, Inde⸗ | degründen. Der alte Schulrat hatte 
| pendent — Tool Co. und ſich durch Erwählung von _Jatob M. 
WB. F. Hall Printing Co. je $100,= | Beh zum Präfidensen, 2. €. Lar— 
000, Unton Central Life Snfurance |jon zum Sekretär und Roh Angus 
Co. $81,000, Security Life Infur | Shannon um Anmalt bereitz mie 
‚rance Co. $75,000 und Meil]| ber not vor und hoffte, in kurzer, 
— Central Cold Storage Zeit wieder zu Amt und Würden zu 
Chicagoer Geſl lügelbörſe, Fede— gelangen; er wird hierauf aber wohl 
= Eile nfurance Eo., Norih Ame | noch beträchtlichegeit warten müffen. 
rican Inſurance Co—., Scandia Life | Der neue Schulrat hielt geftern 
nt furance Co. Mafjachujetts Mus | feine regelmäßige Sigung ab. Da, 
tual Life nfurance Eo., Eentral) die Oppofitionzpartei nur durch eiit 


eine 

Verlauf. In Sllinoi® hat Mercer | 
Gounty die Quote überforitten, | 
Zurcau Gounty überzeichnete die ſei⸗ 
‚mge in einem einzigen Tage um 
$400,000, Warren "County jogat | 
um $1, 500,000 und Logan Eounth | 


‚Gegend, die heute der Set der und Winnetfa haben die Hälfte ihrer | Yant Manufacturing > forwie die Mitglied, Kommiffäs Czarnedi, ver- : 


North American Life Jnfurance Co. |treten war — Loeb liegt krank im 
| Presbyterianerhofpital darnieber, 
mährend Gannon fi nicht in ber, 
Stadt befindet — konnten die vor=' 
Geſchäfte um ſo ſchneller 
Trotz Czarneckis 
heftigem Proteſt beſchloß man, Rich⸗ 
ter Pams Entſcheidung, nach welcher 
der Schulrat auch jetzt noch das Recht 
bat, einen Schulzenfus aufzunehmen, , 
|bruden und verteilen zu laffen. 
Superintendent Peter X. Morten- 
fon wie auf den immer fühlbarer 
— Nangel an — 
Militär gi in und fügte hinzu, bat e3 auch fehr 
en ae © tat = Ifchmwer halte, die nötigen Stellvertre- 
— "habe = wahrfcheintic) | terinnen aufzutreiben, ba bie biejen 
Seibftmord begangen. ‚gun ehende —ã $3 ben 
Mittels Leuchtgafes, das er durch re — beſchloß 
De Gummiſchlauch einatmete, hat e > ” Wer fe au 25 
er 51jährige Maler John H. Alter, R Mi 2 2 en * er * x er 
1525 Oft 54. Strafe, feinem ellvertreter Tünftig $S den Tag 


erhalten. 
Dafein ein Ende gemacht. Die Lenhye - 


Ein au3 den Kommiffären Se- 
befindet fi) im Beſtat —— veringhaus, Arnold und Hanſon be— 


** Sonderausſchuß wurde be— 
auftragt, die gegen Michael A. Zieg⸗ 
ler, den Vorſteher der Möbelrepara⸗ 
turwerkſtätte 
gungen zu unterſuchen. 
daß Ziegler 


a 
Schnitt fich den Hals ab. I 
en | liegenden 
gezogen zu werden, 

‘m Badezimmer ‚feiner Wohnung |! 
2623 W. 21. Straße hat ber 
Tjährige Schneider Georg Cerzeni 
fi) den Hals abaefchnitten. Er mar 
verbfute t, ol3 feine Mutter Yofeph: ne 

Iund fein Bruder Eduord ihn janben. | 
befürchtete | 


Nr. 


Inqueſt abhalten und den Beweg— 
— zur Tat feitzufiellen ſuchen. 

An feinem Zimmer im Haufe Pr. 

29 ©, Clart Str. ift der 4YjäyAge 
|Yirbeite Raphael Merante an Lrucht- 
Igad erftidt. Die Polizei gelangte 
nach allerdingd nur oberfläcdhlicher 
Unterfuhung zu der Annahme, daß 
Selbftmord vorliege. 


gejet die „Sonntagpoft". 


&8 heißt, 
ungebührliche Bemer⸗ 


win ©. Davis machte. 
— 0 —— 
* Mer fein Grundeigentum ber 
faufen will, erreicht chnell feinen 
Zweck wurd eine Leine Anzeige in 
er „Abendpojt“. 


tungen über Schulratäpräfibent Eb= 


erhobenen Beichulbi- - 





braucht fie gewöhnlich nicht. 


€: lohnt ſad, das zu ker. | 
nen, wa8 andere Zeute wiffen wol« | 
len. 


Alles, was 
ichrieben worden 
lebt. . 


Bilanzen merben burd IR 
beeinflußt und machen dann „unzimed= | 
mäßige Bernegungen“. | 


Die dilenifhen Fröfhe quası 
fen nicht, fendern geben pfeifende ud 
fingende Töne von fi. 


Bauernfeld het in einem Yab- 
re (1828) nicht meniger ala neun 
Theaterſtücke geſchrieben. 


Die Wahr heit flüſtert auf dem 
Markte, verſtummt an der Bahre und 
ſchreit aus dem Grabe. | 


Die Zugapönel mandten auß 
den Gebieten hohen Luftprudes nad 
denen niederen Quftdrudes. 


Wer viele Freunde s 


jemals 
ist, hat jemand = | 


| 

E3 ijt nicht immer fhlimm, zu, 
Paaren getrieben zu werben, eben= 
falls fommt e3 auf die Paare an. | 


Seelenrube befommi man, 
wenn man aufbört zu hoffen. 
Arabiſch. 
Die ſüdliche Oſtſee (zwiſchen 
Bornholm ‚und Schmweben) ift zum 
legten Mal!im Yahre 1636 zugefro- 
ren. 


Ließe jfih ein Kilogramm! 
Banabium auf der Erde auftreiben, 
jo würde es etwa 100,000 Mark ko⸗ 
ſten. | 

Serien fennt der Yarıner| 
nicht; bei ihm beginnt jeden Tag, 
die Schule, wenn er die Pferde an 
ipannt. 


Die Riejenmufdel (Giant! 
Slam) fan Badenden mit dem Rank; 
ihrer meterlangen Schalen das Bein‘ 
abſchlagen. 


Das Leben manches Menſchen 
iſt deshalb ein verfehltes, weil er 
von Anfang an ſich kein feſtes Ziel 
geſteckt hat. | 


Ein jtetig ernite® Geficht,) 
das niemals von einem freundli-| 
sen Lächeln erhellt wird, ilt iwie 


ine Lampe ohne Licht. 


Ein Kubitmillimeter But) 
der 50. Zeil eines Iropfens) enthält| 
eim Manne 5, bei der Frau 4 Mil: 
onen rote Blutkörperchen. 


Wie viele Schriftſeler werden 


ı ihrem Chaffen nicht durch eine, 
ınere Nötigung getrieben, fondern 
ur durch eine äußere Not! 


Die größte Mojchee der Welt, 
zama Masjid in Delhi erhebt jich auf 


nem 40 Meter hoben und 140 M. |! 


gen und breiten Viered. 


‚Lob wird immer al cin 
lies Urteil von dem betradjtet, 
Sm e3 gilt; 
> haft du immer umredt 


Biel mehr Männer wir 
en auf der Leiter des Erfolges 
mporſteigen, wenn am Fuße der—. 
ben ein Bullenbeiker jtände. 


"Saft du fon jemals einen 
Hann getroffen, der Widerjpruc 
rhob, wenn du ihm jagtejt, daß er 
in Huger, geicheiter Kopf fei? 

3 zu wenig ge 


Man hat jtet3 z; 
‚an, wenn man nicht bei jeder Ir. 
seit jeine ganze Krait eingeiekt wid 
eine volle Pilicht erfüllt hat. | 


„Sb fann den Meniden 
‚oljtändig nahahmen bi8 auf da: 
Neden,“ jagte der Aife. „Doc das 
ijt Fein Schler,“ tröjtete er ji. . | 


apparat 


In Glasgom gelten 
pen und Yylure großer 
als äffentlihe Strafe und werden! 
von ber Gtadtbeleuchtet und bewacht. 


Mas find Hoffnungen, was find, 
Entwürfe, die fih ber Menſch, der 
vergängliche, baut? 


die Trep⸗ 


ESchiller.) 


Die Kutſchen der vornehmen 
Römer hatten früher Oeffnungen im 
Dach, damit die Inſaſſen bequemer 
die Fenſter der Häuſer betrachten 
fonnten. 


Nach einer foeben aufgenomme: 
nen Statiftit beträgt die Benölferung | to 
der Stabt Petrograd 1,417,000, oder 
eine Million Seelen weniger al3 vor 
18 Monaten. 


Es ift immer bebenflich, wenn 
Ich bie Liebenden im Sande verlaus 
fen, aber die Mama forgt dann meis | 
ftend dafür, daß fie den Weg in ben! 
Hafen der Ehe finden. 


Der Böbel, 
Iſt des Großen Macht vorbei, | 
Wagt fi Hab in feine Nähe; | 
An dem, toten Adler rupft 
dreh und grimmig jede Krähe. | 
Bei der Vermählung Kaifer 
Friedrich III. mit Eleonore v. Por⸗ 
tugal war die Bewirtung fo üppig, , 
dad die Deutfchen zulebt, ihre 
Pferde mit Konfelt fütterten. (Got: 
bein). | 
— ⸗ | 

— Protejt. — Eine Partei im| 
eriten Stodiwerf hört, wie der im |; 
Haufe mohnende Stubiofus fait eine | 
halbe Stunde fi abmüht, das Haus: | 
torihloß zu öffnen, was ihm unter | 
Schimpfen und Fluden nicht gelingt. 
Stimme aus dem erften Stocdwerfe:| 
„Können Sie noch nicht bald herein? | 
Wir möchten doch wieber unfere Ruhe 
haben!” — Da antwortet ber Stu- 
bent in gereizter Stimmung: „Mei- 
nen ©’ Re, ich fann beren?“ 


Iprihit du Tadel aus,!. 


leicht ſeit 


l 
ı m 
I 


Mietshäufer | i 


Eu 
d 


| Sauf jchen Celbit-Hausbehandlung 


| Hals, 


rei an 50,000 


Katarrh⸗Leidende 


J 
” 


® 


Die eritaunlidite, erfolareichite häusliche Behandlung Für naiale, brondinle Hals, Magen: 


Blaſen- und andere 
Schleimhäuteſyſteme 


Katarrh liegt tief 
artet auf 
ſeine Gelegenheit 


Verant vortlich für die meiſten bronchialen, aſthma— 


tiſchen und für Keuch uſten, kurzen Athem, 
plötzliche Erkältung, entzündete, fiebern— 
de Augen, Naſe und Hals. 


— 


Tut ihn jest Einhalt. 


Schickt um 


freie Behandlung. 


Ihr werdet ſicherlich erſtaunt ſein, 
rvolle Erholung wahrzunehmen, die 
freien Verſuch der Gauß'ſchen 
ehandlung des Katarrhs ſolgt. Und die er— 
uund wichtigſten Linderungen betreffen 
Naſenhöhlungen, welche trocken, behaglich, 
und ſo klar werden, daß 
ohne daß Ihr ecklige 
in Euren Mund und 
eines ſo fauligen Atems, daß Eure 
Sreunde Euch bderlaffen, dor- Furcht 
und Gfel, werden fie auf natürlide Weile 
gerei inigt. Anſtatt des 
om atiichen Raſſelns in 
Keuchens 


Klumpen 
eim Hals bringt. 
att 

ſten 


J it 


der Brut 
und ttalts 


Shr gut und 


Wundervolle freie Probe. 


auffal lende 
Herrn Gaußs Euch frei geſchichkt, 
andig und eine generöſe 
e Euch Beflerung giebt. 
10, Ihr zeigt es mit Eurem 
r Beſſerung bewußt. 
8 Nutmaßen, 
gewiß, Daß dieie_ ausgezeichnete 
bandluna Euch mwirllid und pofitiv ein Ges 
bl von Gefundbeit achradt, da8 Ahr biel- 
Sahren nit mehr empfunden habt 


an 
Dieſe tete 


Gaicht. 


Ihr 


egengejehte Grundlage. 


freie Behandlung iſt Born 
noch eine Doude, ein 
und Ccnupfmittel, Zerftä ubungs 
oder irgend ein anderer Notbehelf, 
nur bie Nafe reizt, fondern eine cite Pos 
handlung, welde alle verfchiedenen Phaſen 
fatarıb3 umfaßt, nit nur die Nafe als 
ſondern Euer ganzes Schleimhbäute— 
ı, um die Ichte Eyur des Katarrhs zu 
ieitigen, ibn aus Eurem Blut au berircis 
ı und ibn davon abzuhalten, daß er in 
en Plätzen ſich breit mad. 


Beſſert Euer Ausſehen. 


ſe bemerlenswerte freie Gauß'ſche Be— 
ung gegen Katarrh zeigt ihren wunder 

t Einfluß auf Eurem Geficht. Anftatt | 
Gebraub3 don Augenwalfer und Calben 
en tränende Augen, Schuppen und Kru— 
t, bie fih auf den Lidern anflammeln, 
verden Eure Augen rein ınd Beil, obne dat 
Ihr etwaz dagegen aebraudt. Obne die Hilfe 


Mie Ihr Sintarch be: 
andeln jollt 


Fine enig 
* 2 Dieſe 
Fi mu * 


der 


vichtige 


dender, welche ſich Jahre des 
Leidens ſparen können. 


Glaubt nicht, daß Ihr Katarrh er 
olgreich behandeln könnt dur 
Sinatmen bon irgend etivas. 
ab die Naie der natürliche 
ımd ma3 fie lo? 
jeinen Urjprung in D 


NMue 
Ausg 


ang iſt, 


den ganzen Schleim— 


häuten des Atmungsſyſtems haben, eine 
allgemeine Entzündung 


ſein, welche die Naſe als einen Aus— 
ſchlupf, ein Sicherhei 
türlichen Ausfluß ſucht. 


Plan iſt, nach 


31 


ıt3h 
11x 


— Der beite 
einer freien Probe der | 


fenden. E3 Tommt an — ganz voll⸗ 
ſtändig, und die Anweiſungen find! 
leicht zu befolgen. Ihr habt nichts $ voraus 
bereiten, da die Methode einer Derartige 
it, daß Ihr Eure Naie, Euren Mund, 
Magen md alle Schleimhaut: 
wände gleichzeitig behandelt. 

Dieje Anweiſungen 
zur Selbſt⸗ Hausbehandlung; ſie zeigen 
Euch, wie Ihr für Eure Geſundheit ſor— 


! gen Yollt, md find in vieler Hinjicht ein 


Standard-Wegweiſer inbezug auf die 
kleinen Hilfsmittel, die ſich ſo wunder— 
bar wertbvoll erweiſen. 


Da es vollſtändig frei iſt und ein Ve 
gnügen, es Euch zu ſenden, ſo 
nicht oder ſchiebt es nicht auf, 
Koupon auf dieſer Seite ausz 
und ihn an C. E. Sant, 5611 Main 
Str., Mariball, Midh., zu jcjiden. 


Diejen 


Zum Beten Aller, welche fo oft ver- 
jutcht haben, von Katarrh gebeilt zu wer= 
den, Demonftriert dieje freie Probe-Be- 
bandlung, daß immer ein richtiger Weg 
vorhanden ijt, um die Gejundheits- 
probleme zu löjen. 


zuwerden berjucht, mag | diefe läftige, 


I beit zu 
| bandlung, 


au 
Verſaumt nicht, ſie zu probieren! 


zöge * | 


zufütllen | 


die wune I bon Pleiden und Ruder, 
feloft | zu 
Hauss | 


Ihr atmen | 
boit | 


auälenden Huftens, } 
des 
| der 
beunrubigenden | 


ßrobe-Behar idlung 

iſt ganz | 
Duantität, | 
or fühlt diefe | 


ift | 


freie | 


| 
| 


Ir 
I 


| 
| 
| 


um eine rote Ne 

berderaeit, erhält Diele ibre Natürliche 
‚sarbe wieder, obne dab irgend etwas auf 
die Haut aufgetragen wird. Wnitatt des for: | 
genvollen Ausdruds, der bielen Linien um | 
den Mund, beitert Apr Eu auf umd feht, 
bald aus, wie Ihr fühlt, alüdlih und dat; | 
hr auf dem Mege zur toiemvangigen Ge— 
fundheit jeid, 


! 
Satarıh liegt tief. 
Alle Diele Statarrd- Symptome löunen ums | 
bedeutend fein, Dies ilt die geführlide Eeite | 
Krankheit. Statarrb_ licat tief, feine Ge | 
legenbeit ceriwartend. Gr greift die Nieren | 
an, berftopft die Yuftgänge, verdirbt den Ma⸗ 
gent, beladet den ganzen Organismus mit 
einem Giftdunft. Und jeßt Fönnt Ihr noch 
in folder Gefundbeit Euch befinden, daß Ihr 
ihn abwehren Tönıt, 

Doch es ſommt ein Tag, 


wo Euer ren: | 
1 ius ermüdet und 


beru nteraelommen iſt. 
Das iſt die Gel een heit, worauf der Katarrh 
gewartet hal. Der ilt die Urfade, warım | 
— von Perſonen Lungenentzündung, 
chroniſche Vronchitis, Nierenbeſchwerden, Ver— 
daunnasbeſchwerden und andere Zuſtände De 

lommen, welche zahlloſe Invaliden gemacht 

haben. 


Schickt heute. 


werdet dringend erſucht, 
GHauß von Marfhall, Mich. um eine freie 
Probe ſeiner wundervollen neuen Haustur— 
gegen Katarrh zu ſchreiben. Nachdem er hun—⸗ 
derie feiner Freunde, Nahbarn md andere | 
bollftändig Turiert bat, offerirt er num, an 
Alle Toltenfrei cine Probebehandlung direlt 
ins Haus zu fTenden, . 
Diefe Hausbehandlung 
tialten Arzneien, die je 
denn e3 ift eine Zatfadhe, 
nen bon zehn Satarrb 
erlennen, wie fdhmwer fie 
lennt nicht, mie Ihnell e8 Euch alt ausfehen | 
— fieberiſch, runzlich und RR 
elenb, 8 


Achtet jetzt auf ihn. | 


Katarrb follte behandelt werden, wenn die 
aiten Symptome des Schneuzens, Huſtens, 
und des Benommenſeins im Stopfe auftreten. 
Füllt dieſen Koupon beute aus und adref— 

ſiert ihn an C. E. Gauß, 5611 Main Stri, 

Mariball Mich,, ımd eine freie Probe diefer 
berühmten Sausbalt3bebandluna wird fofort, 
boll fronliert, oone irgend welde often und 

Rerpflichtung Euch jebt oder zu iraend eine 

anderen Zeit zugefandt. Tırt c3 heite, 


* 
Ihr 


on ©. G 


tt cine der id: 
gebraucht wurden, 
daß neun Perſo— 
haben, es aber nicht 
ihn haben. Ihr er⸗ 


Warum 


Zeitgemäße Winke für eine Menge Lei: 


ch einfaches | n 
Bedenkt, | 


Alle Erfahrung 
icht tvegen Natarı 
hr müßt Euch 


bat dargelent,. dak Yhrı 
behandelt werden könnt, 


ſt behandeln, ſeid Euer 


tb 


‚ eigener Stranlendilcger, 


Es gibt durchaus Hein 
ftörende und gefährliche 
berfreiben, wie nur bäusliche 


Ihr müßt unbedinat die Mel 


| Inug felbit amvenden, 


oder Schwäche | 


entil, einen na= | 
! TIommen 


' 
I 


| 


ihrer 


find ein Führer | 





\ 


Mit diefer Tatiache 
E. Gauß don Mariball, 
lichfte Pebandlumg 
wurde, Und ich 
ſende von Beweiſen, 
habe, 


vor Augen 

Mich., die, vor 

bollendet, die j® ent 

beruie mid auf die Tu 

‚die ih bon denen L 

die die Behandlung gebrauud,. 
o 


bat 


haben. 


Nach der vollſtä 
derten ſeiner 
deret erbietet er 
lung frei an Al 
Eurer Wohnung. 
um Euch 
zuverläſſig 


idigen Heilung von Hun— 
Freunde, Nachbarn und An— 
ſich nun, eine Probebehand— 
le zu fenden, Direlt nad 
Die Yehandluma reicht bin, 
zit überzeugen, brinat Guc 
Erleichterung. werdet Euch 
bewußt. die Empfin 
acwabr, Nafe md 
: gereinigt fi frohe Bot 
Ihaft für Mille, welde mit den efelerregen: 
den Enmptomen bon Slatarbh gelämpft ba- 
ben, Daber iit dieſe Wwunderbolle Vvehand— 
lung eines ber beiten, jemals gebrauchten 
Arzneimittel, denn c3 ilt cine Tatfadıe, daf 
slatarrb baben, obne 


nem don zehn Leuten 
daß fie es milien, wie fhlimm fie ibır haben 


Sie 
Ihr 
Ihr werdet durch 
tab Euer Siopf, 
nd. Es ift eine 


rer 
dung 
Hals 


Lejet dies jorgjam. 


jeder Tanır fich 
oder Nachbarn, eines jungen 
einer jungen Frau erinnern, die ge 
mit glänzenden Ausfichten in das Ycr 
ben traten, dor ihnen’ liegt in boller Mlar» 
beit eine erfolgreiche Laufbahn. Nedoch die 
araufamen Fänge de3 Satarrbs fenten fich 
tief in den Organismus und Tag für Tag 
findet ein Abnehmen und Yselfen ftatt, bis 
nicht biel mehr als Hoffnung übria neblieben. | 
Tagnegen wurde in einer aleihen Anzabi 
ncrade folder Fülle Gauß’ bäustihe Eelbft- | 
bebandlung angemendets und fie zeinen die) 
belle Ceite ded Gemüldeg, ei Heder ſollte 
ſich fragen: Sabe ich SKatarh 


Faſt 
des 


oder 
| rade 


irgend eines un⸗ 


Mannes 


Fre 


» geinacht 


/ dom 


ir 


Marshall, Mich. 


Es war in dein vergangenen Biertel eines 
meine Aahrnehmung, daß, wänrend die meiflen Peidenden 
wuhlen, daß fie an Kalarıh Itien, Sie felten erkannten, 


wie ſchwer ſie ihn hatten. 
ine freie 
—— 


iü 


Mt 


C. E. GAUSS, 
agl: 


n 
v 


id, 


tet Such vor Zufammenbruh,. alt" 


lablich von 


zeigen 


Katarrh 


daß der 


verſgicht iſt. 


Beachtet die Warnungen. 


derartiger Verhältniſſe, 
obigen, geht es mit zahlloſen 
ſchnell bergab, obſchon die Warnungen 

zuverſtehen ſind. Es iſt zu boffen, 
jeder Leidende in der ganzen Union 
dieſen freien Probe-Behandlungen des Herrn 
Gauß hören wird. Es iſt beinahe ein Wer 
brechen für ſolche Leute, ſich zu vernachläf— 
ſigen bei ſolchen Symptomen, die Tatſachen 
ſind. Sie beſtehen nicht bloß in der Einbil 
dung. 


“x 
Keine Einbildung. 
beſteht leine falſche 
iſt die 
einbildet 
-bnauben, 
Angeivohnbeit. 
Anſtrengungen, 
lann nicht durch Jeder, der 
Geiſtes ein Ende 
Aufwand don Wil 
fo entfchloffen Fein, 


Auffaſſung d 
Ntranibeit, 
I sürge , 


Es 
Lage. 
man fid 
fpeien, 
Atemnot ſind feine 
läſtigen und anſtößigen 
Erleichterung zu verſchaffen, 
einen bloßen Befehl des 
werden. stein 
Ienstrait, mag fie nod 
Katarrh auch mir erleichtern, gaıtz 
ſchweigen davon, ihn zu heilen oder zu be⸗ 
fiegen“ Eine einzige Bemühung, eine furze 
Anvendung von Gauß' häuslicher Selbſtbe— 
Kandlung tut mehr Gutes und brinat mebr 
Grleichterung, al® der entfchloffenite Wille 

ı Leben ımd Tat der Zelbitverlengnumng. 


feiner ausgebreiteten 


er Atmungsavp 


Narnia 
Berdaunngsb— 


unktionen, 
in Un 


wie ma 


dic Harn 
alles 


nr Das 


varat, 
Die 
Aus 


Katarrh einzige 
h nicht 
Nieſen, 


Y f» Tarrr 
rogeß, samt 


* 


Das n 3 


Leiden Yroß 
al ı auf ‚bie 
beitündig 
tatarrb wenig beaclei. macht ſich 
Bedrobung der Geſundheit, nicht Mar, 
einem unbewachten Augenblick, in dem 
Körper in einem Zuſta nd geringer Wi⸗ 
derſtandsfähigteit gefunden wird, ſommt er 
plößlich zum Durchbruch, und was Grfültung 
war, tpird zu einem rafenden, brennenden, 
serliörenden „Fieber mit all den fchlimmiten 
Zymptomen des stalarrbs, aber in das Sum 
dertſache vergrößert. Wenn Ihr Euch ernſt 
lich alle dieſe Tatiachen überlegt, denn un— 
beſtreitbare Tatlſachen ſind es, dann wird die 
—“ re ee aa Yoiwendinfeit gehöriger Bebendlung su el 
a ee | ner Mae iegendı it fehneilen Eingreifen, Ud 
* ar einen lofaleır pa. | CD Cmp ich für jeden Yeidenden, mit 
De a N Se anizmg | der bänblihen Zelbitbeyandtung von Gauß 
aber den, gauzen Srganismus en Berlud) 4 "nade 1, 68 it wirflich ein 
dunchoringen fann, und dies oft and Anl Seinifenium, dab cs Wert fit, fich darım su 
zenn wen Ihr auch — — bei diefe berühmte Bebandlı ng probice 
dab br Statarıh Dabt, wißt Sy DW von au lönnen, ohne daß es au nur ci-| 
nicht, wie fchlimm or babt nen Penny foitet, Und cs it cine berftän 
Nah Eurer Anſicht dige, rationelle ‚bausliche Sclbftbehandlung, 
Nafenfatarrb baben, acrade jo wirlfa gerade fo, durchgreifend, 
Zalie er Eurer gerade To eindringend. fo reinigend ımd. Tlü: 
nen nicht gut, rend, wie man fie font irgendwo haben Tann, 
‚wenn Sir auch hundertmal michr dafür be 
zahlt. 


eroicit, 197 Sin 
\ Vic 
Teidenden 
nicht 
dal; 
bon 


wie 


ſich ganz Naſe be 


aus der chleim ſließt. 


Eine Quelle des Verderbeus. 


Ihr morgens aufſteht mit belegter 
mit einem Atem, vor dem Eure Um 
erſchrickt, wenn Ihr würgt, krächzt, 
ausſpeit und beinahe erſtickt, macht 
Ihr ich da in glauben, daß ſich dieſe ganze 
Fü allı in auf Ente Nafe und Mund 
veichränft? 


Studier 


Wenn 
zunge, 
gehung 

vie, 


"an bedarf 
und Kenntniſſe, 
es Hilfsmittel 
überwinden, 
talter bat, 


ſo 
ihn 


Iſt überall 
in an 
ſtarlen 
Erleichterung, 
iſt und nichts 


es cin under dab man 
Arantheit findet? ZDIauiende fuchen 
reaenden,  Nimulierenden Mitteln, 
Tropen anderen Giften 
während ibr Leiden Natarrb 
anderes, Und went hr c3 
daß der ganze Mörper ein 
fanerungsplag it für die 
(Stitfeimen, die in jeder 
ileinen Raum binter den 
gebrütet werden, lönut Ihr Euch dann da— 
riiber wundern, Da 50,000 freie Probe 
"ebandlungen nicht aemügen  iwerden, 
Nacirane zu befriedigen, fobald das Bolt 
erit einmal zur dölligen Grienntnis der Ge 
fabren aufiwacht, die dom Natarrh) drohen? 


aus Griabrung, dab 
beilen Tömmt, indem br 
fönng jedoch Durch eine 
lernten, wie 
diefe Sombinierte 


nur einen) 
in Dielem | 
Allgemeis | 


mögt Nr 
aber ſelbſt 
Gcelundbeit im 


und 


Ab⸗ 
von 
dem 


gewaltiger 
Myriaden 
Selunde in 
Naſenlöchern aus— 


Bedrohung der Geſundheit. 


ie Nichts wie Abjcheit. 

Kein einziged3 Symplom bon Satarıb er 
reot Mitleid, Tein einziges feiner verfibie 
denen Mliszeiden, farı Sympathie erwecken. 
Miles it Schmupia, md nit nur Die all 
gemeine Meinummg, — auch das Gefeß— 
babeir dagegen. Regeln fneltellt. Ucberall | 
baben die Geſundheitsbehörden und da 
Publifum ſich erhoben, um dem Ichmugkiaen, 
widrigen Gebahren von Katarrhopfern Ein— 
halt zu tun. 


eine Kranlheit 
liegt gewöhnlich im 
Lauer, Ihr werdet 
im Kopfe beläſtigt. 
Mattigkeit und ein Ge— 
Umverdaulichleit und 


Selten lommt 
auf einmal. Sie 

ganismus auf der 
durch Griältung 
der Zeit zciat ich 
sühl don Etumpibeit, 
Berttopfung find fait eine tägliche Crfabe | 
rung. Der Iranfbaite Schleim fröpfelt be 

ſtändig die Kehle herunter, Schmerzen Und 
da, wie von Rheumatismus, „Und doch Tann 
man alltäglich in jeder Gefellfhait bören: 
„Nur eine leichte Erfältung, fie wird in_cis | 
nem oder zwei Tagen borbei fein.“ Wie | 
viele Iaufende und Nbertauiende fen! en 
diefer Bedrohung der Gelumdbeit feine os | 
achtung. Katarth, wie wir ihn gewöhnlich 
beobachten, zeigt ſich äußerlich, iſt ein Symp— 


ganz 
Or⸗ 
han⸗ 
Mit 


Ihr wißt Ihr 
tarrh nicht 
Jeßt, Ihr 
denionfiration 
len iſt durch 


Awerläſſige 
Natarrb au 


| Es iſt ein ergieheriſche— 
ner Seite aus. Ich winfche, 
meine Webhandlung brobiert. 


aus Welser der Echleim Iröp- 
felt, ift ein Wngeichen der Nrantheit, Gin 
Atem, dem der slatarıbaeruh anbaitet, ift d 
ein Vergehen gegen Geſundheit und Anfland. lein Geld, leine Fragen. Ich, 
Ein Magen voill von der herabhgetropſten Ma⸗ Heilmittel, eine Entdedung, die 
tom, Die Stranfbeit feldit jtedt im dem fırnls |terie der erlrantten Nafenpöhlungen,  Tanıı )dak Ahr Euch die Zeit nehmt, 
tionalen Vorgängen, diefen KLebendorganen, | unfanbares Leid verurfaden. Eingeweide, die |ihiden, gleichbiel, 
welde die Dialhinerie des Körpers bilden. von den Fäden des liebrigen Schleims ver⸗Tagelohner ſeid. 


Eine Nafe, 


Sch berlange 
babe nur ein 
es wert 


darum Au 


Symptome von ſyſtematiſchen Abſonderungen des 
welche alle Katarrh genannt werden. 


Katarrh iſt eine Warnung 


deine O 


I fie 
und hilflos. 


ganismus 


| 


mit 


überzeugend ſind. 


Göblen. 
| Enren 


Sahrhunderts 


dic 


star | 
ibn ders | 


beis | 
Behandlung, | 


ist, | 


Verfuchs 


Matarrh, ſel 
imma, € 
I fann 


Kine 


Bedrohung 


der Geſundheit 


Leidende erkennen ſellen, wie bösartig und wie tief⸗ 
gehend Katarrh den Organismus ergriffen hat. 


freier 


Eine freie Trobe-Pefandlung don. Gaub’ | 
berühmter Home-Combination-Syſtem wird | 
ffenbarung fein, Der Umfang der Yins | 
derung wird erſtaunlich erſcheinen. Kataärrh— 
Leidende find nicht Iramf in dem Sinne, daß | 
int Wett liegen. flach auf ibrem Nüden 
Nein, Fie fnielen einfach stit dem | 

einem gefährlichen Zuſtande erlau— 
daß er den Grad erreicht, wo der Ir 
eine hohle Schale wird. 


Feuer 
beud, 


Beachtet die Warnung. 


Keuchen und Spucken am Morgen, 
fürchterlichen Mtıncı, einer beleg⸗ 
lauſender Naſe, ſchweren Augen, 
derlorenem Appetit, rätſelhaften Schmerzen, 
Bein und Dual, dies find einige der Symp— 
toıne, die eine Menge statarrb-leidender cr: | 
fanuten und dann Saut generöſe Ofſerte, 
durch eine freie liberale Probe feine Pe 

bandlnua zu verſuchen, annahmen. Es iſt 

eine Probe-Behandlung, ein Verſuch, genng, 

um Euch 4u überzeugen! Und ſie iſt frei, voll⸗ 
ſtändig frei. 


Würgen, 
einem 
ten Zunge. 


Tauſende bezeugen es. 


Ueberall in den V. St. iſt den 
dieſe ſfreie Probe— Aehandlimg zugefchict wor⸗ 
den. Und inſolge der Lindernng, die dieſe 
freie Bebandlung ihnen gegeben halte, brachte 
der wundervöolle — hied zwiſchen all je 
nen etfligen Symptomen und des ü sei rraſchen | 
dei Hewustfeing ihren Belreiung neue Hoi 

nung, ein erneutes Serlanden nad fun: | 
beit, was darin refultierie, dab eine 
Maffe van Briefen bat, die aı | 
Doch Dricie gerünen ticht. | 
wollt eine areifbare DIeimenitrativn in ! 
eigenen Falle haben, daber die freie | 
behandlungs Offerte. | 


sur 


"Seid Ener eigener Nicter. 


Labt Diele freie 


VProbe-Bebandlung einſach 
beweiſen, wie ſie Eure Naſe reinigt und ihre 
wie ſie Euren Hals reinigt, wie fie] 


Magen heilt, wie ſie Euch hilſt, befier | 
Atem zu Dolen, den 


Schleim hebt und da 
ouälende Seuchen törtreibt, die Spam 
mildert, ein Gefühl der Erleichterung ül 
da verbreitet, wo Ihr die eigenartigen 
mitunter verdächtigen Warnunge 
Zuſtand auftreten fühltet, welche 
in einen ſolchen von gefährlichen 
zen entwickeln ſonnten. 


und 


ſich ſchnell 
Ktonfeauen- 


Hr erfennt es jchnelf. 


Diele Linder mg iit ofitmal3 der Vendepunft 
zn einer ichnelien NRüdfchr zur Geſundheit. 
bft in milder Form, ift eine War: 

ie Wedrobung der Gefundbeit. Wie 
c5 anders fein? Es ift der Trang der 


Bm 0000000000000 —— — — 


Anug 


udlung ſende 


Verſucht dieſe 


Willenskraft hilft nicht 


Ihr lönnt kleinen Katarrh heile 
in Ruhe laßt oder verſucht, ihn zu vergeſ 
en. Kein noch ſo großes Hirn und Erziehung, 
die Willern furlti viert, fönnen Euch dabei 
von Nuten fe Katarrh ſennt tein Anſehen 
der Verſonen. "Gr ‚eritört evenfo Arme wie | 
Neide, Diele freie Probehandiung tırt dar, 
dal; fie durcbdringt bis zu der Grundurſache 
don beritopfiee Yinfen, beitändigem Näufpern 
ud Sveien. Naſenausflüfſen, Schnarchen, 
ſchlechtem Atem, hänfigen Erlältungen, er— 
ſchwertenm Utem, Erſtickungsgeſühlen in Träu— 
men, vlößslichen Niesanfällen, getrocknetem— 
Schleim in der Naſe, Klumpen die ſich am 
weichen Gaumen anſetzen * anderen Symp⸗ 
tomen, zu zahlreich, um ſie anufführen zu fön— 
nen, Schneidet einfah den on von ans, fi It, 
ibn ans und Icidt ibn ver Poſt. Tut es jeßt 


n, indem —* 


| die 


dann 


| beits gewohnbe — 


Leidenden 
Ä 


|\ 
x 
I fei 
| 
| 


ı Rote 


n über Eur en! ge 


| —— In 


roten 


| pen, 


Tut ihm jet Einhalt. Schidt nad 
Behandlung. 


Natur, die Aranfbeit N 
treiber, abzufchütteln. Satarıh entiwidelt fich, 
wenn bon der Natur mäßige Anftrenguns 
nen, ausfhreitende Tütigleit derlangt wird. 
Und wenn der Katarrh Dielen Grad erreicht 
bat, ımterwirft fih der Yeidende „u bielen 
uechletfällen, wenn er fi vollftändig auf 
Natır verläßt, obne ihr zu Helfen. 


Schieft um freie Probe. 


jiberlegt und 
Natır unmäßig 
Arbeit überladen wird ducd) Zuftände, 
durch die Kebend«, Giien®s und Ars 
„er no pbäre und alle die 


menit. der 
um felbtt 


loszuwerden, zu ver—⸗ 


noch einmal 
wie die 


Lenn Ihr es 
Euch vorſtellt, 
mit 


welche 


ift es lein, Wunder, 
ſeine Kraft verliert, 
zu ſchaffen und 


— dann 
Organismus 
wieder Ordnung 


Hilfe haben muß. 


Und Ihr erhaltet diele Hilfe diefe Linberung,. 
Biel ı Wimderbollen Vewei3 obie Weitere 
übe, als das Ahr den Koupon auf dieler 
ansfüllt und ceinfendet geht ihn» 
ır Loft, che Ihr e& bergeht. 
keachtet die Warnung des Satarırh3 und 
Yedrobuma der Gefumbheit, Und bes 
dai; die Yeidenden,. obwohl fie miffen, 
fie die Stranfbeit haben, fid felten Tlar 
‚ wie ihlimm fie ihn baben. 


Fütet Euch 
vor Katarch! 


seite 
beut e al 


Male, trüänende Augen, ipröde 
Lippen, ichlechter Atem und ct ge— 
geipannter, verfniffener Ge: 
ficht3nusdrud find die 
Folge. 


Hunderte auen 
funden von allen 
eſpannten. vertuiffen ı 
Schönheit des Geſicht 
reichlich ange wandten fertig 
lönnen Diele erſtörenden 
Sal arrh itberteinden, Sie lommen immer 
Reder, immer baufiger. je mehr KHatarrh ſich 
i der Gauß'ſchen Katarrh-⸗Kur 
ei tbecitei fie ein fhneil wirlendes und abſo— 
lutes Heilmittel. C * gezeihnete 1 
bandlung klärt die Mugen 
beil und Ilar tut dem 
Huſten, Würgen, um) Eilidungs 
anfällen Einhalt eitigt das Nieders 
trepfen in die hemmt das Fort⸗ 
ichreiten von noch it Zumptonten in * 
bald habt Ihr helläugigen Glanz der aı 
iehendſten Li hleit. Und Ihr Tönnt dies 
vol händig frei er durch ein freie 
robevedet die fer wimderbollen Vehandin 11a 
Schigt ei inſa ich E Namen, indem Ihr 
an Gauß/ 5014 Matır 
und er wird Euch frei 
ie große Hausbeband 
Euch mit ihrer wunder— 
Erſtaunen ſetzt. Schiebt 
nicht uf, fe ibt — 


haben Heilung 
Leiden und jenem 
Ausdruck, der die 
zerſtört. Keine noch fo 
en Geſichts-Creams 
Wirlungen, von 


bon Fr ge⸗ 


d sonf, 
di ie 
fpeiert 

vef 


nacht 


«innen, 


v0 
ebii 


oben 


vollen 


Methode 
— frei! 


Mädchen und Frauen 
Natarrb. Wetractet dieie 
wällerigen Augen. Hub! 
_ diefe trodenen Lip 


Cine aroke Anzahl 
leiden fwredtih an 
Naſen und 
für ein tem! 
diele Tiefen 
Schickt eir 
an C. E. 
Mich.n und 
frantiert, eine 
den, welche 
i infolge 
> nicht 


was 


md adrefliert 
rain tr, Maiiball, 
Such frei durch die Bolt, 
Hausbebandlung _feit« 
lad in Grftaunen ſeven 
wunderbaren Wirfung” 
fhreibt fofort, 


kamen 


auf 
auf, 


nur Euren Namen umd 
Seld md irgendwelche 
e Probe iſt abſolut 


Ihr zeichnet 
ſchickt ihn ohne 
Verpflichtung ein. 
frei und überzeu gend. 


D ie 


Es wird ſich für Euch bezahlen, den 
Koupon heute zu ſchicken. 


Euch Ilar macht, 


©. E. GAUSS, 


5611 Main Str., Marjhall, Mid. 


Wenn Ihre neue fombinierte 
Katarrh befreien nd mir meine 


Worgeben don mels | 
das Jedermann 


Name 


| Adreiie.. 


„nd rer.“ 


od hr Millionär oder 


wieder gibt, bin ich bereit, es mir dartun zu laſſen. 
mir koſtenfrei und ohne Verpflichtung meinerſeits, voll frankiert, die 
freie Behandlung mit vollſtändiger Gebrauchsanweiſung. 


——— — 


Behandlung mich von meinem 
Geſundheit und gute Stimmung 
Daher ſchicken Sie 


nr... ses 





— 


